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ALPAKAGLÜCK & COCKTAILGENUSS
SAMSTAG  02.05.2026

SAMSTAG  25.04.2026

“ABENTEUERLAND” IM DEUTSCHEN THEATER

SAMSTAG  25.01.2026

3 TAGE  31.05. - 02.06.2026

TAGESFAHRT - MEHRERE TERMINE! 

SAMSTAG 14.02.2026 | 13.09.2026

SAMSTAG 14.02.2026 | 13.09.2026

4 TAGE   22.03. - 25.03.2026

7 TAGE   02.04. - 08.04.2026

“DER KÖNIG DER LÖWEN” IN HAMBURG
3 TAGE  31.05. - 02.06.2026

PARIS MIT DISNEYLAND®
3 TAGE  07.09. - 09.09.2026

INSELHÜPFEN IN KROATIEN

ABBAMANIA - THE SHOW IN NÜRNBERG

STOI-CAFÉ & EBERHOFER FILMKULISSE

AB € 779,-6 TAGE    28.04. - 03.05.2026

AB € 109,-MITTWOCH  22.04.2026

“MJ - DAS MICHAEL JACKSON
MUSICAL” IN HAMBURG

AB € 439,-

AB € 179,-SONNTAG 11.01.2026

CERMAK GmbH & Co. KG | Nitzlbuch 12 | 91275 Auerbach/OPf. | buchung@cermak-reisen.de | Tel. 09643 92180

€ 69,-

GENUSSWANDERUNG IM BAYERISCHEN WALD
€ 89,-

€ 99,-

Jetzt 5% Frühbucherrabatt* auf unsere Reisen 
und Tagesfahrten 2026 sichern! Gültig auf alle

eingehenden Buchungen bis 15.12.2025.

mit Brunch

GEMEINSAME ZEIT VERSCHENKEN

 
 

 Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 

die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, 

das Kostbarste ist, was wir schenken können, 

haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.

WIR WÜNSCHEN FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN FRÖHLICHES NEUES JAHR!

Die Familien Cermak und Hackenberg, sowie das
gesamte CERMAK-Team wünschen allen Kunden,
Reisefreunden und Geschäftspartnern eine
besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gleichzeitig danken wir Ihnen herzlich für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit und freuen uns auf
das neue gemeinsame Reisejahr 2026! 

KITZSKIXPRESS
€ 109,-

MUSICAL STUTTGART “DIE EISKÖNIGIN”
AB € 199,-

MUSICAL STUTTGART “WE WILL ROCK YOU”
AB € 189,-

GENUSSVOLL DURCH KÄRNTEN
AB € 499,-

OSTERN AN DER BLUMENRIVIERA
AB € 899,-

SAMSTAG 14.03.2026
ZEIT FÜR MICH: EIN TAG YOGA & ENTSPANNUNG

€ 89,-

AB € 459,-

AB € 469,-*Ausgenommen Flugreisen, Flusskreuzfahrten, Kurreisen & KitzSki-Fahrten

NEU!
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“ABENTEUERLAND” IM DEUTSCHEN THEATER
mit Brunch

Jetzt 5% Frühbucherrabatt* auf unsere Reisen
und Tagesfahrten 2026 sichern! Gültig auf alle

*Ausgenommen Flugreisen, Flusskreuzfahrten, Kurreisen & KitzSki-Fahrten
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Al Jones mit Blues

Band in Grafenwöhr
Grafenwöhr. (hfz) Blues-Le-
gende Al Jones kommt am 31.
Januar um 20 Uhr mit Band
und neuem Album in die Stadt-
halle Grafenwöhr.

Seit langem prägt Al Jones als
Top Act die Blues Szene in
Europa. Er popularisierte den
amerikanischen Blues in
Deutschland und legte den
Grundstein für die deutsch-
amerikanische Bluesgeschichte.
Sein neues Werk „Still in Char-
ge“ ist voller Kraft und Energie
und stellt einen weiterer Höhe-

punkt im musikalischen Leben
der Blues-Legende dar.

Al Jones erzählt mit seinem
Blues authentische, ehrliche Ge-
schichten von Männern und
Frauen, Siegen und Niederlagen
– Geschichten, die nicht so tun
als ob. Die amerikanische Fach-
zeitung „Livin Blues“ hat Al
Jones schon vor Jahren bestä-
tigt, dass es in Sachen Rhythm
and Blues außerhalb der
USA nichts Vergleichbares gibt.
Einlass und Abendkasse ab 19
Uhr.

Al Jones. Bild: prh
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Pflasterbau –
Landschaftsbau

Markus Hochholzer
 Verlegen von

Pflaster aller Art

Sonnenstraße 2 · 92690 Pressath
 09644/917858 · Handy 0170/7436975

E-Mail: mt.hochholzer@web.de

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr wünscht

Ihre

 

Kontaktieren Sie uns jetzt:  
Oberpfalz Medien GmbH

Beratung & Service: 
Klaus Sporr    
Telefon: 0961/85-291
E-Mail: klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Redaktion: 
E-Mail: redpr@oberpfalzmedien.de

Die nächSte AuSgABe 
eRScheint Am:
13. Februar 2026

AnzeigenSchluSS:
28. Januar 2026

Am Dorfplatz und im

Zelt wird zünftig gefeiert
Schwarzenbach. (exb) Den
Termin, Samstag, 22. Novem-
ber, vormerken, empfiehlt die
KLJB Schwarzenbach. Denn an
diesem Tag steht Schwarzen-
bach bei Pressath ganz im Zei-
chen der traditionellen Kirwa.

Los geht’s um 14 Uhr am Dorf-
platz mit einem zünftigen Pro-
gramm. Gemeinsam mit den
Kirwapaaren und Kinderkirwa-
paaren wird der Kirwabaum
ausgetanzt. Die Tänze sind je-
des Jahr ein echtes Highlight
für Jung und Alt. Mit Glühwein,
Kaffee und Kuchen ist perfekt
für das leibliche Wohl gesorgt.

Im Anschluss findet der feierli-
che Kiwa-Gottesdienst in der
Kirche St. Antonius statt. Tradi-

tion, Gemeinschaft und Glaube,
wie sie bei einer Kirchweih nicht

fehlen dürfen. Am Abend heißt
es dann: Auf ins beheizte Fest-

zelt. Das Zelt, aufgebaut im
Pfarrgarten in der Hauptstraße,
öffnet ab 19 Uhr seine Türen.

Ab 20 Uhr sorgt hier die Party-
band „Original Oberpfälzer
Buam Express“ für eine zünfti-
ge Gaudi mit mitreißender Mu-
sik und Tanzlaune pur. Auch
das Austanzen des Oberkirwa-
paares sorgt nochmals für ein
Stimmungshoch, das man nicht
verpassen möchte.

Hierbei ist auch für die Verpfle-
gung bestens gesorgt: Der Fest-
betrieb mit gutem Essen, lecke-
rem Bier und eine Bar mit Ge-
spritzten und Shots lässt die
bayerischen Herzen höherschla-
gen und rundet die Party richtig
gut ab.

Gemeinsam mit den Kirwapaaren und Kinderkirwapaaren
wird der Kirwabaum ausgetanzt. Bild: Philipp Forster/hfz
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Engelstaedter – The Christmas Concert in Trabitz
Trabitz. (hfz) Nach dem gro-
ßen Erfolg im letzten Jahr kehrt
Markus Engelstaedter mit sei-
ner einzigartigen Stimme zu-
rück in die Entdeckerkirche. Ge-
meinsam mit Pianist Bernd
Meyer entführt er das Publikum
in eine magische Weihnachts-
welt voller bekannter Klassiker
und selten gehörter Juwelen.
Ohne große Effekte, nur mit pu-
rer Musikalität, entsteht eine in-
time und zugleich fesselnde At-
mosphäre, die den Zauber der
„schönsten Zeit des Jahres“
spürbar macht. „Engelstaedter
– The Christmas Concert“ fin-
det am Sonntag, 7. Dezember,
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Markus Engelstaedter (rechts) und Bernd Meyer. Bild: prh

Im Gewerbepark 4 - 92655 Grafenwöhr

Weihnachtlicher

Kunsthandwerkermarkt
Eschenbach. (exb) Am Sonn-
tag, 9. November, verwandelt
sich Eschenbach bereits zum
zwölften Mal in ein Paradies für
alle, die das Besondere lieben.
Von 10 bis 17 Uhr laden zahlrei-
che Kunsthandwerker zum Stö-
bern, Staunen und Genießen
ein. Ob dekorative Einzelstücke,
kreative Geschenkideen oder
zeitlose Schätze – der Markt
bietet eine vielfältige Auswahl
und stimmt perfekt auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit ein.
Der Eintritt ist frei.

Ein besonderes Highlight erwar-
tet die Besucher im stimmungs-
voll gestalteten Innenhof am
Karlsplatz 15: Dort sorgen
Feuerkörbe für Wärme und Ge-
mütlichkeit, während kulinari-
sche Angebote zum Verweilen
einladen. Doch der Kunsthand-
werkermarkt ist nicht nur ein
Ort des Genusses, sondern
auch des gemeinsamen Enga-

gements. Schon beim Garten-
und Kunsthandwerkermarkt im
Mai zeigte der Gewerbeverein
Eschenbach, wie sehr ihm die
Unterstützung lokaler Projekte
am Herzen liegt: Die Einnah-
men aus dem Kaffee- und Ku-
chenverkauf gingen als Spende
an die Kinder- und Jugendabtei-
lung des Geräteturnens beim

SC Eschenbach. Überreicht wur-
de der Betrag von 500 Euro in
einem mit Goldtalern gefüllten
Turnbeutel – eine Geste, die bei
den jungen Turnerinnen und
Turnern für strahlende Gesich-
ter sorgte.

Auch beim bevorstehenden
Weihnachtsmarkt wird der Erlös
aus dem Kuchen- und Kaffee-
verkauf wieder einem guten
Zweck in der Region zugute-
kommen. „Lokales Engagement
bereitet Freude, stärkt die Ge-
meinschaft und unterstützt
wichtige Projekte“, so die Vor-
sitzende Daniela Kleber.

Der Gewerbeverein und alle teil-
nehmenden Kunsthandwerker
freuen sich schon jetzt auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher – und auf einen Markt, der
Tradition, Kreativität und sozia-
les Miteinander miteinander
verbindet. Bild: hfz

Vorträge zum

Glaubensbekenntnis

Grafenwöhr. (rgr) Im Rah-
men des Heiligen Jahres 2025,
das unter dem Motto „Pilger
der Hoffnung“ steht, hat die
Katholische Pfarrei schon einige
Aktionen durchgeführt. Im No-
vember ist eine Vortragsreihe
über „Das Glaubensbekenntnis
– Ursprung und Bedeutung für
unseren Glauben“ geplant. Pfar-
rer Daniel Fenk wird jeweils am
Mittwoch, 12. November, 26.
November und 3. Dezember im
katholischen Jugendheim-Saal
Grafenwöhr darüber referieren.

Bild: rgr

7

Eschenbacher
Gewerbeverein

NOVEMBER
2025

09.

AUF DEM KARLSPLATZ
UND IM INNENHOF KARLSPLATZ 15
ESCHENBACH I.D.OPF.
VON 10.00 BIS 17.00 UHR

EINTR IT T FRE I

KUNSTHANDWERKER
MARKT

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein,Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de
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DJK verabschiedet FSJ’lerin Juliana Zawal
Pressath. (exb) Wie schnell
ein Jahr vergeht wurde den Ver-
antwortlichen bei der DJK bei
der Verabschiedung ihrer
„FSJ’lerin“ Juliana Zawal wieder
bewusst. Nach mehreren Jah-
ren Vakanz, ist es der DJK ge-
lungen jemanden für das frei-
willige soziale Jahr (FSJ) im
Sportverein zu finden.

Mit Juliana Zawal landete der
Verein dabei einen absoluten
Glückstreffer. Die leidenschaftli-
che Tänzerin ist insgesamt sehr
sportbegeistert und war als
Kind bereits im Gerätturnen bei
der DJK. Nach erfolgreicher
Übungsleiterausbildung konnte
sie innerhalb des letzten Jahres

dann noch Erfahrungen in wei-
teren Sportarten sammeln. In
erster Linie erfolgte ein Einsatz
im Kinder- und Gerätturnen, in
der Basketballabteilung oder in

der Skigymnastik. Auch im Kin-
dergarten und in der offenen
Ganztagsschule wurde Juliana
eingesetzt. Im Rahmen der Tä-
tigkeit muss auch eine Projekt-

arbeit abgelegt werden. Diese
führte sie mit einer Tanzgruppe
in der offenen Ganztagsschule
durch. Nach den vielen gewon-
nenen Eindrücken und Erfah-
rungen hieß es nun Abschied
nehmen. In einer kleinen Feier-
stunde verabschiedeten erster
Vorsitzender Roman Kastl so-
wie Pia Stevens, die bei der DJK
für das FSJ zuständig ist, zu-
sammen mit einer kleinen Ab-
ordnung aus den Bereichen Tur-
nen und Basketball die im Ver-
ein allseits sehr beliebte FSJ’le-
rin. Die DJK muss im kommen-
den Jahr zunächst ohne FSJ’ler
auskommen. Interessierte kön-
nen sich aber jederzeit gerne
beim Verein melden.

Juliana Zawal (vorne
2. von rechts) wurde
von Martina Kastl
(Abteilung Turnen),
Lena Waldmann (Ge-
räteturnen) und Pia
Stevens (Verantwort-
liche für FSJ), Vorsit-
zenden Roman Kastl
und Simon Schmidt
(Basketball) verab-
schiedet. Bild: hfz

Symbolischer Spatenstich

Grafenwöhr. (exb) Seit mehr
als zwei Jahren laufen am
Marktplatz die Bauarbeiten für
das neue städtische Verwal-
tungsgebäude. Nachdem Ar-
chäologen länger Fragmente im
Untergrund erfassten, stellte
eindringendes Grundwasser die
beteiligten Baufirmen beim Kel-
lerbau auf die Probe. Doch mit
vollem Einsatz und ungewöhnli-
chen Ideen ging es weiter vo-
ran: Am Ende wurde eine Un-
terwasserbodenplatte sogar
von Tauchern betoniert. Archi-
tekt Gabor Freivogel und Erster
Bürgermeister Edgar Knobloch
zeigten sich beim symbolischen
Spatenstich erfreut, dass ein
zeitlicher Horizont für das Ge-
bäude nun absehbar ist. Bis
Mitte nächsten Jahres soll der

Rohbau stehen, danach sollen
die Innenausbauten etwa ein

weiteres Jahr in Anspruch neh-
men.

Beim Spatenstich zum Beginn des Hochbaus am Verwaltungs-
gebäude Grafenwöhr legten Vertreter der Baufirmen, des Gra-
fenwöhrer Bauamts und des Stadtrats Hand an. Bild: P. Balk/hfz

Nikolaus kommt

nach Haus
Kirchenthumbach. (exb)
Bald ist es wieder so weit, der
Nikolaus kommt – ein besonde-
res Erlebnis für Kinder und ihre
Eltern. Eine gute Gelegenheit
der Erwachsenen, dem Nikolaus
positive und konstruktive Rück-
meldungen zu den Kindern mit-
zugeben. Die Mitglieder des
Thumbacher Heimat- und
Trachtenverein bietet diesen
Service seit über 40 Jahren pro-
fessionell und seriös für Kir-
chenthumbach und Umgebung
an. Anmeldeformulare zum
Nikolaus-Hausbesuch können
ab 10. November unter
www.gagglhof.de herunterge-
laden werden. Die Vergabe der
Besuche erfolgt nach Eingang
der Anmeldungen.

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung
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After-Work-Partys im
kleinen Winterdorf
Kirchenthumbach. (lep)
Auch in diesem Jahr lädt der
Marktverband gemeinsam mit
örtlichen Vereinen zu stim-
mungsvollen After-Work-Partys
am Turnerplatz ein. An vier
Donnerstagen im Advent – am
27. November, 4. Dezember, 11.
Dezember und 18. Dezember
– verwandelt sich der Platz
nach Feierabend in einen Treff-
punkt für alle, die den Arbeits-
tag in geselliger Runde ausklin-
gen lassen möchten.

Bei Glühwein, Kaltgetränken,
herzhaften und süßen Leckerei-
en mit musikalischer Umrah-
mung durch „Radio Dumba“
gibt es Gelegenheit, Freunde zu
treffen, neue Kontakte zu knüp-
fen und den Advent gemein-
sam zu genießen.

Die Bewirtung übernehmen der
Missionskreis, Gewerbeverein,
Hütten Carver, CSU, CWG, Feu-
erwehr Kirchenthumbach, Ro-
tes Kreuz sowie der Burschen-,

Wander- und Kirwaverein, wäh-
rend der Marktverband für Bu-
den und Ausstattung sorgt.

Die After-Work-Partys beginnen
jeweils um 17 Uhr und enden

um 22 Uhr. Sie laden zum Ver-
weilen und entspannten Ge-
sprächen ein – eine perfekte
Gelegenheit, um die Vorweih-
nachtszeit mit netten Begeg-
nungen zu bereichern.

Die Veranstaltungsreihe „Advent-After-Work-Partys“ in Kir-
chenthumbach, wird vom Marktverband fortgeführt. Das
kleine Winterdorf steht am Turnerplatz. Einige Vereine über-
nehmen in bester Manier wieder die Bewirtung. Bild: lep

Ersten Platz
erwandert
Grafenwöhr. (myd) Die Gra-
fenwöhrer Wanderfreunde sind
der beste Beweis dafür, das
Wandern Bewegung mit Ge-
meinschaft verbindet. Am IVV
Wandertag in Katschenreuth
nahm man als große Gruppe
teil, genossen die schöne Stre-
cke und stärkten sich anschlie-
ßend bei einer guten Brotzeit.
Durch die starke Teilnahme er-
reichte man bei der Preisverlei-
hung den ersten Platz. Die
nächste Monatsversammlung
findet am Mittwoch, 5. Novem-
ber, um 19 Uhr im Hotel Rattun-
de statt.

Termine der Grafenwöhrer
Wanderfreunde:
2.11. Geführte Wanderung
Schwarzenbach /Saale
9.11. IVV Wandertag Wachen-
roth
23.11. Geführte Wanderung
Stegaurach
7.12. Geführte Wanderung
Schwarzenbach/Saale
14.12. Geführte Wanderung
Stegaurach
31.12. Silvesterwanderung Co-
burg

Pflegefachfrau/
-mann (m/w/d)
(3-jährige Ausbildung)

Komm in unser Team:
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Weiden und Neustadt/WN, Personalverwaltung

Ulrich-Schönberger-Straße 11, 92637 Weiden oder auf meinplusimjob.de

Welche Rolle wirst
du für jemanden
spielen?

Pflegegenie

•Unfallinstandsetzung von A bis Z

•Versicherungsabwicklung

•Ersatzteilservice

•Autoglasservice

•Fahrzeugaufbereitungen

Der Experte für Karosserie und LackierungAutomotive GmbH
Schwaiger

Gossenstr. 50

92676 Eschenbach

Tel.: 09645/8660

www.schwaiger-eschenbach.de

Oktober/November 2025

Eschenbach

Adventsmarkt beim Taubnschuster 

mit vielfältigem Begleitprogramm.

Titelbild: rgr

Kirchenthumbach

Auf der Bühne der Theatergruppe 

heißt es „Aber bitte mit Scheidung“. 

Münchsreuth

Beim Hobbykünstlermarkt steht 

handwerkliche Tradition im Vordergrund.

•Unfallinstandsetzung von A bis Z

•Versicherungsabwicklung

•Ersatzteilservice

•Autoglasservice

•Fahrzeugaufbereitungen

Der Experte für Karosserie und LackierungAutomotive GmbH
Schwaiger

Gossenstr. 50

92676 Eschenbach

Tel.: 09645/8660

www.schwaiger-eschenbach.de
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Adventsmarkt im Stadtpark

Grafenwöhr. (rgr) Das Weih-
nachtsfest ist gar nicht mehr so
weit entfernt. Die Stadt lädt in
der Vorweihnachtszeit zum Ad-
ventsmarkt ein.

Am Samstag, 6. Dezember, von
14 bis 22 Uhr kann man im
Stadtpark festliches Ambiente
genießen. Um 16 Uhr gibt es ei-
ne Deutsch-Amerikanische Er-
öffnung. Zahlreiche Fieranten

bieten weihnachtliche Artikel
zum Kauf an und auch die Mu-
sik sorgt auf dem Areal für
weihnachtliches Flair. Der Chor
der amerikanischen Grundschu-
le, die Bläser der Musikschule
VierStädtedreieck, die Parforce-
hornbläsern aus Eschenbach,
der Chor „Sin falta“, der Stadt-
kapelle Grafenwöhr und „Petes
Christmas Longing“ sorgen für
die musikalische Umrahmung.

Für einen besonderen Anzie-
hungspunkt werden wieder Ka-
mele sorgen. Es gibt ein kulina-
risches Angebot, das lokale Ge-
richte, wie auch Spezialitäten
aus aller Welt umfasst. Und na-
türlich darf der Glühwein nicht
fehlen.

Die Schnitzergemeinschaft Gra-
fenwöhr und die Klöpplerinnen
werden im Museum präsent

sein. Dort können auch die Kin-
der einigen Weihnachtsge-
schichten lauschen. Die Buben
und Mädchen sind auch einge-
laden, ihre Runden auf dem Ka-
russell zu drehen. Natürlich
dürfen sie sich auch auf den
Besuch des Nikolauses und
Christkindes freuen. Außerdem
kann man sein Glück bei einer
reichhaltigen Tombola versu-
chen.

Am Samstag, 6. Dezember, lädt die Stadt Grafenwöhr zum Adventsmarkt in den Stadtpark ein. Bild: rgr
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Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

• Sommer-, Winter-, Allwetterreifen
• Stahl- und Alufelgen
• Felgenaufbereitung
• Räderparkhaus
• Motorradvermietung

-
Tel.: 09275567

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf
www.reifen-deubzer.de

Wirwünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein �ohes Weihnachtsfest und g�te Fahr� im neuen Jahr !

TROCKENBAU • FENSTER & TÜREN • ROLLOS

T 0175/400 3010
E hg-greulich@t-online.de

Inh. Heiko Greulich
Hochstr. 43

92655 Grafenwöhr

»Wir realisieren Ihren Umbau,
Ausbau oder Neubau und überzeugen
in Qualität und Preis. «



Josef Hader ist „On Ice“
Grafenwöhr. (hfz) Am 21.
März ist der österreichische Ka-
barettist Josef Hader mit sei-
nem neuen Programm „Hader
on Ice“ in der Stadthalle Gra-
fenwöhr zu Gast. Es ist das ers-
te komplett neue Kabarettpro-
gramm seit „Hader muss weg“,
nach 17 Jahren Pause.

Beim österreichische Schauspie-
ler, Regisseur und Drehbuchau-
tor „Is immer irgendwas“, heißt
es in der Ankündigung. Und
weiter: „Entweder die Fiaß
schlafen mir ein. Oder sie ju-
cken. Dann krieg i wieder ka
Luft, wenn i schneller geh. Oder
i hab an Schweißausbruch.
Dann friert mich wieder. Das Es-
sen schmeckt mir nimmer, der
Sex ist fad, die Hosen sind
z’eng. Was is das bitte? – Des
muss alles dieser Klimawandel
sein, oder?“

Temperaturen hat’s im Sommer
wie in den Tropen! Dadurch
gibt’s auf einmal diese riesigen
Insekten! Die hat’s doch früher
net geb’n! Wenn die dich ste-
chen, kriegst einen Dippel, der

geht monatelang net weg!
Wahrscheinlich san die alle gen-
technisch verändert. Und die
Pflanzen! Die werd’n jetzt auch
schon deppert. Die spinnen, die
Pflanzen! Die wachsen jetzt al-
les zua! Seit i nimmer aus’n
Haus geh. Meine Theorie is, die
Pflanzen woll’n die Herrschaft

über den Planeten zurück. Die
sind alle miteinander unterir-
disch verbunden über ihre Wur-
zeln. Die Pflanzen hab’n einen
geheimen Plan. Sie wollen die
totale Zerstörung der abendlän-
dischen Kultur und des österrei-
chischen Volks-Rock’n’ Roll. Das
soll alles ersetzt werden durch

äh Photosynthese.“ Beim Kaba-
rett-Abend mit Josef Hader darf
man sich auf ein brillantes Zu-
sammenspiel aus scharfzüngi-
gem Humor, tiefgründigen Re-
flexionen und gesellschaftlicher
Satire freuen. Beginn der Veran-
staltung ist um 19.30 Uhr. Ti-
ckets unter www.nt-ticket.de.

Josef Hader kommt
nach Grafenwöhr.

Bild: www.lukasbeck.com
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Wir wünschen allen unseren
Kunden, Lieferanten und

Geschäftspartnern ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute

im Jahr 2026!

Wirbenz 2b, 95469 Speichersdorf
09642 9153320 - info@guenthner-hls.de
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Advent im Park: Vereine

verbreiten Vorweihnachtsstimmung
Pressath. (bjp) Da bekommt
das Wort „Budenzauber“ eine
buchstäbliche Bedeutung: Auch
heuer lassen die Stadt Pressath,
die Pressather Vereine und viele
weitere Mitwirkende auf den
großen Christkindlmarkt mit
dem „Advent im Park“ zwei
zauberhafte Entspann- und Ge-
nusswochenenden im Profes-
sor-Dietl-Park folgen.

Alle Einwohner und Freunde
der Haidenaabstadt, die heuer
den 180. Jahrestag ihrer Erhe-
bung zur Stadt feiert, sind ein-
geladen, am Samstag, 6. De-
zember, von 16 bis 22 Uhr oder
am zweiten oder dritten Ad-
ventssonntag (7. oder 14. De-
zember) jeweils von 14 bis 20
Uhr durch die „Standl-Stadt“ im
Professor-Dietl-Park zu schlen-
dern. Denn es ist einfach schön,
mit der Familie oder Freunden

bei einer Tasse Glühwein oder
einem zur Adventszeit passen-
den gegrillten oder süßen Im-
biss unter weihnachtlicher Be-

leuchtung vorfestliche Atmo-
sphäre zu genießen, kleine Mit-
bringsel für liebe Menschen aus-
zusuchen und den Alltagsstress,

der gerade vor Weihnachten so
oft das Leben bestimmt, in ein
paar besinnliche Momenten
hinter sich zu lassen.

Ein paar entspannte vorweihnachtliche Stunden können die Pressather beim „Advent im
Park“ verbringen. Bild: bjp

TSV Pressath hat mit Ildiko Bauriedl

neue Pächterin für Gaststätte

Pressath. (exb) Nach der
plötzlichen Beendigung des
Pachtverhältnisses durch den
bisherigen Pächter konnte die
Vorstandschaft mit Ildiko Bau-
riedl (Zweite von links) eine
neue Pächterin mit Erfahrung in
der Gastronomie für die Bewirt-
schaftung des TSV Sportheims
begrüßen. Ildiko konnte sich
über die positiven Rückmeldun-
gen der Gäste freuen und feier-
te somit einen gelungenen

Start. Josef Sirtl (links) und Jo-
hanna Mohr (Zweite von
rechts) von der Vorstandschaft
sowie Sportheimverwalter Wu-
nibald Heinl (rechts) überreich-
ten ihr zur Wiedereröffnung je-
weils einen Blumenstrauß und
wünschten ihr viel Glück und Er-
folg für die Zukunft. Die Spei-
senkarte kann auf der TSV
Homepage unter Sportzentrum
Gaststätte eingesehen werden.

Bild: Konny Heinl/hfz
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Weihnachtskonzert der Musikschule
Pressath. (rgr) Die Musikschu-
le Vierstädtedreieck lädt am
Samstag, 13. Dezember, um 19
Uhr zu ihrem Weihnachtskon-
zert in die Pfarrkirche Pressath
ein. Die Musikerinnen und Mu-
siker des Blas- und Nachwuchs-
blasorchesters, des Gitarrenor-
chesters und des Streicheren-
sembles werden die Besucher
mit klassischen und modernen
Weihnachtsliedern auf das Fest
einstimmen.

Als Gegenstück zum klassi-
schen Weihnachtskonzert lädt
die Musikschule am Mittwoch,
17. Dezember, zu „Rocking
Christmas“ in die Pausenhalle
der Förderschule Eschenbach
ein.

Außerdem gibt es am Freitag,
12. Dezember um 16 Uhr ein
Blockflöten- & Veeh-Harfen-Vor-
spiel im Pfarrsaal Pressath, am
Montag, 15. Dezember, ein
Querflöten-Vorspiel um 17.45
Uhr sowie am Dienstag, 16. De-
zember, ein Gitarren-Vorspiel
um 18 Uhr (jeweils im Vermes-
sungsamt Eschenbach).

Am Dienstag, 16. Dezember,
um 16 Uhr steht ein Gitarren-
Vorspiel im Ensembleraum Pres-

sath auf dem Programm. Kla-
vier-Vorspiele finden am Frei-
tag, 19. Dezember, um 17 Uhr

und am Samstag, 20. Dezem-
ber, um 18 Uhr (jeweils in der
Aula Grafenwöhr) statt.

In der Pfarrkirche Pressath findet das Weihnachtskonzert der Musikschule Vierstädtedreieck
statt. Bild: rgr

LIEBLINGSPLATZ
ihren neuen

finden Sie bei unS.

Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090

50JAHRE

LIEBLINGSPLATZ
ihren neuen

finden Sie bei unS.

NEuE KüchENmodELLE 2023

Wir Wünschen ihnen frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr. 

familie stauber mit mitarbeiter.
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Sich nach der Arbeit treffen

Kirchenthumbach. (lep) Am
11. und am 18. Dezember – ver-
wandelt sich der Turnerplatz
nach Feierabend in einen Treff-
punkt für alle, die den Arbeits-
tag in geselliger Runde ausklin-

gen lassen möchten. Bei Glüh-
wein, Kaltgetränken, herzhaf-
ten und süßen Leckereien mit
musikalischer Umrahmung
durch „Radio Dumba“ gibt es
Gelegenheit, Freunde zu tref-

fen, neue Kontakte zu knüpfen
und den Advent gemeinsam zu
genießen. Die After-Work-Partys
beginnen jeweils um 17 Uhr
und enden um 22 Uhr. Sie la-
den zum Verweilen und ent-

spannten Gesprächen ein – ei-
ne perfekte Gelegenheit, um
die Vorweihnachtszeit mit net-
ten Begegnungen zu berei-
chern. Für Speis und Trank ist
bestens gesorgt.

In geselliger Runde kann man in Kirchenthumbach den Arbeitstag ausklingen lassen. Bild: lep

Alles aus einer Hand

Kfz-Meister-Fachbetrieb
Andreas Diepold

Kirchenthumbacher Straße 17 · 92676 Tremmersdorf
09645/918696, Fax 09645/918697, E-Mail: kfz-diepold@t-online.de

Sie sind auf der Suche .... wir finden Ihren Traumwagen
– alle Marken
– zuverlässiger Service

– volle Herstellergarantie
– Werkstatt vor Ort

– frei wählbare Ausstattung
– persönliche Beratung

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten ein besinnliches
Weihnachtsfest und

Gesundheit, Glück und Erfolg!
für das Jahr 2026

NORDGAUHALLE NABBURG
Wiesenbacher Gastronomie

Kartenvorverkauf: Wiesenbacher Gastronomie, Tel. 09433/376 oder
nt-ticket.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen

BURG
Samstag, 09.05.2026, 20 Uhr

Österreichs erfolgreichste
Schlagerband

Tolles Geschenk

zu Weihnachten!
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Bei bester Stimmung gefeiert

Pressath. (hfz) Der
„Horrido-Express“ sorgte
beim Oktoberfest des
TSV für beste Stimmung.
Es dauerte nicht lange
und die Besucher stan-
den auf den Bänken, san-
gen und klatschten mit.
Bis nach Mitternacht be-
geisterten die drei Musi-
ker, bei guten Brotzeiten
und süffigem Bier, mit su-
per Musik. An der gro-
ßen Schnapsbar war reger An-
trag und die Helfer hatten alle
Hände voll zu tun, damit keiner
durstig nach Hause gehen
musste. Der Dank geht an alle

Helfer, die freiwillig mitgeholfen
haben, dieses Oktoberfest so
zu gestalten, denn ohne dieses
Team wäre das nicht möglich.

Bild: hfz

Reise nach Flandern
Speinshart. (exb) Auf den
Spuren der Prämonstratenser
durchs goldene Flandern kön-
nen die Teilnehmer einer Reise
wandeln, die von 14. bis 19.
September 2026 geplant ist.
Das Kloster Speinshart lädt zu-
sammen mit der Internationa-
len Begegnungsstätte wieder
zu einer gemeinsamen Reise
unter dem Dach „Glaube. Be-
gegnung. Kultur“ ein. Unter der
geistlichen Reisebegleitung von
Abt em. Hermann Josef Kugler
begibt man sich auf die Spuren
der Prämonstratenser, nach
Flandern, Antwerpen und wird
Brabant und einige der dorti-

gen Prämonstratenser-Klöster
besuchen. Geschlagen wird ei-
ne Brücke zwischen Speinshart
und Flandern. Die Reisegruppe
erlebt die Kultur, Geschichte
und Spiritualität der Region. Zu
einem Kloster gehört die Umge-
bung, in der es aufgebaut wur-
de und lebt. So kann man auch
die berühmte Kulturlandschaft
Flanderns entdecken und einige
der berühmten Städte erkun-
den, allen voran die Hauptstadt
Belgiens, Brüssel. Dabei werden
auch die kulinarischen Beson-
derheiten des Landes gewür-
digt. Weitere Infos unter www.
kloster-speinshart.de/reisen.

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden, Familien
und alle die uns Kennen, besinnliche Adventstage, ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins

neue Jahr 2026!



Glanz, Musik und gute
Laune in der Stadthalle

Pressath. (exb) Kaum ist das
neue Jahr ein paar Wochen alt,
steht in Pressath schon das ge-
sellschaftliche Ereignis an, auf
das viele das ganze Jahr über
hinfiebern: der Pressather Ball
des Pressather Faschingsvereins
(PFV). Am Samstag, 31. Januar
2026, verwandelt sich die
Stadthalle Pressath wieder in ei-
nen funkelnden Saal voller Mu-
sik, Tanz und ausgelassener
Stimmung.

„Der Pressather Ball ist seit Jah-
ren ein fester Bestandteil des
örtlichen Faschingslebens. Wir
freuen uns, unseren Gästen
auch in diesem Jahr wieder ein
stimmungsvolles Programm bie-
ten zu können“, sagt der Vorsit-
zende des Pressather Faschings-
vereins Martin Reis.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt in diesem Jahr die
bekannte Band „Effi & Kon-
sort’n“, die mit einem abwechs-

10

Der Faschingsverein präsentiert sich beim Pressather Ball mit seinem Showprogramm. Bild: hfz

...Ihr kompetenter Partner für Ihr Heim!

Birschlingweg 1
92676 Eschenbach

Frohe Weihnachten

info@lagerhaus-schloderer.de
www.lagerhaus-schloderer.de

q 09645 204

Wir beraten Sie gerne!

& Ein gutEs nEuEs Jahr 2026!

Im Bändel 4 - 92690 Pressath - Telefon: 09644 918214

Autohaus
KarlThumbeck
Burggrub 2, 91281 Kirchenthumbach, Telefon 09647/1542, Fax 8244a

Wir wünschen all unseren Kunden
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

n,

h
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lungsreichen Repertoire aus
Tanz-, Party- und Unterhal-
tungsmusik aufwartet. Ob klas-
sische Dreher, flotte
Rock ’n’Roll-Rhythmen oder ak-
tuelle Hits – hier kommt jeder
auf seine Kosten.

Ab 18.30 Uhr ist Einlass, und
um 19 Uhr fällt der Startschuss
für einen Abend voller Spaß
und Geselligkeit. Die Stadthalle
wird dabei wieder festlich deko-
riert sein – mit viel Liebe zum
Detail und dem typischen Pfiff,
der den Pressather Ball so be-
sonders macht. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls bestens ge-
sorgt: Neben einem leckeren Es-
sensangebot dürfen sich die
Gäste auf einen bewirteten Bar-
betrieb freuen, der bis in die
Nacht zum Verweilen einlädt.

Ein besonderes Highlight ist wie
jedes Jahr das Showprogramm
des Pressather Faschingsvereins,

das mit Tanz, Humor und spek-
takulären Kostümen für Begeis-
terung sorgen wird. Die Garden
und Aktiven haben in den ver-
gangenen Monaten intensiv
trainiert, um ihre Choreogra-
phien perfekt auf die Bühne zu
bringen.

Vorverkauf

„Unser Ziel ist es, dass jeder
Gast einen unvergesslichen
Abend erlebt – mit guter Mu-
sik, toller Unterhaltung und je-
der Menge Spaß“, so ein Mit-
glied des Organisationsteams.
Karten für den Pressather Ball
sind im Vorverkauf für 6 Euro
erhältlich. Verkaufsstellen sind
die Tankstelle AVIA Hautmann,
Die Locke Schnitt und Schnatte-
rei und die Raiffeisenbank Pres-
sath.

Wer lieber spontan entscheidet,
kann sich sein Ticket an der
Abendkasse für 7 Euro sichern.

Für Gäste, die sich einen festen
Platz sichern möchten, bietet
der Verein eine Sitzplatzreser-
vierung zum Preis von 9 Euro
an. Reservierungen sind per E-
Mail unter reservierung@
pressatherfaschingsverein.de
möglich. Der Pressather Ball ist
längst mehr als nur eine Tanz-
veranstaltung – er ist Treff-
punkt für Jung und Alt, für Ein-
heimische und Gäste aus der
Umgebung: Hier kommt die
ganze Region zusammen, um
gemeinsam in den buntesten
Faschingskostümen zu feiern.

„Das Schöne am Pressather Ball
ist, dass er Menschen verbin-
det. Man trifft Freunde, Be-
kannte, Nachbarn – und für ein
paar Stunden steht einfach die
Freude im Mittelpunkt“, heißt
es aus den Reihen des Vereins.

Wer also Lust auf einen Abend
voller Musik, Tanz, Humor und

Geselligkeit hat, sollte sich den
31. Januar 2026 unbedingt vor-
merken. Wenn die Band auf-
spielt, die Garden tanzen und
die Stadthalle in buntem Licht
erstrahlt, heißt es wieder: Pres-
sath feiert Fasching – mit Herz,
Humor und jeder Menge
Schwung.

„Effi & Konsort´n“ sorgen beim Pressather Ball für die musikalische Unterhaltung. Bild: jr

Planen sie JetZt iHre
Terrassenüberdachung

www.banrucker.de
92681 erbendorf | tel.: 09682 183590

infomappe „terrassenüberdachungen“
jetzt kostenlos anfordern!

individuelle Beratung vor ort

Zuverlässig und termintreu
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Anlagenpflege
Baum- und Strauchschnitt

Rasenpflege
Grundstückspflege
Pflanzungen aller Art

Grabpflege
u. v. m.

Johannes Windisch
Landschaftsgärtner

Sassenreuth 9
91281 KiRchenthumBAch

Tel./Fax: 0 96 47 / 92 98 05
Handy: 01 60 / 7 13 79 85

E-mail: JohannesWindisch@freenet.de
Homepage: www.johanneswindisch.de
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Johannes Windisch
Landschaftsgärtner

Sassenreuth 9
91281 KirchenthumBAch

Tel./Fax 0 96 47 / 92 98 05
Handy 01 60 / 7 13 79 85

E-Mail:  
JohannesWindisch@freenet.de

Homepage: 
 www.johanneswindisch.de

Anlagenpflege

Baum- und 
 Strauchschnitt

Rasenpflege

Grundstückspflege

Pflanzungen aller Art
u. v. m.

Ein frohes 
Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr 
wünscht allen Kunden, 

Freunden und Bekannten



Unbürokratische Unterstützung

Grafenwöhr. (exb) Der Verein
„Gemeinschaft Generationen
Hand in Hand“ (GeHiH) feiert
2026 sein zehnjähriges Jubilä-
um. Seit 2016 setzt sich dieser
dafür ein, älteren und hilfsbe-
dürftigen Menschen in der
Nachbarschaft zu helfen, so lan-
ge wie möglich in ihrem ver-
trauten Zuhause bleiben zu
können. Die Unterstützung ist
unkompliziert, kostengünstig
und leicht zugänglich – damit
schnelle und positive Verände-
rungen spürbar werden.

Gestartet wurde mit dem Ziel,
Menschen zu unterstützen, die
„nicht mehr ganz fit“ sind, aber
noch keinen Pflegegrad haben.
Gerade in ländlichen Region mit
schlechter Verkehrsanbindung,
wenigen Fachärzten und langen
Wegen zu Ämtern war und ist
diese Hilfe dringend nötig. Der
dabei verfolgte Ansatz fördert
auch die mentale Gesundheit,
entlastet Seniorenheime und
schafft eine lebendige Nachbar-
schaft.

Ein großer Vorteil dieses Mo-
dells: Unterstützung erfolgt auf
faire und flexible Weise. Mitglie-
der können entweder eine Auf-
wandspauschale zahlen oder ei-
gene Ressourcen einbringen. So
bleibt die Hilfe für alle zugäng-
lich und transparent. Inzwi-
schen zählt der Verein über 850

Mitglieder in zwölf Gemeinden.
Alle zwei Monate findet ein of-
fenen Treffen statt – mit Kaf-
fee, Kuchen und Vorträgen zu
aktuellen Themen. Rund 150
Teilnehmer nutzen diese Gele-
genheit für Austausch und
neue Freundschaften. Beson-
ders wichtig ist auch die Einbin-
dung junger Menschen ab 14
Jahren, die durch ihr Engage-
ment erleben, wie wertvoll und
gebraucht sie sind.

Die Hilfseinsätze nehmen stetig
zu, das Miteinander wächst
und die Bittstellerschaft entfällt
– jeder bringt ein, was er kann,
und wird Teil einer starken Ge-
meinschaft. Um auch in Zu-
kunft so viel Gutes bewirken zu
können, freut sich der Verein
über jede helfende Hand.

Die Geschäftsstelle von „Ge-
HiH“ befindet sich „Am Karls-
platz 36“ in Eschenbach (Altes
Vermessungsamt). Diese ist
telefonisch erreichbar Montag
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr,
(09645) 9178213, Kontakt
onlineinfo@gehih.de bezie-
hungsweise über die Home-
page www.gehih.org. Immer
dienstags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 9 bis 11 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung steht ein persönlicher
Ansprechpartner zur Verfü-
gung.

Seit 2016 setzt sich der Verein „GeHiH“ dafür ein, älteren und hilfsbedürftigen Menschen in der Nachbarschaft zu helfen, so
lange wie möglich in ihrem vertrauten Zuhause bleiben zu können. Bild: hfz
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Inkontinenz-
versorgung

Medikamenten-
vorbestel lung

Tägl icher
Botendienst

Auf Wunsch homöo-
pathische Beratung

Kostenlose
Kundenkar te

Bestel len mit
eigener App

NEU

KENNEN SIE
UNSERE APP?

Einfach QR-Code
scannen und
loslegen!

eGK

CardLink
ready

Herzlichen Dank für Ihre Treue im vergangenen Jahr!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,

glückliche Tage mit Ihren Liebsten und
ein gesundes neues Jahr 2026.

Wir sind auch im neuen Jahr gerne für Sie da!

Ihr Team der Stadt Apotheke Grafenwöhr

WeihnachtenFrohe
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Heimatkalender der Fotofreunde
Grafenwöhr. (mor) Ein idea-
les Geschenk für Weihnach-
ten, zum Jahreswechsel, für Be-
kannte und Freunde, für die Lie-
ben im Altenheim und nicht zu-
letzt für sich selbst ist der „Hei-
matkalender 2026“ der Foto-
freunde Eschenbach-Grafen-
wöhr.

Das Silvesterfeuerwerk über
Pressath mit der St. Georgskir-
che hat der Vorstand der Foto-
freunde Klaus Stingl für das Ka-
lenderblatt im Januar festgehal-
ten. Weitere Landschaftsauf-
nahmen, Städtebilder und -an-
sichten aus der gesamten Regi-
on, zu den verschiedenen Jah-
reszeiten haben die Clubmitglie-
der wieder in ihrem Kalender
abgelichtet.

Das Werk mit den zwölf stim-
mungsvollen Motiven hat ein
Kalendarium, dass das Eintra-
gen von Terminen ermöglicht.
Zu einem Preis von 13 Euro ist
das großformatige Bilderwerk
in Kemnath beim Schreibwaren-
Fachmarkt Märkl, in Grafen-

wöhr bei Nahkauf Pappenber-
ger, in Pressath bei der Buch-

handlung und der Tankstelle
Hautmann sowie in Eschenbach

bei der Eni Tankstelle Marco
Merker erhältlich.

Der Heimatkalender der Fotofreunde zeigt viele besondere Aufnahmen. Bild: Klaus Stingl

Sonderangebote Dezember 2025
vom 01.12. bis 12.12.2025

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Rinder-Tafelspitz zum Kochen oder Schmoren 1kg 16,90
Schweine-Kamm ohne Bein 1kg 7,50
Weißwurst täglich kesselfrisch 100g 0,89
Jagdwurst 100g 0,99
Mettwurst grob im Ring 100g 1,19
Leberwurst fein im Naturdarm 100g 1,29
Puten-Römerbraten grob 100g 1,39
Wacholderschinken heißgegart 100g 1,59

Aus der Salat- & Käsetheke

Schichtsalat hausgemacht 100g 1,19
Bonifaz verschiedene Sorten 70% Fett i.Tr. 100g 2,89

Aus dem SB-Regal

Bacon geräuchert in Scheiben Pckg. 4,99
HS: 500g

vom 15.12. bis 31.12.2025
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Falsches Filet für Schmorbraten 1kg 16,50
Schweine-Schulter ohne Bein mit Schwarte 1kg 6,50
Brühpolnische kalt & warm ein Genuss 100g 0,99
Braunschweiger Mettwurst im Ring 100g 0,99
Puten-Bierschinken 100g 1,29
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte 100g 1,29
Netzsalami 100g 1,39
Honigschinken gekocht 100g 1,49

Aus der Salat- & Käsetheke

Fleischsalat hausgemacht 100g 1,09
Emmentaler Goldsteig 45% Fett i. Tr. 100g 1,39

Aus dem SB-Regal

Weißwurst
Beutel: 300g (5 Stück)

Btl. 2,59

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten
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Anekdoten und Beobachtungen

unter dem Motto „Ich renn dafaa!“
Oberbibrach. (edo) Nachdem
der Horrido-Express im Oktober
seine TV-Premiere bei den BR-
Brettlspitzen gefeiert hat, gibt
es ab Januar 2026 auch wieder
Neuigkeiten auf der Kabarett-
Bühne.

Das vielseitig begabte Trio prä-
sentiert sein mittlerweile drittes
Programm mit dem sportlichen
Titel „Ich renn dafaa!“ live zu-
erst wieder auf den Bühnen der
nördlichen Oberpfalz. „Wir wol-
len unsere Besucher einmal
mehr mit auf eine humorvolle
und musikalische Reise durch
die kleinen und großen Proble-
me des Alltags nehmen“, kün-
digt Thomas Walter an.

Er, Alexander Thurn und Benja-
min Roder stellen sich unter an-
derem die Frage, warum man
sich eigentlich immer allen Pro-
blemen des Lebens stellen
muss, wenn davonrennen auch
eine Lösung darstellt. Schließ-
lich führen Bankräuber, Heirats-
schwindler oder Angsthasen
mit dieser Form der Problembe-

wältigung meistens auch ganz
gut. In „Ich renn dafaa!“ prä-
sentieren die drei Musikanten
lustige Anekdoten, scharfsinni-
ge Beobachtungen und schöne
Lieder, die das Leben in seinen
Facetten widerspiegeln. Mit
Witz und Selbstironie zeigen

sie, warum manchmal auch das
Flüchten eine charmante Lö-
sung sein kann. Wenn es nach
den ersten Kostproben geht,
kann man sich wie gewohnt
auf einen Abend voller Spaß,
nachdenklicher Momente und
musikalischer Einlagen freuen.
„Und falls man nach zwei Minu-
ten merkt, dass des alles
a Schmarrn is, kann man ja im-
mer noch davonrennen“, geben
die drei gleich die passende
Exit-Strategie an die Hand.

In Echtzeit zu erleben ist das
Horrido-Kabarett am Samstag,
10. Januar, bei der Premiere im
Schützenhaus Oberbibrach, am
Samstag, 14. März, im Foyer
der Mehrzweckhalle in Kem-
nath, am Sonntag, 21. Juni, im
Schützenhaus St. Veit in Hütts-
tadl oder am Freitag, 23. Okto-
ber, in der katholischen Pfarrkir-
che Vohenstrauß.

Tickets sind erhältlich unter
www.okticket.de.

Alexander Thurn,
Thomas Walter und
Benjamin Roder
– manchen bekannt
als der Horrido-Ex-
press – präsentieren
ab Januar 2026 ihr
neues Kabarett-Pro-
gramm „I renn da-
faa“. Bild: edo

Am Schönberg 24
92655 Grafenwöhr

Telefon: 0 96 41 / 92 60 920
Telefax: 0 96 41 / 92 60 922

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo/Mi/Do von 8.30 - 19.00 Uhr
Di/Fr von 8.30 - 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung!

 OSTEOPATHIE  KRANKENGYMNASTIK
 MANUELLE THERAPIE  MASSAGE  MANUELLE LYMPHDRAINAGE
 WÄRME- UND KÄLTETHERAPIE  ELEKTROTHERAPIE / ULTRASCHALL

 SCHLINGENTISCH  SPORTPHYSIOTHERAPIE
 KIEFERGELENKSBEHANDLUNG  HAUSBESUCHE

Praxis für Physiotherapie und Osteopathie

Allen Patienten, Freunden und Bekannten ein 
 frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Am Schönberg 24
92655 Grafenwöhr

Telefon: 0 96 41 / 92 60 920
Telefax: 0 96 41 / 92 60 922

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo/Mi/Do von 8.30 - 19.00 Uhr
Di/Fr von 8.30 - 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung!

 OSTEOPATHIE  KRANKENGYMNASTIK
 MANUELLE THERAPIE  MASSAGE  MANUELLE LYMPHDRAINAGE
 WÄRME- UND KÄLTETHERAPIE  ELEKTROTHERAPIE / ULTRASCHALL

 SCHLINGENTISCH  SPORTPHYSIOTHERAPIE
 KIEFERGELENKSBEHANDLUNG  HAUSBESUCHE

Praxis für Physiotherapie und Osteopathie

Wir suchen für unser Team

Physiotherapeuten (m/w/d)



Tanzen und gewinnen
Grafenwöhr. (rgr) Die Kol-
pingfamilie feiert Fasching und
setzt bei der musikalischen Be-
gleitung auf die bewährte „Ri-
chard-Wagner-Live-Combo“, die
für die nötige Stimmung am 7.
Februar im Jugendheim sorgen
wird. Einlass ist um 19 Uhr und
Beginn um 20 Uhr.

Die Besucher können das Tanz-
bein schwingen, aber sich auch
auf den Auftritt der Eschenba-
cher Faschingsgesellschaft mit
Prinzengarde, Ladykracher und
Männerballett freuen. Außer-
dem gibt es wieder eine reich-
haltige Tombola mit attraktiven
Preisen. Für Speisen und Ge-
tränke ist ausreichend gesorgt.
Tischreservierungen können im
Uhrenfachgeschäft Jürgen
Schreml (Neue Amberger Stra-
ße 16, Grafenwöhr), Telefon:
(09641) 449 vorgenommen
werden. Der Eintritt beträgt 10
Euro beziehungsweise 5 Euro
(nur für die Kellerbar). Beim Faschingsball der Kolpingfamilie kann ausgelassen gefeiert werden. Bild: rgr
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vr-nopf.de

Morgen kan
n kommen.

Wirmachen d
enWeg frei

.

Wir danken unseren
Mitgliedern und Kunden
für IhrVertrauen
und wünschen Ihnen
besinnliche Adventstage,
froheWeihnachten
und ein gesundes
neuesJahr 2026!

Wir wünschen
allen Kunden schöne
Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN ZU DEN FEIERTAGEN

Samstag, 24.12.21 Hl. Abend 7:00 - 14:00 Uhr
Sonntag, 25.12.21 1. Feiertag geschlossen
Montag, 26.12.21 2. Feiertag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 31.12.21 Silvester 7:00 - 18:00 Uhr

8:00 - 18:00 Uhr
8:00 - 18:00 Uhr

01.01.23 Neujahr
06.01.23 Hl. Drei König

Stets gute Fahrt im neuen Jahr!

Sonntag,
Freitag,

Mittwoch 24.12.2025 Hl. Abend 6:30 – 14:00 Uhr
Donnerstag 25.12.2025 1. Feiertag geschlossen
Freitag 26.12.2025 2. Feiertag 7:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 31.12.2025 Silvester 6:30 – 19:30 Uhr
Donnerstag 01.01.2026 Neujahr 9:00 – 19:00 Uhr
Dienstag 06.01.2026 Hl. Drei König 7:00 – 19:00 Uhr

Kemnather Straße 20 · 92690 Pressath · Tel. 09644 / 220
www.tankstelle-hautmann.de

Montag – Freitag von 6 – 20 Uhr
Samstag von 7 - 20 Uhr
Sonn- & Feiertage von 7 – 19 Uhr

Wir sind auch mit unserem  

Backshop und Café „la via“ an den 

geöffneten  Feiertagen für Sie da!

Gerne mit Vorbestellung: 09644/220

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag 6:30 – 19:30 Uhr
Sonn- & Feiertage 7:00 – 19:00 Uhr



In Vorbach wird an
Silvester wieder gelaufen
Vorbach. (exb) Seit nunmehr
17 Jahren treffen sich am 31.
Dezember Sportbegeisterte aus
der Region in Vorbach zum Sil-
vesterlauf. Hunderte von Läu-
fern und Walkern kommen an
diesem Vormittag zusammen,
um die letzten Energiereserven
zu mobilisieren. Organisator
des Vorbacher Silvesterlaufs ist
Robert Biersack, der im Inter-
view die „Faszination Silvester-
lauf“ näher erläutert.

Herr Biersack, wir möchten in
diesem Gespräch mit Ihnen
ergründen, was die Faszinati-
on des Vorbacher Silvester-
laufs ausmacht. Wollen Sie
kurz ein paar Worte zu Vor-
bach sagen?

Biersack: Vorbach, eine Ge-
meinde mit 1000 Einwohnern,
liegt im Nordwesten des Land-
kreises Neustadt direkt an der
Bezirksgrenze zu Oberfranken.
Bekannt ist Vorbach durch den
Automobilzulieferer NOVEM, ei-
nem der größten Arbeitgeber in
der Region. Sportliche Schlag-
zeilen machte in der Vergan-

genheit immer wieder der FC
Vorbach, ein besonderes High-
light im Jahresverlauf ist das
Backofenfest der Oberbibracher
Wehr.

Wie ist die Idee zum Silvester-
lauf denn entstanden?

Biersack: Am Silvestermorgen
2007 habe ich mich mit fünf
Freunden zu einem lockeren
Waldlauf verabredet. Wir hat-
ten angenehme Temperaturen

und viel Spaß. Am Ende kam
der Gedanke, dass es vielleicht
noch mehr Interessierte geben
würde, die das Jahr ebenso
sportlich ausklingen lassen woll-
ten. Und so nahmen wir die Pla-
nungen in Angriff, am Ende
von 2008 erstmals einen Silves-
terlauf auszurufen. Und wir wa-
ren total überrascht, dass sich
dann tatsächlich trotz eisiger
Temperaturen über 70 Teilneh-
mer am Start versammelten.

Bei 70 Teilnehmern blieb es
aber nicht.

Biersack: Nein, die Zahl
wuchs von Jahr zu Jahr. Hatten
wir anfangs noch Flyer ge-
druckt und die Werbetrommel
gerührt, waren diese Aktivitä-
ten bald nicht mehr nötig. Bei
zwischenzeitlich über 400 Teil-
nehmern kamen wir an die
Grenzen der vorhandenen Ka-
pazitäten. Wir haben längst ei-
ne feste Stammkundschaft.
Und jedes Jahr kommen auch
Neue hinzu.

Was ist nun das Besondere an
dieser Veranstaltung?

Biersack: Der Vorbacher Sil-
vesterlauf ist geeignet für je-
den, der sich bewegen will. Es
gibt unterschiedliche Distanzen,
zwischen fünf und 20 Kilome-
ter, die Teilnehmer sind als Jog-
ger oder als Walker unterwegs.
Es gibt keine Zeitnahme und
keine Siegerpokale. Jeder, der
das Ziel erreicht, ist ein Gewin-
ner. Und am Schluss sind alle

ins Vorbacher Gemeindezen-
trum eingeladen. Dort gibt es
Tee und Nussecken, gerne auch
ein alkoholfreies Bier, Suppe
oder Bratwürste. Ein Startgeld
wird nicht erhoben, aber viele
Teilnehmer sind gerne zu einer
freiwilligen Spende bereit. Der
Reinerlös kommt der Jugendar-
beit der örtlichen Vereine zu.

Das klingt nach viel Spaß
– und nach viel Arbeit.

Biersack: Klar, ohne ein gutes
Team – bei uns sind es etwa 25
Leute – wäre das nicht zu schaf-
fen. Das Vorbereiten von Essen
und Trinken, die Bewirtung im
Saal, das Ausschildern der Stre-
cke, die Absicherung durch die
Vorbacher Feuerwehr und
durch einen Ehrenamtlichen
vom Roten Kreuz und vieles an-
dere mehr. Aber wir sind bes-
tens eingespielt und können
uns blind aufeinander verlassen.

Und was ist nun für den 31.
Dezember geplant?

Biersack: The same procedure
as every year. Der Silvesterlauf
findet bei jedem Wetter statt.
Anmeldung bis 28. Dezember
unter running robert@t-online.de
wird erbeten. Auswärtige fin-
den Parkmöglichkeiten auf dem
Gelände des FC Vorbach. Und
wir starten pünktlich um 10.
Uhr am Gemeindezentrum.

Herr Biersack, wir wünschen
Ihnen viel Erfolg beim 16. Vor-
bacher Silvesterlauf.

Auf unterschiedlich
langen Strecken
sind an Silvester
Läufer und Walker
rund um Vorbach
unterwegs. Bild: hfz
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Bayreuth · Tel. 0921-5075780
Creußen · Tel. 09270-991566
Pegnitz · Tel. 09241-4858899
Weidenberg · Tel. 09278-773111

Fichtelberg · Tel. 09272-909048
Neusorg · Tel. 09234-974576
Eschenbach · Tel. 09645-9179912
Kemnath · Tel. 09642-92040

Hauptsitz Speichersdorf
Büro und Ausstellung � Tel. 09275-9800

Elmar
Neumann



„Leise rieselt der Schnee“ bei

der King Size Big Band
Trabitz. (hfz) Doppelkonzert:
Am Samstag, 13. und Sonntag,
14. Dezember, präsentiert die
King Size Big Band in der wun-
derschönen „Lumperer Hall“ in
Trabitz ihr neues Programm
„Leise rieselt der Schnee“. Mit
dabei am Gesangsmikrofon: Ka-
rin Holz.

Was haben Roger Cicero, Nata-
lie Cole und Robbie Williams
mit „Tochter Zion“ zu tun?
Mehr, als man denkt. Unter
dem Motto „Leise rieselt der
Schnee“ zeigt die Big Band, wie
verblüffend gut deutsche Weih-
nachtslieder und internationale
Big Band Klassiker zusammen-
passen – wenn man nur genau
hinhört. Klingt verrückt? Ist es
auch – und gleichzeitig ein mu-
sikalisches Vergnügen der Ex-
traklasse.

Gesanglich verzaubert Karin
Holz mit Stimme und Charisma
– von gefühlvollen Balladen bis
zu jazzigen Klassikern. Dazu
gibt’s natürlich auch „echte“
Weihnachtshits wie „Let It
Snow“, „Jingle Bells“ oder
„Santa Baby“ sowie charmante
Instrumentals mit Winter-Vibes.

Mit den King Size Youngsters
und Juniors wird der Abend
zum generationenübergreifen-
den Fest – voller Energie, Spaß
und echter Bühnenfreude.

Ein Konzert, das Grenzen
sprengt, Herzen wärmt und
musikalisch wie atmosphärisch

in der „Lumperer Hall“ zu den
schönsten Momenten des Ad-
vents zählt. Zwei Abende voller
musikalischer Überraschungen,
festlichem Groove und einer Pri-
se Weihnachtswahnsinn warten
auf ein sicherlich begeistertes
Publikum. Beginn ist jeweils um
19 Uhr, Eintritt 17 Euro.

Karten gibt es im Vorverkauf
auf www.nt-ticket.de, unter der
Tickethotline (0961) 85-550
oder (09621) 306-230 sowie in
allen Geschäftsstellen von Ober-
pfalz-Medien und den NT-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen. Tickets
gibt es auch auf www.kingsize-
bigband.de.

In der „Lumperer Hall“ in Trabitz präsentiert die King Size Big Band ihr neues Programm. Bild: bjp
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Pressather

Ski-Team geht

auf Reisen
Pressath. (exb) Das Ski-
Team der DJK Pressath bie-
tet auch in diesem Winter
wieder verschiedene Ski-
fahrten an. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Tages-
skifahrt am 5. Januar nach
Kaltenbach, ein Ski- und
Langlauf Wochenende vom
16. bis 18. Januar ins Piller-
seetal sowie eine Jugend-
skifahrt nach Garmisch-Par-
tenkirchen von 6. bis 8. Feb-
ruar. Sämtliche Informatio-
nen zu den jeweiligen Fahr-
ten sowie die Preise und
Anmeldemöglichkeit sind
unter www.djkpressath.de
zu finden.

Gärtnerei Rossbacher
Degelsdorfer Straße 46
91275 Auerbach i.d.OPf.

Telefon: 09643 1203
Fax: 09643 8220

info@gaertnerei-rossbacher.de
www.gaertnerei-rossbacher.de

Weihnachtszeit – Geschenkezeit

Wir freuen uns auf Sie!
Für Zuhause bieten wir Ihnen weihnachtliche Sträuße,
Weihnachtssterne, schmuckvolle Arrangements
und vieles mehr.

Wir wünschen Ihnen
ein frohes und gesundes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Ab 28. November Christbaumverkauf
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Anträge einreichen: ILE-Region

fördert 2026 erneut Kleinprojekte
Grafenwöhr. (exb) Die Förde-
rung von Kleinprojekten startet
mit dem Regionalbudget 2026
der ILE Region VierStädtedrei-
eck in die siebte Runde. In der
vergangenen Periode 2025
konnten 18 Kleinprojekte durch
das Regionalbudget gefördert
werden. Die Projekte bedienen
unterschiedliche Handlungsfel-
der. Es wurden beispielsweise
Spielplätze in Pressath, Grafen-
wöhr und Speinshart erneuert
beziehungsweise erweitert
– darunter auch Inklusionsange-
bote. In Filchendorf wurde der
Ortskern durch ein Denkmal
aufgewertet und in Eschenbach
neue Trinkwasserspender für
Schüler angeschafft.

Mit der Zusage zur Förderung
durch das Amt für Ländliche
Entwicklung stehen nun erneut
Gelder für engagierte Projekt-
träger aus der ILE Region Vier-
Städtedreieck zur Verfügung.
Teilnehmen können juristische
und natürliche Personen aus
den zehn Mitgliedskommunen.
Die Projekte sollen den ländli-
chen Raum als Lebens-, Ar-
beits-, Erholungs- und Natur-
raum sichern und weiterentwi-
ckeln und der Umsetzung des
Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzepts (ILEK) die-
nen. Die Gesamtkosten dürfen

maximal 20 000 Euro betragen.
Bei einem Fördersatz bis zu 80
Prozent beträgt der Zuschuss
höchstens 10 000 Euro. Über
die Förderung der einzelnen
Kleinprojekte entscheidet ein
Gremium, das sich aus Vertre-
tern regionaler Akteure zusam-
mensetzt. Die Frist zur Einrei-

chung der Förderanfragen ist
der 21. Dezember 2025. Die
Projekte müssen bis 20. Sep-
tember 2026 umgesetzt und
Belege bis 1. Oktober 2026 ein-
gereicht werden. Nähere Infor-
mationen zum Förderpro-
gramm und den Antragsunter-
lagen gibt es auf der Home-

page der ILE unter: https://ile-re-
gion-vierstaedte dreieck.de.

Auskunft gibt die Geschäftsstel-
le der ILE Region VierStädtedrei-
eck im Oberpfälzer Hügelland,
Marion Nothelfer, (09641)
9220-17, oder E-Mail info@ile-
region-vierstaedtedreieck.de.

In Eschenbach wur-
den neue Trinkwas-
serspender für
Schüler ange-
schafft. Bild: ile/hfz

St. Sebastian Seniorenheim GmbH
Sebastianstraße 1, 92655 Grafenwöhr

Wir pflegen Menschlichkeit

Frohe Weihnachten
 & ein gutes neues Jahr
Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage, 
Gesundheit, Glück & Freude im neuen Jahr. 
Mit weihnachtlichen Grüßen  
im Namen des gesamten Teams

Ihre Brigitte Adam
Geschäftsführung

•Vollstationäre Pflege •Kurzzeitpflege 
info@st-sebastian-altenpflege.de  Telefon 09641-92477

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein 
frohes Weihnachtfest ein gesundes neues Jahr!

Feinkost
Akdemir

92690 Pressath � Bachstr. 14
Telefon 09644/8928 � Fax 689184
Mail: servet_akdemir@hotmail.de

Qualität trifft Herzlichkeit

Frohe Festtage und viel  
Glück im neuen Jahr  wünscht



Bürgerverein erfüllt Wünsche der Kinder
Grafenwöhr. (rgr) Auch in
diesem Jahr will der Bürgerver-
ein Städtedreieck den Kindern,
die nicht immer auf der Son-
nenseite des Lebens stehen, ein
schönes Weihnachtsfest be-
scheren und ihnen einen
Wunsch erfüllen. Für alle Bür-
ger und Bürgerinnen, die gerne
mithelfen möchten, einen
Wunsch zu erfüllen besteht die
Möglichkeit, so ein Päckchen zu
„kaufen“ und verpackt wieder
abzugeben. Die Wunschzettel
sind noch bis 19. Dezember nur
im Bürgerladen erhältlich. Am
Dienstag, 23. Dezember wer-
den die Geschenke im Bürgerla-
den an die Kinder übergeben.
Nähere Auskunft gibt es im Bür-
gerladen, Eichendorffstraße 13,
in Grafenwöhr. Der Bürgerverein erfüllt Kinderwünsche. Bild: rgr
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Musiktage im Bayerischen Wald & Knödelfest in Tirol

Eschenbach. (do) Von 13. bis
16. April 2026 geht die Früh-
jahrsreise des Gesellschaftsver-
eins Frohsinn in den Bayeri-
schen Wald. Ziel ist das Musik-
hotel Mariandl in Elisabethszell.
Das Haus firmiert unter dem
Namen „Hotel zum Singenden
Wirt“ und ist ein Inbegriff un-
verwechselbarer bayerischer
Gastlichkeit.

Das Ausflugsprogramm beinhal-
tet eine Rundfahrt durch den
Bayerischen Wald mit Besuch
des Arber-Gebietes, den Besuch
einer Bärwurz-Brennerei und ei-
ne Führung durch die Joschka-
Glasfabrik. Tags darauf fahren
die „Frohsinnler“ in die Dreiflüs-
sestadt Passau. Eine Donau-
schifffahrt mit dem Kristallschiff
und der Besuch der Brauerei Al-

dersbach mit Führung und Ver-
kostung runden das Tagespro-
gramm ab. Die Rückreise führt
die Gesellschaft Frohsinn in die
Prämonstratenserabtei Wind-
berg und auf den Bogenberg,
einem berühmten niederbayeri-
schen Wallfahrtsort.

Die Herbstreise führt von 18.
bis 21. September 2026 nach
Tirol zum mit 595 Metern Län-
ge größten Knödeltisch der
Welt. Ein Kulinarik-Event mit
ebenso mitreißender Live-Musik
in St. Johann mit 27 verschiede-
nen Knödel-Sorten. Quartier be-
zieht die Reisegesellschaft in
einem Hotel in Going.

Ziel eines weiteren Tagesausflu-
ges ist Rattenberg, der Muse-
umsfriedhof in Kramsach,

einem lustigen Friedhof ohne
Tote aber mit vielen humorvol-
len Sprüchen, die Swarowski-
Kristallwelten in Wattens und
eine Käserei mit Verkostung.
Die Rückfahrt erfolgt durch das
Thierseetal und Bayrischzell
nach Schliersee. Dort ist ein Be-
such des Freilichtmuseums von
Markus Wasmeier geplant.

Über Berchtesgaden geht es zur
Schnapsbrennerei Grassl.

Anmeldungen und nähere Aus-
künfte sind bei Präsident Erwin
Dromann, Telefon (0160)
5640052 möglich. Als Anmel-
dung gilt eine Anzahlung von
50 Euro auf das IBAN-Konto
DE287535 1960 0000 4467 16.

Zu Weihnachten möchte ich die Gelegenheit nutzen,  
all meinen Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen

ein „Herzliches Dankeschön“ zu sagen.

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Bei mir erhalten Sie Gutscheine oder auch nach Wunsch  
Ihr Pflegeprodukt als Geschenk verpackt!

... bald ist Weihnachten!

DIE LIEBLInGSZEIt ISt umGEZoGEn! 
nEuE ADRESSE: HAuPtStRASSE 4, 92690 PRESSAtH

KOSMETIK NAGELDESIGN FUSSPFLEGE

... bald ist Weihnachten!

Partner von:

“

- FÜR LAST MINUTE WEIHNACHTSEINKÄUFE IST SA. 23.12. VON 8.00 UHR BIS 12.00 UHR GEÖFFNET -

Sabrina Härtel
Kosmetik - Nageldesign - Fusspflege

Hauptstraße 4 Tel.: 0160 / 9733 1111
92690 Pressath Termine nach Vereinbarung!

Partner von

 

Jetzt Fassadenanstrich sichern – zum Preis von heute!
Profitieren Sie von stabilen Preisen und sichern Sie sich 
Ihr Angebot für 2026 – bei Auftragserteilung bis 31.12.2025.
• Strukturputze    • Feinputze
• exclusive Wandbeläge    • Diamant- und Goldeffekt u.v.m.
• Verkauf von Farben, Putzen, Lacken und Lasuren

Malermeisterbetrieb
Zintlhammer 37 92690 Pressath

Mobil 01 70 / 35 10 3143
0
 J

a
h
re
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Eschenbach ehrt erfolgreiche Sportler
Eschenbach. (do) „Von nix

kommt nix“! Bei der Sport-

lerehrung 2025 der Stadt

stimmen die Akteure ein

hohes Lied auf die zentra-

le Rolle des Sports, des Eh-

renamts und des Gemein-

schaftsgeistes an.

Nach anstrengenden Wett-
kämpfen und ungezählten
Schweißtropfen im Verlauf des
Sportjahres 2025 war es im
Sportheim des SC Eschenbach
für zahlreiche Aktive ein zufrie-
dener Rückblick auf schöne und
vor allen auf erfolgreiche
Augenblicke. Nun folgten von
„höherer Stelle“ Momente der
Anerkennung für die sportli-
chen Leistungen. Bürgermeister
Marcus Gradl, assistiert von sei-
nen Stellvertretern Udo Müller
und Thomas Riedl, den Stadt-
verbandsvorsitzenden Michael
König und Peter Teschke und

SC-Sportvorstand Michael
Brüchner, würdigten eine

Spezies, deren Freude am Sport
und dem damit verbundenen

emotionalen Wohlbefinden
eine beispielgebende Rolle in
der Sportstadt Eschenbach ein-
nehme.

Sport schafft

Gemeinschaft

Beim Ehrungsabend in der SC-
Sporthalle war viel die Rede
von Trainingsbereitschaft und
Teamgeist, von Motivation und
Fairness, von Gesundheits-
aspekten und dem Sport als
Bindeglied, der Menschen zu-
sammenführt. Bürgermeister
Marcus Gradl sparte nicht mit
Lob für die vielen Champions,
die als Einzelkämpfer oder in
den Mannschaftswettbewer-
ben begeistern und jubeln
konnten. Die Anerkennung der
sportlichen Leistungen der Ath-
letinnen und Athleten ergänzte
der Laudator mit einem Dank
an die Verdienste der ehrenamt-
lichen Trainer, Übungsleiter und
Vereinsfunktionäre. „Die Leute
hinter den Kulissen bilden we-
nig sichtbar die Basis für die
wertvolle Breitensportarbeit
und daraus folgernd für die
sportlichen Höhenflüge der jun-
gen Leute.“

Viele Sportarten

Beim Ehrungs-Zeremoniell zeig-
te sich vor allem die bemerkens-
werte Spartendichte und Brei-
tensportarbeit des SCE. Unter-
stützt vom SC-Führungsperso-
nal und den Vertretern des
Stadtverbandes begann Bürger-
meister Marcus Gradl mit der

Fußball-E-Jugend des SCE: Meisterschaft in der Saison 2024/25. Bild: do

Die Tischtennistalente glänzten mit vielen Oberpfalztiteln. Bild: do

FROHNHÖFER
MALERMEISTER

› Ausführung aller Maler-, Lackier-
und Tapezierarbeiten

› Bodenbelagsarbeiten
› Dekorative Wandgestaltung
› Innenputzarbeiten
› Fassadenanstrich
› Fassadensanierung
› Wärmedämmverbundsysteme
› Industriebodenbeschichtung
› Eigener Gerüstbau

Montag, Dienstag, und Donnerstag:
9.00–12.15 und 14.00–17.00 Uhr

Freitag:
9.00–12.15 und 14.00–16.00 Uhr

Mittwoch und Samstag: Ruhetag

Frohnhöfer Malermeister GmbH & Co. KG.
Stegenthumbacher Str. 7
92676 Eschenbach

09645 270
info@frohnhoefer-maler.de
www.frohnhoefer-maler.de

FACHGESCHÄFT FÜR FARBEN, TAPETEN UND BODENBELÄGE.

Unseren Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir frohe
Weihnachten und ein gutes und
gesundes neues Jahr!
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Auszeichnung der Mannschafts-
sportarten. „Unbesiegt mit
dem besten Angriff, der stärks-
ten Abwehr und einem impo-
nierenden Torverhältnis“, hieß
es bei der Ehrung der E-Jugend-
Fußballer für die Meisterschaft
der Saison 2024/25. Glückwün-
sche gingen auch an das Trai-
ner-Trio Carlos Tejada, Christian
Schreglmann und Markus Wal-
berer. Auch die B-Jugend wurde
für ihre Meisterschaft in der
Kreisklasse geehrt. Die „interna-
tionale“ Truppe mit Kickern aus
den Clubs aus Eschenbach,
Tremmersdorf, Neustadt am
Kulm und Trabitz und dem Trai-
nergespann Wolfgang Denk,
Reinhard Schmidt und Alfred
Seitz wurde Kreisklassenmeis-
ter. Glückwünsche galten zu-
dem der zweiten Herrenmann-
schaft des SCE zur Meister-
schaft und dem Aufstieg in die
A-Klasse.

Oberpfalz- und

Kreismeister

Die Vielfalt der Abteilungen des
Eschenbacher Großvereins mit
über 900 Mitgliedern zeigte
sich auch bei den weiteren Eh-
rungen. Zu ihren ersten Plätzen
bei verschiedenen Ranglisten-
turnieren gratulierte der Bürger-
meister den jungen Judokas Sky
Holl, Luca Bräutigam, Marc Mil-
fort und Leon Frömel. Im Ke-
geln glänzten Max Heindl und
Mario Kenzia mit Kreismeisterti-
teln. Große Erfolge verzeichne-
te zudem die Sparte Tischten-
nis. Ob in den Mannschafts-
wettbewerben der U15 oder in
den Einzelwettbewerben von
U11 bis U19 – Eschenbachs jun-

ge „Ping-Pong-Asse“ wie Leon
Neubauer, Paul Lettner, Miko
Fees, Luca Neumann, Natalia
Franco und Jakob Klösel zeigten
als Oberpfalzmeister und bei
Ranglistenturnieren Spitzenleis-
tungen.

Bemerkenswerte sportliche Bot-
schafter der Stadt sind seit vie-
len Jahrzehnten die Leichtathle-
ten. Im Sportjahr 2024 impo-
nierten die Hoch- und Weit-
springer, Diskuswerfer, Kugel-
stoßer, Speerwerfer und Läufer
mit Titeln bei Bayerischen und
Oberpfälzer Meisterschaften
und bei landesoffenen Bahntur-
nieren. Trainiert von Corinna
Grube, Dominik Klüter, Alexan-
der Gröger und Hannelore Ott
gehörten die Nachwuchstalente
Leonhard Grube, Carolina und
Linda Gröger, Valentin Schmidt,
Paul Pöllmann, Sophie Dobmeier
und Lena Braunreuther zu den
hoffnungsvollen Talenten der
Eschenbacher Leichtathletik.
Erstmals war bei der Ehrung
der Billard-Sport vertreten. Der
Bürgermeister gratulierte Jörg
Lohner zum Erfolg bei der
Oberfränkischen Bezirksmeis-
terschaft im Poolbillard.

Deutsche Meister

Ein besonderer Höhepunkt des
Ehrungsabends war die Aus-
zeichnung von Deutschen Meis-
tern und einem mehrfachen Eu-
ropameister. Mit Markus Lober
und Simon Thaler würdigte der
Bürgermeister zwei „Jungspun-
de“ der Firma Rogers. Sie kehr-
ten mit einem Deutschen Meis-
tertitel in der Disziplin Mecha-
tronik von den World Skills Ger-

many, der Deutschen Meister-
schaft der Berufe, nach Eschen-
bach zurück. Den Erfolg kann
das Duo bei den Weltmeister-
schaften in Shanghai vergol-
den. Bei der Ehrung begleitete
die beiden Nachwuchstalente
die Ausbilder Johannes Beierl
und Johannes Stößner.

Bernhard Müller

Europameister

Wenige Tage nach dem
Triumph bei der Europashow
für Rassetauben in Nitra/Slowa-
kei wartete auf Bernhard Müller
in Eschenbach eine weitere Aus-
zeichnung. Bürgermeister Mar-
cus Gradl ehrte den passionier-
ten Taubenzüchter für den
jüngst gewonnenen Titel eines
Europameisters für „Show Ra-
cer Tauben“.

Urkunden, Handtücher mit ein-
gearbeiteten Stadtwappen und
Glaspokale für die Mannschaf-
ten, den Europameister und die
Deutschen Meister symbolisier-
ten den städtischen Lobpreis.

Bernhard Müller. Bild: do

Sportliche Botschafter der Stadt ist seit Jahrzehnten ein starkes Team der Leichtathletiksparte.
Bild: do

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein,Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de
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Ort für Austausch, Ruhe und Impulse
Speinshart. (exb) Das baro-
cke Kloster Speinshart bietet ei-
nen besonderen Rahmen für Ta-
gungen, Seminare und Begeg-
nungen. Im restaurierten West-
flügel stehen mehrere Räume
zur Verfügung – geeignet für
kleine Gruppen ebenso wie für
größere Veranstaltungen.

Historisches Ambiente und mo-
derne Ausstattung schaffen ei-
ne inspirierende Atmosphäre
für konzentriertes Arbeiten und
lebendigen Austausch. Zu den
Highlights zählen der Dientzen-
hofer-Saal mit seinen hohen De-
cken und eindrucksvollem
Raumgefühl und der Musiksaal
mit kunstvoller Wandverklei-
dung und Deckenfresko. Für ei-
ne Tagungspause steht die Klos-
ter-Lounge bereit – ein ruhiger

Ort für Begegnung und Aus-
tausch. Ein Spaziergang zum

Barbaraberg eignet sich ebenso
gut für eine gemeinsame Pause

– zum Netzwerken und Kraft
tanken in der Natur. Die regio-
nale Küche des Kloster-Gast-
hofs sorgt für das leibliche
Wohl. Auch mehrtägige Veran-
staltungen sind möglich: Der
Kloster-Gasthof bietet komfor-
table Übernachtungsmöglichkei-
ten direkt vor Ort. Die Gäste er-
wartet eine offene Atmosphäre
und herzliche Gastfreundschaft,
wie sie in Speinshart seit Jahr-
hunderten gelebt wird.

Die Internationale Begegnungs-
stätte Kloster Speinshart berät
individuell und unterstützt bei
der Planung – ganz nach den
Wünschen der Veranstalter.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.kloster-speinshart.de
oder einfach per E-Mail an
pforte@kloster-speinshart-de.

Der Musiksaal ist Veranstaltungsort und kann auch für Tagun-
gen genutzt werden. Bild: Kloster Speinshart/hfz

Adventskalender für die Seele
Grafenwöhr. (rgr) Advent
heißt warten, zur Ruhe kom-
men und sich auf die Mensch-
werdung Gottes vorbereiten.
Ein besonderer WhatsApp-Ad-
ventskalender der Katholischen
Pfarrei soll dazu beitragen.

In Wahrheit ist der Advent
meistens nur laut und schrill.
Man hetzt und hastet, um noch
schnell alle Erledigungen vor

Weihnachten zu schaffen. Die
katholische Pfarrei Hl. Dreifaltig-
keit Grafenwöhr möchte des-
halb mit einem besonderen An-
gebot durch die Adventszeit be-
gleiten: Einen WhatsApp-Im-
puls-Adventskalender.

Hinter jedem Türchen verber-
gen sich nachdenkliche, ermuti-
gende und inspirierende Ge-
danken, die Autorinnen und

Autoren aus der Kirchenge-
meinde zum Nachdenken und
Innehalten zusammengestellt
haben. Wer statt Schokolade
lieber etwas für die Seele möch-
te, kann sich jeden Tag ein paar
Minuten Advent direkt auf sein
Smartphone senden lassen.

Die Teilnahme an diesem Ad-
ventskalender ist ganz einfach.
Zum Abonnieren des Advents-

kalenders ist die Nutzung von
„WhatsApp“ erforderlich. Und
so funktioniert es: Folgende
Handynummer +49163
8684283 muss in den Kontak-
ten gespeichert werden und ei-
ne Nachricht mit dem Inhalt
„Adventskalender Start“ an die-
se Nummer gesendet werden.

Danach erhält man eine Bestäti-
gung, dass man am Adventska-
lender der Pfarrei Heiligen Drei-
faltigkeit Grafenwöhr teil-
nimmt. Eine Abmeldung ist je-
derzeit möglich. Dazu muss ei-
ne Nachricht mit dem Inhalt
„Adventskalender Stopp“ an
die gleiche Telefonnummer ge-
sendet werden. Ab diesem Zeit-
punkt werden keine Nachrich-
ten mehr versendet und die
Kontaktdaten gelöscht.

Für die Teilnahme am Whats
App-Adventskalender ist die
ausdrückliche und aktive An-
meldung nötig. Dies geschieht
durch Senden der Start-Nach-
richt an uns. Es muss kein Na-
me angegeben werden. Die
Handynummer wird ausschließ-
lich für die Adventskalender-Ak-
tion verwendet. Sobald die Ak-
tion beendet ist, werden alle
Daten gelöscht. Teilnehmer er-
halten dann keine Mitteilungen
mehr.



Feuerwehr-Schutzkleidung

für ukrainische Kameraden

Pressath. (bjp) Saporischschja
ist die sechstgrößte Stadt der
Ukraine: Gut eine halbe Million
Menschen leben hier, 30 Kilo-
meter nördlich der Kriegsfront,
in Reichweite russischer Waf-
fen.

Die Regensburger Organisation
„Space Eye“, die in Weiden eine
Zweigstelle hat, ist entschlos-
sen, der von Kriegszerstörun-
gen schwer getroffenen Stadt
beim Neuaufbau der dortigen
Universität sowie der Infrastruk-
tur vor allem auf den Feldern
der Feuerwehr und der medizi-
nischen Versorgung zu helfen.
Hierbei kann sie auf die Unter-
stützung des Missionskreises
der Pfarrgemeinde Pressath,
der Kirchenthumbacher Hilfsak-
tion „Für das Leben und die
Hoffnung“, der Stadt Pressath
und der Feuerwehren im Stadt-
gebiet zählen.

Mit einem Hilfsgütertransport
der Organisation gingen 90 von
der Stadt gespendete Schutzan-
züge aus dem Bestand aller sie-
ben Ortsfeuerwehren in die
Großstadt am Dnipro. „Die
Schutzkleidung ist in einwand-
freiem und einsatztauglichem
Zustand“, betont Andreas
Kneidl, Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Pressath.
Bürgermeister Bernhard Stangl

ergänzte, dass diese Anzüge
durch neue, für alle Wehren
einheitliche und den aktuellen
Sicherheitsnormen entsprechen-
de Schutzkleidung ersetzt wor-
den seien: „Es war eine Investi-
tion von rund 85 000 Euro in
die Sicherheit und Ausstattung
der Wehren.“

Einige Garnituren seien auch
für die verschärften Einsatzbe-
dingungen geeignet, unter de-
nen Atemschutzgeräteträger
Dienst tun müssten. Ebenfalls
mit auf die Reise gingen 20
Rollstühle, zehn Rollatoren und
zwölf Fahrräder, die teils von
einem Sanitätshaus aus der Re-
gion und teils von Privatperso-
nen gespendet wurden.

Außerdem konnte „Space Eye“
noch weitere Hilfsgüter aus an-
deren Teilen der Bundesrepublik
zusammentragen, darunter ei-
ne komplette Laborausstattung
für die teilweise kriegszerstörte
Universität Saporischschja. An-
dreas Lehner und Igor Tzaryk
vom „Space Eye Weiden“-Team
dankten Gerhard Merkl (Missi-
onskreis), Hans Karl (Für das Le-
ben und die Hoffnung), Bürger-
meister Bernhard Stangl und
Kommandant Andreas Kneidl
sowie allen anderen Unterstüt-
zern für ihre Hilfe.

Andreas Lehner und
Igor Tzaryk (Zweiter
und Erster von links)
dankten Feuerwehr-
kommandant An-
dreas Kneidl, Bür-
germeister Bernhard
Stangl, Gerhard
Merkl (Missionskreis
Pressath) und Hans
Karl (Für das Leben
und die Hoffnung)
(Dritter bis Sechster
von links) für die
Hilfsgüter, die ins
kriegszerstörte Sa-
porischschja gehen.

Bild: bjp
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KOLB IHR Einrichtungsstudio
KÜCHEN

Neustädter Straße 30
95469 Speichersdorf

Telefon 09275 288
www.kolb-kuechen.de

Für :Alte Amberger Str. 16,
92655 Grafenwöhr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag
10:00 Uhr - 20:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen
haben wir geschlossen

im Wert von :

Datum :

Unterschrift :
Telefon:
+49 9641 9261859

Handy:
+49 176 7581 0080



24

Grafenwöhrer Theatergruppe

spielt „Minister im Quadrat“
Grafenwöhr. (rgr) Gleich zu
Beginn des neuen Jahres darf
wieder herzhaft gelacht wer-
den. Dafür sorgt die Katholi-
sche Theatergruppe Grafen-
wöhr mit ihrem neuem Stück
„Minister im Quadrat“. Das
Wintertheater der Katholischen
Theatergruppe Grafenwöhr
spielt in der großen Politik die-
ser Zeit. Die Theaterakteure
bringen mit „Minister im Qua-
drat“ lustige Unterhaltung
auf die Bretter, die die Welt be-
deuten.

Autor der modernen Komödie,
die in einem bayerischen Minis-
terium spielt, ist Vorstand Wolf-
gang Bräutigam. Dort wollen
der Referent des Ministers und
die Sekretärin mit einer beson-
deren Bestellung für Entlastung
sorgen. Gleichzeitig versucht
die Opposition mit fingierten
Sachverhalten einen Untersu-
chungsausschuss zu erreichen.
Die Vorwürfe lauten: Beste-
chungsgeldannahme, unerlaub-
te Überschreitungen des Raum-
programms und unehrenhaftes
Verhalten in Amtsräumen. Aber
hat das wirklich alles der Herr
Minister zu verantworten?

Gespielt wird am Freitag, 2. Ja-
nuar, Samstag, 3. Januar, Sonn-
tag, 4. Januar und am Montag,
5. Januar 2026, Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr im großen
Saal des Jugendheims.

Der Kartenvorverkauf beginnt
am Samstag, 13. Dezember,

von 10 bis 11 Uhr im Jugend-
heim, großer Saal. Ab 15. De-
zember kann man sich Eintritts-
karten bei Lotto Hößl, Neue
Amberger Straße 42, Grafen-
wöhr, Telefon (09641) 3240
oder unter wolfgang@theater-
gruppe-grafenwoehr.de, besor-
gen. Der Eintritt kostet 8 Euro

für Erwachsene und 4 Euro für
Kinder (bis 14 Jahre).

Es spielen Florian Danninger, Li-
sa-Marie Specht, Jennifer Plöß-
ner, Manuel Ertl, Silke Kraus,
Kerstin Buber, Katja Baarfüßer,
Thomas Rahn, Karin Steuber
und Wolfgang Bräutigam.

Die Laienschauspieler der Katholischen Theatergruppe Grafenwöhr proben für das neue
Theaterstück, das von 2. bis 5. Januar im Jugendheim aufgeführt wird. Der Kartenvorverkauf
startet am 13. Dezember. Bild: rgr

Nach Leipzig zum

Weihnachtsmarkt

Grafenwöhr. (myd) Zum
Weihnachtsmarkt in Leipzig
fahren die SPD-Reisefreunde
Grafenwöhr. Die Tagesfahrt fin-
det am 13. Dezember statt. Der
wunderschön angelegte Markt
mit einer Vielzahl an Buden bie-
tet neben Allerlei rund um
Weihnachten natürlich auch sü-
ße und herzhafte kulinarische
Spezialitäten. Genießen kann
man die weihnachtliche Atmo-
sphäre im Herzen der Stadt. Pro
Person beträgt der Reisepreis
30 Euro, Abfahrt in Grafenwöhr
ist um 9 Uhr, weitere Haltestel-
len nach Bedarf. Gegen 17.30
Uhr geht es zurück nach Gra-
fenwöhr. Anmeldungen nimmt
Gerhard Träger entgegen, Tele-
fon (09641) 7256 oder (0171)
2243706.

Ludwig Schleicher
Anlagenbau GmbH & Co. KG
Neu-Weiher-Str. 4, 92690 Pressath

www.schleicher-gmbh.de

FROHE

Weihnachten
UND EIN ERFOLGREICHES NEUES JAHR!

Hinter jedem Erfolg steht ein starkes Team!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Team für
ihr großartiges Engagement und ihren Einsatz.

Starte auch du 2026 mit uns durch – wir bieten
spannende Jobs sowie Ausbildungsplätze und freuen
uns auf neue Kolleginnen und Kollegen, die mit uns
gemeinsam Zukunft gestalten möchten!
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Christbaumverkauf
mit Begleitprogramm
Schlammersdorf. (hfz)
Schon lange verkaufen die
Schlammersdorfer Floriansjün-
ger nicht einfach nur Christbäu-
me, sondern bieten dazu einen
angenehmen Service und ein
unterhaltsames Beiprogramm.
So werden auf Wunsch die
Bäume kostenlos bis zur Haus-
türe geliefert – und das sogar
in einem Umkreis von 15 Kilo-
metern.

Der Christbaumverkauf findet
heuer am 5. und 6. Dezember
ab 9 Uhr statt. Es gibt eine Ver-
losungsaktion, bei der man ei-
nen Weihnachtsgans gewinnen
kann. Nebenbei kann man ei-
nen kostenlosen Glühwein ge-
nießen und sich eine Bratwurst
vom Grill schmecken lassen. Ein
stimmungsvoller Weihnachts-
markt im Feuerwehrhaus lädt
zum Stöbern und Verweilen

ein. Es lohnt sich also vorbeizu-
kommen, um sich den perfek-
ten Baum für ein festliches Zu-

hause zu sichern und dabei eine
gemütliche Adventszeit zu erle-
ben.

Am Samstag schaut der Niko-
laus ab 11 Uhr vorbei und freut
sich auf die kleinen Besucher.

Die Feuerwehr
Schlammersdorf
sorgt dafür, dass
auch in diesem Jahr
rund um Schlam-
mersdorf Christbäu-
me in den Wohnun-
gen stehen. Bild: hfz
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Wir wünschen
allen eine frohe
Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2026

/



APOTHEKEN-NOTDIENSTE

im VierStädtedreieck

Dezember 2025
05. Fr: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

06. Sa: Mohren-Apotheke, Weiden

07. So: Apotheke am Hammerweg, Weiden

08. Mo: Apotheke Schug, Weiden

09. Di: Almea Apotheke, Weiden

10.  Mi: Apotheke am Hammerweg, Weiden

11.  Do: Apotheke Schug, Eschenbach

12. Fr: Martins-Apotheke, Altenstadt/WN

13. Sa: Altstadt-Apotheke, Pressath

14. So: easy Apotheke, Weiden

15.  Mo: Vorstadt-Apotheke, Kemnath

16.  Di: Apotheke Speichersdorf

17.  Mi: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr

18.  Do: Altstadt-Apotheke, Pressath

19.  Fr: Stadt-Apotheke, Kemnath

20.  Sa: Apotheke Speichersdorf

21.  So: Vorstadt-Apotheke, Kemnath

22. Mo: Stadt-Apotheke, Eschenbach

23.  Di: Paracelsus-Apotheke, Weiden

24.  Mi: Apotheke Schug, Eschenbach

25.  Do: easy Apotheke, Weiden

26.  Fr: St. Georgs-Apotheke, Weiden

27.  Sa: Apotheke Schug am Turm, Kemnath

28.  So: Apotheke Schug, Eschenbach

29.  Mo: Augustinus-Apotheke, Weiden

30.  Di: Stockenhut-Apotheke, Weiden

31.  Mi: Bahnhof-Apotheke, Weiden

Januar 2026
01.  Do: Stadt-Apotheke, Kemnath

02.  Fr: Apotheke Schug am Turm, Kemnath

03.  Sa: Stadt-Apotheke, Eschenbach

04. So: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr

05.  Mo: Apotheke Schug, Eschenbach

06. Di: Sonnen-Apotheke, Weiden

07. Mi: Stockenhut-Apotheke, Weiden

08. Do: Anker-Apotheke, Weiden

09. Fr: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

10. Sa: Apotheke im Vesten Haus, Weiden

11. So:  Apotheke Speichersdorf

12. Mo: Altstadt-Apotheke, Pressath

13. Di: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

14. Mi: Vorstadt-Apotheke, Kemnath

15. Do: Stadt-Apotheke, Kemnath

16. Fr: easy Apotheke, Weiden

17. Sa: Augustinus-Apotheke, Weiden

18. So: Johannis-Apotheke, Weiden

19. Mo: Apotheke Schug am Turm, Kemnath

20. Di: Kronen-Apotheke, Weiden

21. Mi: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

22. Do: easy Apotheke, Weiden

23. Fr: Apotheke Schug, Eschenbach

24. Sa: Stockenhut-Apotheke, Weiden

25. So:  Anker-Apotheke, Weiden

26. Mo: Stadt-Apotheke, Eschenbach

27. Di: Apotheke im Vesten Haus, Weiden

28. Mi: Augustinus-Apotheke, Weiden

29. Do: Bahnhof-Apotheke, Weiden

30. Fr: Altstadt-Apotheke, Pressath

31. Sa: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

Februar 2026
01. So: Vorstadt-Apotheke, Kemnath

02. Mo: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr

03. Di: Johannis-Apotheke, Weiden

04. Mi: Paracelsus-Apotheke, Weiden

05. Do: Apotheke Schug, Eschenbach

06. Fr: Stadt-Apotheke, Kemnath

07. Sa: Apotheke Schug am Turm, Kemnath

08. So: Kronen-Apotheke, Weiden

09. Mo: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

10. Di: Moosloh-Apotheke, Weiden

11. Mi: Altstadt-Apotheke, Pressath

12. Do: Apotheke Schug, Weiden

13. Fr: Stadt-Apotheke, Eschenbach

Angaben ohne Gewähr Weitere Informationen fi nden Sie unter www.blak.de/notdienst
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Preisschafkopf
beim TSV
Pressath
Pressath. Der TSV Pres-
sath organisiert sein tradi-
tionelles Preisschafkopftur-
nier am 3. Januar 2026. Ab
19 Uhr werden im Pfarrsaal
die Karten gemischt. Die
Startgebühr für die Teilneh-
mer beträgt zehn Euro.

Der Gewinner kann 400
Euro mit nach Hause neh-
men. Ein Anreiz, der sicher-
lich viele Kartler anlocken
wird. Der Zweitplatzierte er-
hält 200 Euro, der Dritte
100 Euro.

Außerdem stehen viele wei-
tere Sachpreise zur Verfü-
gung.  

PPHHAAPPAATTSSIITTOORRNN

Telefon:  09644 / 9188695

Am Rückenbühl 22 in 92690 Pressath Whatsapp: 0163 / 7173506 
Email: T-M-P@freenet.de

Thai Massage

Traditionelle Thailändische
What Pho Massagen

Für Ihr Vertrauen im vergangen Jahr möchte mich hiermit 
bedanken und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches
neues Jahr 2026!

Ich hoffe, Sie auch im nächsten Jahr wieder zu einer meiner 
original thailändischen Wellness- und  

Entspannungsmassage begrüßen zu dürfen.
Diese sind auch als Genschenkgutscheine erhältlich.

Ihre DangDang
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Nach dem Faschingszug
wird weiter gefeiert
Pressath. (hfz) Am Sonntag,
8. Februar, setzt sich in Pressath
der Faschingszug in Bewegung.
Er führt von der Avia Tankstelle
Hautmann bis zur Stadthalle.
Der Pressather Faschingsverein
erwartet dazu eine Vielzahl von
Mitwirkenden aus der Region.
Prächtige Motivwagen werden
sich wohl erneut durch die
Stadt schlängeln. Und man darf
gespannt sein, welche Themen
mittels flotter Sprüche aufge-
griffen werden. Auch an Schau-
lustigen wird es an diesem Tag
sicherlich nicht fehlen. Für pas-
sende musikalische Begleitung
wird ebenso gesorgt sein. Die
After-Zug-Party ist stets bestens

besucht, so dass die Stadthalle
schnell überfüllt ist. Deshalb
wird dieses Mal das Außenge-

lände mit genutzt, um mehr
Platz für das feiernde Volk zu
schaffen.

Die neuen Prinzenpaare: Bei
den Erwachsenen sind dies Fin-
ja I. und Lukas I. Finja Birner ist
19 Jahre alt und auch privat mit
dem 18-jährigen Lukas Buchka
zusammen. Sie kommen beide
aus Immenreuth. Finja arbeitete
in Pressath und wurde so auf
die Suche nach einem Prinzen-
paar aufmerksam.

Das Kinderprinzenpaar bilden
Rosalie I. und Anton I. Rosalie
Schreyer und Anton Knack sind
beide zehn Jahre alt. In der an-
stehenden Saison freuen sie
sich auf die Fahrt im Cabrio am
eigenen Faschingszug. Der Kin-
derfasching ist im Übrigen am
18. Januar 2026 terminiert.

Der Pressather Faschingsverein,
der seit Jahren das kulturelle Le-
ben der Stadt prägt, freut sich
auf viele Gäste, Freunde und
Närrinnen und Narren aus der
gesamten Region.

Am 8. Februar
schlängelt sich der
Faschingszug durch
Pressath. Bild: hfz

Ein Hoch auf Finja I., Lukas I., Rosalie I. und Anton I.: Die neuen Prinzenpaare von Pressath.
Bild: sne

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung



Hans Dieter D’Zenit: Ein

Leben für den Fußball
Pressath. (do) Von Kindesbei-
nen an widmete sich Hans Die-
ter D’Zenit dem Fußballsport in
der Region. Aktiver Kicker,
Übungsleiter, Trainer, Schieds-
richter und Sportfunktionär:
Jetzt konnte Hans Dieter D’Zenit
seinen 80. Geburtstag feiern.

Im Pressather Seniorenheim fei-
erte im Rollstuhl ein ganz Be-
sonderer der Fußballzunft. Zum
symbolischen Torwandschießen
reichte es allerdings nicht mehr.
Seit einer lebensbedrohlichen
Sepsis ist der Jubilar auf Pflege
angewiesen. Zu seiner aktiven
Zeit galt Dieter D’Zenit als Fuß-
ball-Professor. Zahlreiche Verei-
ne der Region profitierten von
seinem kongenialen Talent, in
die Niederungen des regionalen
Fußballgeschehens frischen
Wind zu bringen.

Bereits im jugendlichen Alter
von 16 Jahren trainierte er eine
Schülermannschaft. Mit 21 Jah-
ren, mit der Trainer-B-Linzenz
ausgestattet, galt sein Herzblut
bis zur Jahrtausendwende pri-
mär der Nachwuchsgewinnung
und Förderung der Fußballta-
lente. Auch der Damenfußball
profitierte von den gewinnbrin-
genden Fähigkeiten eines „Fuß-

ballverrückten“, junge Talente
zu formen und Maßstäbe in
punkto Trainingsmethoden und
Spielverständnis setzen. In Fach-
magazinen verewigte sich der
Jubilar mit Beiträgen zu zeitge-
mäßen Trainings- und Wett-
kampfmethoden. Seit an Seit
stand er schon in Fachblättern
mit Tipps des Löwenbändigers
Werner Lorant. Als akribisch-dis-
ziplinierter Lehrmeister, boden-
ständig und ausgestattet mit
viel Kernkompetenz, so wurde

er zu seinem runden Geburts-
tag beschrieben.

Beispielhaft wurde an die Er-
folgsgeschichte des Jubilars als
aktiver Fußballer und als erfolg-
reicher Trainer in den Vereinen
in Eschenbach, Immenreuth,
Kulmain, Pressath und Vorbach,
an das Heranführen einer jun-
gen Fußball-Damenmannschaft
in Eschenbach an den Spielbe-
trieb, an die Schiedsrichtertätig-
keit und an das Engagement als

Bezirks- und Kreisübungsleiter
des Bayerischen Fußballverban-
des erinnert. Ein Leben für den
Fußball, das 1956 in der Schü-
lermannschaft des SC Eschen-
bach begonnen hatte und 2006
mit der Beendigung der Trainer-
laufbahn endete.

Hans Dieter D’Zenit wurde am
29. September 1945 in Eschen-
bach geboren. Die Eltern ver-
schlug nach der Ausbombung
Berlins im Zweiten Weltkrieg
nach Eschenbach. Nach dem
Besuch der Grundschule baute
der Jubilar im Kepler-Gymnasi-
um Weiden sein Abitur. Dem
Studium in Erlangen in den Fä-
chern Englisch, Sport und
Deutsch folgte der Lehrerein-
satz an den Mittelschulen in Tir-
schenreuth, Grafenwöhr und
Eschenbach und als Sportlehrer
am Gymnasium Eschenbach.
Trotz Behinderung leitet der Ju-
bilar noch heute Englisch-Kurse
an der Volkshochschule Eschen-
bach. Im Pressather Senioren-
heim ist er Vorsitzender des
Heimbeirats.

Zum 80. Geburtstag von Hans-
Dieter D’Zenit ließen Vereinsver-
treter, Weggefährten, ehemali-
ge Trainerkollegen, die ehemali-
ge Lebensgefährtin, die Heim-
leitung des Seniorenzentrums
Pressath und Diplom-Religions-
pädagogin Lydia Engelhardt ei-
ne Fußballlegende hochleben.

Vereinsvertreter,
Weggefährten,
ehemalige Trainer-
kollegen und viele
andere gratulierten
Hans-Dieter D’Zenit
zum 80. Geburts-
tag. Bild: do
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Frohe Weihnachten und einen rutschfesten Start  
ins neue Jahr!
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TSV dankt Übungsleitern

Pressath. (ffz) Der Förderkreis
des TSV Pressath unterstützt
seit Jahrzehnten die Jugend-
mannschaften aller Sparten des
TSV Pressath. Ob beim Kauf
von Teambekleidung, Trainings-
materialien, Zuschüsse bei Ab-
schlussfeiern oder zu Weihnach-
ten, man hat immer ein offenes
Ohr für die Wünsche in den Ab-
teilungen.

Unlängst stand nicht die Ju-
gend im Vordergrund, sondern
der Förderkreis würdigte die Ar-
beit der Trainer und Betreuer
mit einer Brotzeit beim Schrei-

ner Schorsch in Pfaffenreuth.
Über zwanzig Verantwortliche
fanden sich in der Zoiglstubn
ein. In seiner Begrüßung be-
tonte Vorsitzender Michael
Rauch, wie sehr der Einsatz in
den Abteilungen Tennis, Tisch-
tennis und Fußball geschätzt
wird: „Wir wissen, wie viel Zeit
und Herzblut ihr in jede Trai-
ningseinheit steckt – die Kinder
sind bei euch in den besten
Händen. Ohne eueren ehren-
amtlichen Einsatz wären viele
Angebote nicht möglich. Der
Förderkreis und der gesamte
Verein sagen danke.“ Bild: ffz

Weihnachtskonzert mit Mystery 6

Eschenbach. (hfz) Schlager,
Rockklassiker und Partyhits
sorgen für ausgelassene Stim-
mung im Rohrersaal am
Sonntag, 21. Dezember. Auf

der Bühne stehen die Musiker
von Mystery 6. Los geht das
Weihnachtskonzert um 18
Uhr. Der Eintritt beträgt fünf
Euro. Bild: hfz

Zuverlässiger Service rund um‘s Auto

Pressather Str. 51 · 92676 Eschenbach
Telefon 09645/724

www.opel-richter-eschenbach.de

AUTOHAUS

Pressather Str. 51 · 92676 Eschenbach
Telefon 09645/724

www.opel-richter-eschenbach.de

Darstellung zeigt Opel Frontera Electric mit Sonderausstattung.
Kombinierte Werte gem. WLTP: Energieverbrauch 18,2-18,5 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebots

DER NEUE
OPEL

DER NEUE OPEL FRONTERA ¥

BEREIT FÜR IHRE
TÄGLICHEN ABENTEUER
Der neue Opel Frontera ist da – und bereit, Ihren Alltag
neu zu definieren.

Ob als effizienter Hybrid oder vollelektrisch mit bis zu
305 km Reichweite (gem. WLTP*): Der Frontera verbindet
modernes Design mit durchdachter Funktionalität.

Intelli-Sitze (optional) sorgen für extra Komfort, clevere
Ablagen halten Ihre Essentials stets griffbereit. Mit bis zu
1.600 Litern Kofferraumvolumen und optional sieben
Sitzen ist er der ideale Begleiter – für Stadtfahrten,
Familienausflüge oder spontane Abenteuer.

Erleben Sie den neuen Frontera live bei einer
Probefahrt  – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kraftstoffverbrauch Frontera: 5,2–5,3 l/100 km; CO₂-
Emission: 118–120 g/km; CO₂-Klasse: D.
Energieverbrauch Frontera Electric: 18,2–18,5 kWh/100
km; CO₂-Emission: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Frontera Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection Turbo, Systemleistung 81 kW (110 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Hybrid

SCHON AB 21.990,– €
Kombinierte Werte gem. WLTP*: Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100
km; CO2-Emission 120 g/km; CO2-Klasse: D*
* Die Werte eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und
anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. Gewichtete Werte sind Mittelwerte
für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen
bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie. Die
tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von
verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise,
Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage
sowie thermischer Vorkonditionierung.

Autohaus Nachtmann OHG
Hauptstraße 1

93352 Rohr in Niederbayern
Tel.: 08783-250
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Intelli-Sitze (optional) sorgen für extra Komfort, clevere
Ablagen halten Ihre Essentials stets griffbereit. Mit bis zu
1.600 Litern Kofferraumvolumen und optional sieben
Sitzen ist er der ideale Begleiter – für Stadtfahrten,
Familienausflüge oder spontane Abenteuer.

Erleben Sie den neuen Frontera live bei einer
Probefahrt  – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kraftstoffverbrauch Frontera: 5,2–5,3 l/100 km; CO₂-
Emission: 118–120 g/km; CO₂-Klasse: D.
Energieverbrauch Frontera Electric: 18,2–18,5 kWh/100
km; CO₂-Emission: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

UNSER BARPREISANGEBOT
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Injection Turbo, Systemleistung 81 kW (110 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Hybrid
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km; CO2-Emission 120 g/km; CO2-Klasse: D*
* Die Werte eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und
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Autohaus Nachtmann OHG
Hauptstraße 1

93352 Rohr in Niederbayern
Tel.: 08783-250
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Wir wünschen allen Kundinnen und Kunden 
besinnliche Feiertage, erholsame Stunden und 
einen gelungen Start ins Jahr 2026!
Unser Betrieb bleibt vom 24. bis 28. Dezember sowie  
vom 31. Dezember bis 6. Januar geschlossen.  
Am 29. und 30. Dezember sowie ab 7. Januar 2026 sind 
wir gerne wieder für Sie da.
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Winterhäuschen ein Hingucker
Neustadt am Kulm. (rpp) Jo-
nathan Pöpperl, Inhaber der
Kulmterrasse, hat mit seiner
neuen Idee, der illuminierten
Winterhäuschen den Nerv der
Gäste getroffen. Pöpperl hat
die Kulmterrasse am Fuße des
Rauhen Kulms seit 13. April
2025 gepachtet. Unterstützt
von seinen Eltern und einem
15-köpfigen Team erprobte der
Quereinsteiger seither immer
wieder Neues. Dies kann man
an den wechselnden Gerichten
auf der Speisenkarte erkennen
und an den Winterhäuschen,
deren Beleuchtung schon von
Weitem zu sehen sind.

Kleine Gewächshäuschen sind
um die Tische im Außenbereich
gebaut worden. Sie sind gemüt-
lich mit Fellen, Tischdeko und
Kerzen ausgestattet und wer-
den alle beheizt. Die Lichterket-
ten an den Giebeln der Häus-
chen erinnern an einen kleinen
Weihnachtsmarkt. Vom ersten
Schnee angepudert, schaut der
Außenbereich richtig verzaubert
aus. Die neue Idee zieht viele
Besucher an. So brauchen die
Stammgäste auch im Winter

nicht auf die schöne Aussicht
verzichten. „Die Häuschen sind
immer ausgebucht. Man muss
mindestens zwei Wochen im
Voraus reservieren“, verrät der
Inhaber.

Jonathan Pöpperl ist gerne in
den Bergen unterwegs und hat
sich bei seiner Speisenkarte
vom Hüttenflair inspirieren las-
sen. Er bietet überwiegend
bayerische Gerichte an und er-

gänzt die Grundkarte immer
wieder mit saisonalen Top-
pings. So gab es im Herbst
Flammkuchen und Kürbissuppe
zu den üblichen bewährten
Schmankerln, wie das Knödel-
trio, Apfelstrudel, Kaiser-
schmarrn und den beliebten
Brotzeitbrettln im Sommer. Im
Moment kann man sich zusätz-
lich von Schaschlikeintopf und
Glühwein wärmen lassen. Seine
Lebensmittel kauft er in der Re-

gion ein und orientiert sich an
dem saisonalen Angebot.

„Unsere Speisenkarte ist zwar
kurz, aber bei uns kommt alles
frisch auf den Tisch“, betont
der junge Gastwirt. Die Kuchen
werden teils selbst gebacken,
teils von der Bäckerei Heitzer
aus Schlammersdorf bezogen.
Wurst und Fleisch liefert die
Metzgerei Ackermann aus Tra-
bitz und das Brot kommt von
der Holzofenbäckerei Buchauer
aus Pegnitz. Wer noch einen
Verdauungsschnaps braucht,
dem wird ein Brand aus der Fil-
chendorfer Kulmbrennerei ser-
viert. Das Bier liefert die Velden-
steiner Brauerei.

Am 12. Dezember wird die
Kulmterrasse ab 17 Uhr zur Ad-
vents-Terrasse. Es gibt Gegrilltes
und Waffeln. Dazu kann man
die Handwerkskunst von fünf
Ausstellern bewundern und viel-
leicht letzte Weihnachtgeschen-
ke finden. Über die Feiertage ist
von 22. Dezember bis 5. Januar
geschlossen. Ansonsten ist im
Winter von Donnerstag bis
Sonntag geöffnet. An den Wo-
chentagen ist ab 14 bis 21.30
geöffnet, am Sonntag von 10
bis 21.30 Uhr. Die Küche ist bis
20 Uhr besetzt, am Sonntag
von 12 bis 20 Uhr. Im Sommer
ist auch am Mittwoch geöffnet.

Reservierungen können telefo-
nisch während der Öffnungszei-
ten vorgenommen werden. Be-
sondere Aktionen werden per
Google, Instagram und auf der
Website der Kulmterrasse be-
kannt gegeben.
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Jonathan Pöpperl
hat mit seinen illu-
minierten Winter-
häuschen am Fuße
des Rauhen Kulm
etwas besonderes
geschaffen. Bild: rpp

Woodcracker

Gerne liefern wir Ihnen Ihre Ware nach Hause.

• gesiebten Humus
• Rindenmulch
• Frostschutz
• Splitt
• Steine
• Sand
• Bruchsteine
Wünsche bei Erdaushub und Pflasterarbeiten für Einfahrten, Terrassen, 
Wege und Winterdienst. Sicherheit und Effizienz ohne Risiko mit den 
Woodcracker wird‘s möglich.
Kontaktieren Sie uns: Tel. 0151 11511608, 0170 9507401 
oder Mail: galabau-strauss@outlook.de

Allen unseren Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtfest
und ein gesundes neues Jahr



GARAGENMODERNISIERUNG
AUS GRAU MACH WOW

ERHALTEN SIE 10 %
MIT DEM CODE 155

ZAPF GmbH | Hauptsitz | Nürnberger Straße 38 | 95448 Bayreuth
Niederlassung | Baar-Ebenhausen | Äußerer Ring 20 | 85107 Ebenhausen

www.zapf-garagenmodernisierung.de
modernisierung@zapf-gmbh.de | 0921 601 510

Wir haben alle Handwerker,
die Sie für eine Garagensanierung brauchen!

Wer Fertiggaragen baut, kann sie auch sanieren – vom Boden bis zum Dach.
Wir modernisieren Ihre Garage professionell und zuverlässig: von Tor- und
Dachsanierungen über neue Bodenbeläge bis zu Malerarbeiten, Pultdächern
und Komplettsanierungen. Jetzt Beratung sichern und 10 % Rabatt nutzen!

* Ab einem Auftragswert von 1.000 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gilt nicht für bereits getätigte Aufträge.

NEUER ANSTRICH

MEHR AUSSTATTUNG

NEUES TOR
KOMPLETTSANIERUNG

NEUER BODEN

ZAPF PULTDACH
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Neues Pfarrzentrum

Ort des Miteinanders
Eschenbach. (do) Der Stand-
ort ist geschichtsträchtig: Viele
Jahrhunderte stand auf dem
Platz ein Kommunbrauhaus,
dann entstand mit dem Feuer-
wehrhaus ein Symbol des Ge-
meinschaftsgeistes und nun ist
es ein Ort der Geborgenheit
und der Kurzweil: Das neue
Eschenbacher Pfarr- und Ju-
gendheim.

Zwischen Stadtpfarrkirche
Sankt Laurentius und dem
Pfarrhof entstand in nächster
Nähe zum Marienplatz und zur
Altstadt in der Wassergasse die-
ser neuer Treffpunkt für die
Pfarrgemeinde. Ein schützendes
Zelt in einem Haus voller Glorie,
in dem der Stadtpfarrer Johan-
nes Bosco nach Planungen sei-
nes Vorgängers Thomas Je-
schner schon ab 2017 mit Un-
terstützung des Weidener Ar-
chitekturbüros Juretzka und
nach einer aufregenden zwei-
jährigen Bauzeit ein „Halleluja“
ohne Ende anstimmen kann.

Mit dem Ortspfarrer atmen die
kirchlichen Gremien und die
Pfarreiengemeinschaft insge-
samt auf. Die Verantwortlichen
sind dankbar, dass das über
zwei Millionen Euro teure Groß-
projekt ohne böse Überraschun-

gen gelang. Der Stadtpafarrer
lädt alle Gesellschaften, Vereine
und Gruppen ein, das neue
Pfarrzentrum als Symbol des
Gemeinschaftsdenkens nach
Bedarf zu nutzen.

Eine erste Feuertaufe hat das
städtebauliche Kleinod schon
bestanden. In den vergangenen
Monaten bewährte sich bereits
die Nutzung bei einigen Ge-
burtstagsfeiern, beim Weinfest

der Ladykracher und der Ge-
meinschaft Sankt Georg, bei
der Eschenbacher Kirwa, bei
der Verabschiedung und der
Amtseinführung des Inspekti-
onsleiters der Polizei und bei Se-
nioren-Nachmittagen. Mit Blick
auf das gute Gelingen der ers-
ten Großveranstaltungen
spricht Ordensmann Pater Jo-
hannes Bosco von einem Kris-
tallisationspunkt der Begeg-
nung.

Kernstück des Neubaues nach
Abbruch des in die Jahre ge-
kommenen Feuerwehrgeräte-
hauses und der Übernahme des
Grundstücks von der Stadt ist
auf einer Netto-Grundfläche
von 350 Quadratmetern bei ei-
ner Nutzfläche von 260 Qua-
dratmetern ein 93 Quadratme-
ter großer Saal, der bei Bedarf
unter Einsatz einer multiplen
Trennwand um die Größe eines
Gruppenraumes erweitert wer-
den kann.

Die großflächigen Fenster-Tür-
Elemente vermitteln einen prak-
tischen Zugang in den Außen-

Nur wenige Schritte von der Stadtpfarrkirche und dem Pfarrhof entfernt, ist der Standort des
neue Pfarrzentrums gut gewählt. Auch der Kirwabaum als Symbol der Gemeinschaft und
dem Beginn festlicher Zeiten fand schon vor dem Gebäude einen würdigen Platz. Bild: do
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bereich und die sichtbare Holz-
konstruktion im Innenraum las-
sen den Pfarrsaal einladend
freundlich erstrahlen.

Weitere Gruppenräume sollen
den Erfordernissen der kirchli-
chen Vereinsarbeit Rechnung
tragen. Eine Teeküche, ein an-
sehnliches Foyer mit Gardero-
benbereich, ein Stuhllager, Toi-
lettenräume einschließlich eines
behindertengerechten WC und
ein Technikraum ergänzen die
barrierefreie Nutzung. Für die
südliche Vorfeldzone mit Blick
auf die Pfarrkirche entstand ei-
ne einladende Freifläche mit
Sonnen- und Wetterschutz,
die sich bereits bei den ersten
Großveranstaltungen bewähr-
te.

Im Zuge des Neubaues wurde
auch das Umfeld des neuen
Pfarrzentrums ansehnlich ge-
staltet. Viel Granit signalisiert
dauerhafte Qualität. Für diesen
Mehraufwand einschließlich der
Gestaltung der Außenanlagen
zeigte sich die Stadt großzügig.
Dazu hilfreich waren Zuwen-
dungen aus dem Städtebauför-
derprogramm. Bis auf kleinere
Restarbeiten ist alles vollbracht.

Fast alles! Den Pfarrherrn macht
eine Finanzierungslücke Sorgen.

Die Projektfinanzierung erwies
sich als kompliziert. Entspre-
chend der Kostenberechnung
des Architekten mit einem Volu-
men von 2,2 Millionen Euro
zeichnet sich zwar eine punkt-

genaue Landung der Baukosten
ab. Doch die Zuwendungen des
Bistums und der Stadt und die
Eigenmittel der Ortskirche rei-
chen nicht aus, um die Gesamt-
finanzierung zu stemmen.

Trotz der großen Spendenbe-
reitschaft vieler Einzelspender

und der Vereinswelt mit über
100 000 Euro Spendenaufkom-
men sei noch Luft nach oben“,
erklärte der Bauherr. Pater Jo-
hannes Bosco ist guter Dinge,
die Finanzierungslücke in Höhe
von zirka 60 000 bis 80 000
Euro durch weitere Spenden zu
decken.

Kernstück ist der große Pfarrsaal, der um einen Gruppenraum erweitert werden kann. Längst
hat der Saal seine Bewährungsprobe bestanden, wie zum Beispiel das Treffen des Altenclubs
zeigt. Bild: do
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Engelstaedter und Meyer in Trabitz
Trabitz. (hfz) Nach dem gro-
ßen Erfolg im letzten Jahr
kehrt Markus Engelstaedter
mit seiner einzigartigen Stim-
me zurück in die Entdeckerkir-
che. Gemeinsam mit Pianist
Bernd Meyer entführt er das
Publikum in eine magische
Weihnachtswelt voller be-
kannter Klassiker und selten
gehörter Juwelen. Ohne gro-
ße Effekte, nur mit purer Mu-
sikalität, entsteht eine intime
und zugleich fesselnde Atmo-
sphäre, die den Zauber der
„schönsten Zeit des Jahres“
spürbar macht. Ein Abend,
der nur 100 Zuhörern vorbe-
halten ist – für dieses unver-
gessliche Highlight der Weih-
nachtszeit sollte man sich so-
mit baldigst ein Ticket sichern.
Das „Engelstaedter – The
Christmas Concert“ findet am
Sonntag, 7. Dezember, in der
Trabitzer Entdecker Kirche
statt. Beginn ist um 19 Uhr,
Einlass ab 18 Uhr.

Markus Engelstaedter (rechts) gastiert, begleitet von Bernd Meyer am Piano, zum „Christmas
Concert“ in Trabitz. Bild: prh



Faschingskalender gut gefüllt
Eschenbach. (do) „In der Ses-
sion 2025/26 stehen wieder ei-
ne Menge Highlights auf dem
Programm“, verkündet der Vor-
sitzender der Eschenbacher Fa-
schingsgesellschaft (EFG) Mi-
chael König. Anfragen zu Auf-
tritten der Garden mit ihren ins-
gesamt über 100 Mitwirkenden
gibt es aus der ganzen Region.
Die Tanzgruppen schwärmen in
alle Himmelsrichtungen aus,
um der Narretei auf die Sprün-
ge zu helfen.

Für die EFG beginnt das unbe-
schwerte Faschingstreiben mit
dem traditionellen Faschingsball
am 17. Januar 2026 in der Fest-
halle des SC Eschenbach. Für
fetzige Stimmung sorgt der
Horrido-Express. Für die Kids
und ihre Eltern gibt es wieder
ein unterhaltsames Sonderpro-
gramm mit einem Bunten Nach-
mittag am 25. Januar 2026,
ebenfalls in der SCE-Halle. Volle
Kanne heißt es dann beim
Eschenbacher Faschingszug am
14. Februar 2026. Einem Höhe-
punkt des Eschenbacher Fa-
schingstreibens mit anschlie-
ßender Aftershowparty am
SCE-Gelände, organisiert vom
SCE. Den Gaudiwurm berei-

chert die komplette bunte Trup-
pe der EFG.

Gespannt wartet das Gute-Lau-
ne-Volk auch auf eine weitere
Faschingspredigt. Stadtpfarrer
und Elferrat-Mitglied wird im

Rahmen eines etwas anderen
Gottesdienstes am 15. Februar
2026 dem Volke die Leviten le-
sen. Darüber hinaus gibt es für

die Garden der EFG während
der gesamten fünften Jahres-
zeit ein dichtes sportliches Pro-
gramm.

Die fünf Garden sind der ganze Stolz der Eschenbacher Faschingsgesellschaft. Bestens ge-
wappnet für die fünfte Jahreszeit zählt die bunte Truppe mit über 100 Mitwirkenden zu den
Hinguckern bei zahlreichen närrischen Veranstaltungen. Bild: do
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Der Eschenbacher Faschingszug setzt sich am 14. Februar
2026 in Bewegung. Bild: do



Mitmachen und Gewinnen!
Schicken Sie eine Postkarte mit dem Lösungswort und Ihrer vollständigen Adresse + Telefonnummer 
bis 20. Dezember 2025 an: Oberpfalz Medien | VierStädtedreieck Aktuell |  
Weigelstraße 16 | 92637 Weiden | oder per E-Mail an: klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Buch-Vorstellung 
In diesem Heft verlosen wir drei Exemplare der „Oberpfälzer 
Heimat – Band 70“. Erschienen ist das Werk im Verlag Eckhard 
Bodner, Speinshart.  Es wird auf Seite 38 vorgestellt.

Lösung Ausgabe  
OKTOBER/NOVEMBER 2025:
VUASTODTMUSI

Buch-Gewinner 
Jeweils ein Exemplar des „Oberpfälzer Heimatspiegel 2026“, 
erschienen im Verlag Eckhard Bodner, Speinshart, erhalten  
Herbert Habermann, Waltraud Dietl und Renate Stangl.  
Herzlichen Glückwunsch!  
Die Bücher werden in Kürze zugesandt.

Mitmachen und Gewinnen!
Schicken Sie eine Postkarte mit dem Lösungswort und Ihrer vollständigen Adresse + Telefonnummer 
bis 10. August 2024 an: Oberpfalz Medien | VierStädtedreieck Aktuell |  
Weigelstraße 16 | 92637 Weiden | oder per E-Mail an: klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Ihr Lösungswort tIPP
Schauen Sie sich VierStädtedreieck
Aktuell genau durch. Viele Begriffe
sind in der Zeitung wiederzufinden.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

KreuzworträtselKr
für Kenner des VierStädtedreiecks

Buch-Vorstellung 
In diesem Heft verlosen wir drei Exemplare von 
„Die verbotene Straße“ verfasst von Rainer J. Christoph. 
Erschienen ist das Werk im Verlag Eckhard Bodner, Speinshart. 
Es wird auf Seite 37 vorgestellt.

Lösung Ausgabe Juni/Juli 2024:
NORDGAUTAG

Herzlichen Glückwunsch! 
Jeweils ein Exemplar von  „Flur- und Kleindenkmalforschung in 
der Oberpfalz“, erschienen im Verlag Eckhard Bodner, Pressath, 
erhalten Harald Wolf, Herbert Körper und Angelika Heringklee. 
Herzlichen Glückwunsch! Die Bücher werden in Kürze zugesandt.
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Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2026

 Zeitgemäße Raumgestaltung
 Fußbodenverlegearbeiten
 Fassadenanstriche
 eigenes Gerüst
 Trockenbau
 Verkauf von Malermaterial

Inh. Jakob Krockauer
Maler- und Lackiermeister
Haselbrunner Weg 3, 92676 Speinshart
Handy:  +49 (0)170 2945547
Email:  malerei.krockauer@outlook.de
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Zeitgeschichtliches spannend erzählt
Band 70 von „Oberpfälzer Heimat“ erschienen – Verlosung

Oberpfälzer Heimat – die
traditionsreiche Schriften-

reihe der nördlichen Oberpfalz
– erscheint seit 1956 und hat
nun in einem kleinen Jubiläum
den 70. Band der Öffentlichkeit
vorgestellt. Begründet wurde
die Jahresschrift vom damali-
gen Weidner Stadtheimatpfle-
ger Dr. Ernst Gagel. Seitdem
wird sie vom „Heimatkundli-
chen Arbeitskreis im Oberpfäl-
zer-Waldverein“ herausgege-
ben. Sie setzt die Tradition der
„Heimatblätter für den oberen
Naabgau“ fort, die in den Jahren
1923 bis 1940 erschienen wa-
ren.

Viele Jahrgänge sind inzwi-
schen vergriffen, aber der bei
Sammlern lange Zeit gesuchte
Band 1 wurde in einem Reprint
neu aufgelegt. Aber auch die
Folgejahrgänge sind bei Samm-
lern und Heimatforschern heiß
begehrte Raritäten. Seit der
Ausgabe 48 von 2004 betreut
der inzwischen in Speinshart
ansässige Verlag Eckhard Bod-
ner die Schriftenreihe in seinem
Regionalverlag.

Auf dem Titelbild des aktuellen
Bandes findet sich eine Collage
aus Plakaten und Presseartikeln
der Weimarer Republik. Im Zen-
trum die Ankündigung zur ers-
ten großen Versammlung der
Ortsgruppe Weiden des Reichs-
banners Schwarz-Rot-Gold vom
1. August 1924 im Restaurant
Wittelsbach in Weiden. Damit
wird auch der Schwerpunkt des
70. Jahrgangs dokumentiert,
die politischen Auseinanderset-
zungen im Vorfeld des Dritten

Reichs und die Anfänge der Ge-
waltherrschaft. Insgesamt bie-
tet der aktuelle Band auf 224
Seiten 14 Artikel von der Rö-
merzeit bis ins 20. Jahrhundert.

Werner Perlinger berichtet über
den Fund eines römischen Zü-
gelrings in Lixendorf bei Furth
im Wald. Im Block „Mittelalter“
gibt Burgenforscher Mathias
Helzel aus Eschenbach seine Er-
kenntnisse zur Geschichte der

Burg Zangenstein an der
Schwarzach preis und Jörg Krä-
mer begibt sich auf Spurensu-
che nach den abgegangenen
Orten „Villa Pulenrvth oder Po-
lenreut“ und der „Wurzer Oed“.

Mit der Barockzeit beschäftigen
sich die Artikel von Josef Eimer
über die Reliquie des Heiligen
Emmeram, die 1690 ihren Platz
in der Kirche von Oberköblitz
fand und der von Anton Fleisch-

mann aus Luhe über die Pfarr-
kirche St. Martin in Luhe, einem
barocken Juwel. Aus dem Le-
ben des langjährigen Türmers
Bartholomäus Schriml in der
ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts berichtet Georg Schmid-
bauer aus Waldthurn. Die My-
then um den „Teufelstein“ zwi-
schen Vilseck und Hahnbach
und die Geschichte der Kreuz-
bergkirche beschreibt Heinrich
Deinzer aus Vilseck.

Sebastian Schott, Leiter des
Stadtarchivs Weiden beschäftig-
te sich mit den Postkarten, die
der Weidener Sozialdemokrat
Josef Tröger 1933/34 aus dem
Konzentrationslager Dachau
schrieb. Im Artikel von Marc
Rothballer wird die Gründung
der NSDAP-Ortsgruppe Weiden-
Altstadt dokumentiert, wäh-
rend sich Manfred Krapf dem
Kampf des „Reichsbanners
Schwarz-Rot-Gold“ 1924 bis
1932 für die Weimarer Republik
widmet.

Der Leser erfährt, warum es in
Wiesau gleich drei Bahnhöfe
gab, was Joseph Beuys und die
Stadt Weiden verbindet und
noch vieles mehr.

Der 70. Band der „Oberpfälzer
Heimat“ kostet erstmals 14.90
Euro und ist überall im Buch-
handel, beim Stadtarchiv in
Weiden oder unter www.
verlag-bodner.de erhältlich.

Drei Exemplare der „Oberpfäl-
zer Heimat“ werden unter den
richtigen Einsendungen unseres
Kreuzworträtsel verlost.
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TSV Pressath zieht positive Bilanz
Pressath. (exb) Bei der Jahres-
hauptversammlung des TSV
Pressath im Sportheim blickte
der Verein auf ein erfolgreiches
Jahr zurück – mit sportlichen
Erfolgen, engagierten Mitglie-
dern und stabilen Finanzen.
Dennoch gibt es einen Punkt,
der den Verantwortlichen Sor-
gen bereitet: Es mangelt an frei-
willigen Helfern für die zahlrei-
chen Aufgaben rund um das
Vereinsgelände.

Zufriedene Gesichter
und wichtige Projekte

Vorsitzender Josef Sirtl begrüß-
te zahlreiche Vereinsmitglieder
sowie Bürgermeister Bernhard
Stangl und mehrere Stadtrats-
mitglieder. Stangl nutzte die
Gelegenheit, um die neue Päch-
terin des Vereinsheims, Ildiko
Bauriedl, offiziell willkommen
zu heißen und über den aktuel-
len Stand des geplanten Soccer-
felds zu informieren: „Wir sind
im Förderverfahren gut unter-
wegs und hoffen, bald den För-
derbescheid zu erhalten.“

Auch Michael Rauch, Vorsitzen-
der des Förderkreises, zog ein
positives Fazit und richtete mit
einem Augenzwinkern einen
Appell an die erste Mannschaft,
die derzeit im Tabellenkeller der
Kreisklasse steht: „Vielleicht
wollt ihr 2026 absteigen, um
2027 – zu unserem Jubiläums-
jahr – wieder aufzusteigen.“

Engagierte Mitglieder,
aber zu wenig Helfer

Mit 644 Mitgliedern steht der
TSV Pressath auf einem soliden
Fundament. Dennoch appellier-

te Josef Sirtl an die Vereinsge-
meinschaft: „Viele anfallende
Arbeiten auf dem Gelände wer-
den immer von denselben Per-
sonen erledigt. Hier wünschen
wir uns mehr Unterstützung.“
Besonders stolz zeigte sich der
Vorsitzende über die hohe Zahl
an Trainerlizenzen und die fünf
aktiven Schiedsrichter, darunter
zwei Nachwuchskräfte.

Trotz rückläufiger Besucherzah-
len beim Oktoberfest, das 2026
nicht mehr stattfinden wird,
konnte Schatzmeister Reiner
Sirtl erfreuliche Zahlen präsen-

tieren: „Der Verein steht finan-
ziell sehr gut da.“ Beide Brüder,
Josef und Reiner Sirtl, kündig-
ten an, bei der nächsten Wahl
nicht mehr kandidieren zu wol-
len – ein Generationenwechsel
steht bevor.

Blick in die Zukunft: 100
Jahre TSV Pressath

Aus den Abteilungen – ob
Nordic Walking, Fitness, Tennis
oder Tischtennis – gab es
durchweg positive Berichte. Be-
sonders die Jugendabteilung
unter Leitung von Uwe Haut-
mann verzeichnet mit rund 90

aktiven Nachwuchsspielern gro-
ßen Zulauf. Der erste Soccercup
2025 war ein voller Erfolg und
wird im kommenden Jahr fort-
geführt.

Zum Abschluss richtete Josef
Sirtl den Blick nach vorn: 2027
feiert der TSV Pressath sein
100-jähriges Bestehen. Ein ei-
gens gegründetes Gremium hat
bereits mit den Planungen be-
gonnen. „Lasst euch überra-
schen“, so Sirtl zum Abschluss
– ein Satz, der Vorfreude auf
ein besonderes Jubiläumsjahr
weckt.

Der TSV Pressath blickte bei der Jahreshauptversammlung auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
Bild: hfz

Ein schönes Zuhause lebt von guten Ideen. Und davon habenwir eine ganzeMenge!

Einbauküche Esszimmer Schlafzimmer Jugendzimmer
Wohnzimmer Polstermöbel Boxspringbetten Garderoben

Am Waidmannsbach 7 · 91257 Pegnitz /OFr. · Tel. 09241/5120 · www.dettenhoefer.de

BEI BESONDEREN WÜNSCHEN
Fragen sie den Küchenchef!
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Grafenwöhr begeht Stadtfeiertag
Grafenwöhr. (exb) Am 20.
Januar wird mit dem Gelübde-
feiertag St. Sebastian immate-
rielles Kulturerbe gefeiert. Ein
eigener Stadtfeiertag ist schon
etwas Besonderes – vor allem
in Grafenwöhr, denn der hiesi-
ge Gelübdefeiertag St. Sebasti-
an ist seit 2024 sogar ganz offi-
ziell Teil des Verzeichnisses „Im-
materielles Kulturerbe in Bay-
ern“. Das heißt, der Feiertag
wird als lebendige Tradition, die
über Generationen hinweg ei-
ner Gemeinschaft ein Gefühl
der Identität und Kontinuität
vermittelt, angesehen.

Doch was genau wird gefeiert?
In den Jahren 1729 und 1730
wütete eine schlimme Epidemie
in Grafenwöhr, die viele Opfer
forderte. Die Grafenwöhrer be-
teten zum Seuchenheiligen St.
Sebastian und widmeten ihm,
als die Epidemie kurz darauf en-
dete, bereits 1731 einen Feier-
tag, den 20. Januar.

Auch fast 300 Jahre später be-
gehen die Grafenwöhrer ihren
Stadtfeiertag mit großem Eifer.
Zu den Feierlichkeiten gehören
ein Kirchenzug unter Beteili-
gung vieler Vereine und Ver-
bände, ein morgendlicher Got-
tesdienst sowie ein gemeinsa-

mes Zusammenkommen am
Marktplatz bei schwarzem Tee
und den eigens für den Anlass
gebackenen Sebastianspfeilen.
Bei einem Frühschoppen in den
Grafenwöhrer Wirtshäusern

wird das Gemeinsame großge-
schrieben.

Am Nachmittag folgt eine An-
dacht und sogar manche Ge-
schäfte bleiben zum Sebastians-

tag geschlossen. Zum Mitfeiern
sind auch Gäste von außerhalb
Grafenwöhrs herzlich eingela-
den. Infos zum Ablauf sind un-
ter www.grafenwoehr.de ver-
fügbar.

Die Gemeinschaft steht beim Stadtfeiertag St. Sebastian in Grafenwöhr im Mittelpunkt. Eine
beliebte Tradition ist das Treffen am Marktplatz bei schwarzem Tee und den Sebastianspfei-
len. Bild: Birgit Plößner/Stadt Grafenwöhr

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftsfreunden 
frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!
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Umsatzrekord beim

Herbstflohmarkt

Grafenwöhr. (myd) Warme
Jacken und Schuhe standen
hoch im Kurs beim diesjährigen
Herbstflohmarkt im Jugend-
heim Grafenwöhr. Kerstin Fröh-
lich, Christine Mayer, Nicole Ar-
nold, Sabrina Kraus, Melanie
Nostadt, Nadine Leichmann,
Melanie Regler und Carolin
Hösl und Maria Buchfelder sind
seit Jahren ein eingespieltes
Team und haben auch diesen
Flohmarkt bestens vorbereitet
und mit zahlreichen weiteren
Helfern durchgeführt. Bereits
beim Aufbau leisteten Mitglie-
der der Feuerwehr Grafenwöhr
und Gmünd Hilfe, Unterstützer
weiterer Vereine waren von Wa-
renannahme über Kasse, bis zur
Rückgabe der Restwaren im

Einsatz. Die Organisatoren freu-
ten sich, einen Rekordumsatz
vermelden zu können. Insge-
samt gingen über 5000 Artikel
über den Ladentisch. Und wer
vielleicht nicht das erwartete
Schnäppchen an den Wühlti-
schen fand, wurde sicherlich an
der riesigen Kuchentheke fündig.

Mit über 60 Kuchen blieb hier
kaum ein Wunsch offen, und
für die Kaffeetafel zuhause war
gesorgt. Nach dem Motto
„Nach dem Flohmarkt ist vor
dem Flohmarkt“ steht der
nächste Termin, an dem man
sich mit nachhaltig und günstig
eindecken kann, bereits fest.
Dieser ist für den 14. März
2026 geplant. Bild: myd

Frauenbund feiert Advent

Grafenwöhr. (rgr) Der Katho-
lische Frauenbund lädt m Mon-
tag, 8. Dezember, um 19 Uhr
zu einer besinnlichen Adventfei-
er in den kleinen Saal des Ju-
gendheims ein. Früher gab es
für die Senioren eine separate
Adventfeier. Schon im vorigen

Jahr feierten alle zusammen.
Dies wird auch heuer wieder so
sein. Neben Stollen und Weih-
nachtspunsch soll die Gesellig-
keit nicht zu kurz kommen. Mit
adventlicher Musik kann man
sich außerdem auf Weihnach-
ten einstimmen. Bild: rgr

WALTER STARK
WS GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG

Hohe Straße 13
92720 Schwarzenbach
09644 / 576 03 58
0176 / 293 491 07

www.wsglasundgebaeudereinigung.de

UNSERE LEISTUNGEN
• Glasreinigung
• Schaufenster, Wintergarten
• Gebäude- / Baureinigung
• Unterhaltsreinigung
• Hausmeisterservice
• Grund- und Teppichreinigung
• Reinigung der Außenanlagen
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Abwehrkräfte stärken
In der kalten Jahreszeit natürlich gewappnet gegen Viren und Co.

Ab Herbst haben Infektionen
Hochkonjunktur. Daher

sollte man gerade jetzt gut auf
sich und seinen Körper aufpas-
sen. Um Atemwegserkrankun-
gen und anderen gesundheitli-
chen Beschwerden möglichst
keine Chance zu geben, sind
Selbstfürsorge und eine geziel-
te Unterstützung der Abwehr-
kräfte die wichtigsten Voraus-
setzungen. Die Immunabwehr
wird durch ausgewogene Er-
nährung, genügend Schlaf und
regelmäßige Bewegung – am
besten an der frischen Luft
– gestärkt.

Zwischen sieben bis neun Stun-
den Schlaf werden empfohlen,
denn nachts laufen zahlreiche
Immun- und Stoffwechselpro-
zesse sowie Reparaturvorgänge
in den Zellen ab. In puncto Er-
nährung gilt: Zu einer kräftigen-
den, abwechslungsreichen Kost
gehören viel frisches Obst und
Gemüse sowie viel Flüssigkeit.
Allerdings hat nicht jeder
Mensch die Zeit und Disziplin,
das im Alltag konsequent um-

zusetzen. Der altbewährte Ho-
lunder hat überdies eine wis-
senschaftlich bestätigte Wirk-
samkeit gegen Erkältungen und
grippale Infekte. Auch stärken
die Nährstoffe Zink, Vitamin
D und Vitamin C aus der Amla-
Beere, die in den letzten Jahren
stark in den Fokus der Wissen-

schaft gerückt ist, das Immun-
system. Wer noch mehr tun
möchte, kann mit Wechseldu-
schen und Saunabaden die Ab-
wehr unterstützen. Und so trivi-
al es klingt: Jeder sollte dafür
sorgen, dass es ihm gut geht.
Denn auch das allgemeine
Wohlbefinden ist sehr wichtig

für die Widerstandskräfte. Dazu
gehört es, den eigenen Bedürf-
nissen gerecht zu werden und
sich nicht völlig vom Stress im
Beruf oder Anforderungen in
der Familie vereinnahmen zu
lassen. Auszeiten und Entspan-
nung sind essenziell, um ge-
sund zu bleiben.

Holunder wirkt gegen Erkältungen und grippale Infekte. Bild: djd/stockadobe

BERATUNG

PLANUNG

INSTALLATION

ENERGIE-
LÖSUNGEN

BERATUNG

PLANUNG

INSTALLATION

ENERGIE-
LÖSUNGEN

MIT DEM RICHTIGEN PARTNER
AN IHRER SEITE.

die richtig Spaß macht!
,

die richtig Spaß macht! N
E

U
! Wir können auch Ihre

Blei- und Gabelstaplerbatterien
aller Art regenerieren.

ENERGIE FABRIK
GmbH & Co. KG
Martin Götz

+49 (0) 9645 91875-15

+49 (0) 9645 91875-16

+49 (0) 172 8442988

www.energie-fabrik.net

IHR PARTNER FÜR
ERNEUERBARE ENERGIEN.

JETZT ANFRAGEN
anfrageenergie-fabrik.net
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ESCHENBACH

Samstag, 06.12.2025

Adventsfeier

14 Uhr, „Matth sein Wirtshaus“, VdK

Sonntag, 07.12.2025

Advent- und Weihnachtsfeier

14 Uhr, Pfarrheim, Frohsinn

Freitag, 12.12.2025

Lokalschau

(auch am 19.12.), Kleintierzüchterheim,
Kleintierzuchtverein

Samstag, 13.12.2025

Weihnachtskonzert

19 Uhr, Pfarrkirche
Musikschule Vierstädtedreieck

Brau- und Verkaufstag

Kommunbier-Verein

Samstag, 20.12.2025

TCE XMas Party

Rathausplatz, Tennisclub

Sonntag, 21.12.2025

Weihnachtskonzert: Mystery 6

18 Uhr, Rohrer-Saal

Dienstag, 30.12.2025

Nachtwanderung

Gemeinschaft St. Georg

Mittwoch, 31.12.2025

Silvester Sekt & Feuerwerk

Areal Bergkirche, CSU

Freitag, 02.01.2026

Taubenmarkt

(auch am 9./16./23./30.1./6.2./13.2.)
Kleintierzuchtverein

Samstag, 03.01.2026

Christbaumversteigerung

19 Uhr, Rohrer-Saal
Stadtverband

Montag, 05.01.2026
Stärkantrinken

Heimatverein

Dienstag, 06.01.2026

Königsschwimmen

Stadt, Seeblick 21, Sportakus

Sonntag, 11.01.2026

Neujahrsempfang

CSU

Samstag, 17.01.2026

Faschingstanz

EFG

Sonntag, 18.01.2026

Konzert

für Ehejubilare und
runde Geburtstage 2025

Mittwoch, 21.01.2026

Bilderbuchkino

für Kinder ab 3 Jahre, 15 Uhr, Stadt-
bibliothek, Anmeldung erbeten

Sonntag, 25.01.2026

Bunter Nachmittag

EFG

Samstag, 31.01.2026

Frühjahrs-/Sommerflohmarkt

JuKi

Sonntag, 01.02.2026

Kinderfasching

beim Scherm Karl, CSU

Montag, 02.02.2026

Seniorensprechtag

15 Uhr, Rathaus, 1. Stock
Seniorengemeinschaft

Montag, 02.02.2026

Bilderbuchkino

für Kinder ab der 1. Klasse
16 Uhr, Stadtbibliothek
Anmeldung erbeten

Mittwoch, 04.02.2026

Fasching

Seniorengemeinschaft

Mittwoch, 11.02.2026

Stegenthumbach: „Die Geschich-

te der vergangenen Ortschaft

Vortrag von Hans Ott
19 Uhr, Taubnschuster, Heimatverein

Samstag, 14.02.2026

Faschingszug

KIRCHENTHUMBACH

Donnerstag, 11.12.2025

After-Work-Party

17 Uhr, Marktplatz, Marktverband
(auch am 18.12.)

NEUSTADT AM KULM

Samstag, 31.01.2026

Schinkenfest

19 Uhr, Burucker, (auch am 01.02.)
SpVgg

GRAFENWÖHR

Samstag, 06.12.2025

Adventsmarkt

14 Uhr, Stadtpark

Sonntag, 07.12.2025

Truthahn-/Gans-Schießen

Hubertus-Schützen

Adventlicher Nachmittag

14 Uhr, Museum, Heimatverein

Freitag, 12.12.2025

USAREUR-Weihnachtskonzert

19 Uhr, Stadthalle

Dienstag, 16.12.2025

Trauercafé

KDFB

Mittwoch, 17.12.2025

Brettspielabend für Erwachsene

19 Uhr, Stadtbücherei

Mittwoch, 24.12.2025

Besuch der Lagerfeuerwehr

SPD

Mittwoch, 31.12.2025

Silvesterbesuch im Lager

CSU/FU/JU

Silvesterlauf

SPD

Samstag, 31.01.2026

Konzert: „Still in Charge“

Al Jones Blues Band
20 Uhr, Stadthalle

Samstag, 07.02.2026

Kolpingball

20 Uhr, Jugendheim

Freitag, 13.02.2026

Toni Lauerer:

„Älter werden die Andern“

20 Uhr, Stadthalle

PRESSATH

Samstag, 06.12.2025

Advent im Park

16 Uhr, Prof.-Dietl-Park
(auch am 07. und 14.12.)

Mittwoch, 10.12.2025

Adventsfeier

19 Uhr, Pfarrsaal, Frauenbund

Freitag, 12.12.2025

Fahrt zum Weihnachtsmarkt

10 Uhr, Pfarrkirche, Anmeldung er-
forderlich, Frauenbund

Samstag, 13.12.2025

Weihnachtskonzert

19 Uhr, Pfarrkirche
Musikschule Vierstädtedreieck

Samstag, 17.01.2026

Faschingsball

20 Uhr, Pfarrsaal, Frauenbund

TRABITZ

Sonntag, 07.12.2025

Waldweihnacht

Evangelische Kirche

Nikolausfeier

Trachtenverein D’Haidnaabtaler

Freitag, 02.01.2026

Nussschießen

SG Eichenlaub Zessau-Weihersberg

Mittwoch, 04.02.2026

Seniorenfasching

Kath. Landvolk

SPEINSHART

Samstag, 06.12.2025

Christbaumverkauf

FC Tremmersdorf/Speinshart

Sonntag, 07.12.2025

Adventsfeier der Senioren

Haus der Dorfkultur

Freitag, 12.12.2025

Weihnachtsmarkt

Dorfgemeinschaft Tremmersdorf

Samstag, 13.12.2025

Weihnachtsfeier

FC Tremmersdorf/Speinshart

Dienstag, 16.12.2025

Jahresabschlussfeier

Gemeinde

Sonntag, 21.12.2025

Waldweihnacht, OGV

Sonntag, 04.01.2026

Konzert: Ol’ Blue Eyes

mit Michael Ophelders
16 Uhr Musiksaal Kloster

Donnerstag, 22.01.2026

Vortrag: „Künstliche Intelligenz

- reale Wirkung: Wie KI Nach-

haltigkeit fördern kann“

Mit Prof. Dr. Alexander Martin
19.30 Uhr, Musiksaal Kloster

05.02.2016

Schwarzenbach
SC-Faschings-Zoigl, SC-Sportheim

Speinshart
Vortrag über Ganges und Nirwana, 
IBKS

Kirchenthumbach
Monatliche Mitgliederversammlung 
Wanderfreunde, Gasthaus Sporer, 
20 Uhr

Sportlerfasching, Pfarrsaal Thurn-
dorf

06.02.2016

Eschenbach
Faschingsumzug, Faschingsgesell-
schaft

Pressath
Feuerwehrball, FFW Pfarrsaal

Schwarzenbach
SC-Kinderfasching, Sportheim

Speinshart
Faschingstanz, FFW

Kirchenthumbach
Kappenabend mit Discobetrieb, 
Tancafe Weinl

Neustadt/Kulm
Faschingsball, Sportverein, Sport-
heim

Kinderfasching, Sportverein, Sport-
heim

07.02.2016

Pressath
Faschingskaffeekränzchen, SPD-OV

AWO-Heim im  
Hans-Ficker-Vereinshaus

Trabitz
Musikalischer Frühschoppen, SpVgg, 
Sportheim

Speinshart
Gruppenstunde KJLB

08.02.2016

Pressath
Rosenmontagsball FFW Burkhards-
reuth, Schützenhaus Preissach

Vorbach
Rosenmontagsball der Vereine, 
Gemeindezentrum

Neustadt/Kulm
Kinderfasching FW Filchendorf, 
FW-Haus

09.02.2016

Eschenbach
Faschingsnachmittag, 
Gesellschaft Frohsinn

Kehraus, Faschingsgesellschaft

Kinderfasching, Ministranten und 
Pfargemeinderat, Pfarrheim

Schwarzenbach
SC-Krapfen-Party, Sportheim

Speinshart
Kinderfasching, Gemeindezentrum

Vorbach
Kinderfasching, FC Vorbach,  
Sportheim

10.02.2016

Speinshart
Vortrag zum „Fasten“, IBKS

12.02.2016

Eschenbach
Fischessen, Kolpingfamilie

Grafenwöhr
Meditativer Kreuzweg,  
Kath. Frauenbund

Oberbibrach
3. Ausbildungsmesse, CSU,  
Schützenhaus

Kirchenthumbach
Monatsversammlung Fischereiverein 
Gastwirtschaft Dobmann

Neustadt/Kulm
Generalversammlung Obst- und 
Gartenbauverein

Skiausflug Sportverein Wilder Kaiser, 
bis 14.02.2016

13.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung Feuerwehr

Grafenwöhr
Frauenfrühstück Frauenunion

Jahreshauptversammlung Junge 
Union

Speinshart
Seminar „Ehevorbereitung“, IBKS

Starkbierfest 
FC Tremmersdorf/Speinshart

Vorbach
Preisschafkopf FC Vorbach,  
Sportheim

14.02.2016

Eschenbach
Valentinsfeier, Obst- und Gartenbau-
verein, Gasthaus „Weißes Roß“

Speinshart
Kammerkonzert, IBKS

Kirchenthumbach
Ökumenischer  
Paarsegnungsgottesdienst, 
Parrkirche Mariä Himmelfahrt

16.02.2016
Eschenbach
Vortrag „Ist die Organspende ethisch 
gerechtfertigt?“ von Dr. Manfred 
Hausel, Kath. Männerverein

Pressath
Taize-Gebet  
mit Evang. Kirchengemeinde,  
Pfarrei St. Georg, Pfarrkirche

17.02.2016
Eschenbach
Kreuzweg und Vortrag, Seniorenclub

18.02.2016
Grafenwöhr
Basische Ernährung, Junge Frauen, 
Kath. Frauenbund

Neustadt/Kulm
Bürgergespräch, CSU, 
Feuerwehrhaus Filchendorf

19.02.2016
Eschenbach
Preisschafkopf Stadtrat, 
Rathaussaal

Neustadt/Kulm
Weidenflechten, 
Obst- und Gartenbauverein

20.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung  
Gemeinschaft St. Georg, 
Altenclubraum des Pfarrheims,  
19 Uhr

Pressath
Kabarettabend „Zum Sterben 
schön“, SPD-OV, DJK-Heim

Schlachtschüssel, FC Dießfurt, 
Sportheim Dießfurt

Grafenwöhr
Jahreshauptversammlung 
Kath. Frauenbund

Vorbach
Besichtigung Tropenhaus „Klein 
Eden“ in Tettau, Kulturverein

Kirchenthumbach
Frühjahrsflohmarkt, Elternbeirat der 
Grund- und Mittelschule, Pfarrheim

21.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung SCE

Oberbibrach
Jahreshauptversammlung KDFB

22.02.2016

Oberbibrach
Heilfasten, KDFB, bis zum 
26.02.2016

Veranstaltungstipps

TAXI | KRANKENFAHRTEN | DISCO-TAXI
FLUGHAFENTRANSFER | TRANSPORTSERVICE

Sie können Ihr Taxi bequem vorab telefonisch oder
auch über ein Bestellformular auf unserer Website bestellen:

www.taxirenner.de

UNSERE WEIHNACHTSWÜNSCHE
KOMMEN NICHT PER SCHLITTEN –

WIR LIEFERN SIE AUF VIER RÄDERN!

Frohes Fest
UND ALLZEIT GUTE FAHRT
INS JAHR 2026!

Taxi Renner GmbH
Adalbert-Stifter-Str. 12
92676 Eschenbach

Telefon: 09645/1800
E-Mail: info@taxirenner.de
www.taxirenner.de

TAXI



Sternsingen gegen Kinderarbeit
Grafenwöhr. (rgr) Die Stern-
singeraktion 2026 steht unter
dem Motto „Schule statt Fabrik
– Sternsingen gegen Kinderar-
beit.“ In Grafenwöhr sind die
Sternsinger am 2. und 3. Januar
unterwegs und sammeln Spen-
den.

Etwa 160 Millionen Kinder
weltweit müssen unter gefährli-
chen Bedingungen von früh bis
spät arbeiten, um ihre Familien
zu unterstützen. Diese Kinder
können nicht zur Schule gehen
oder eine Ausbildung machen
und haben kaum Chancen auf
eine gute Zukunft. Mit den ge-
sammelten Geldern der Sternsin-
geraktion gelingt es, Kinder aus
der Arbeit zu holen und einen
Schulbesuch zu ermöglichen.

Die katholische Pfarrei sucht da-
zu wieder Kinder und Jugendli-
che, die sich für Kinderrechte
stark machen und als Königin-
nen und Könige die Aktion un-
terstützen wollen. Die königli-
chen Gewänder und organisa-
torisches gibt es am Freitag, 19.

Dezember, ab 16 Uhr in der
Friedenskirche. Zur besseren
Planung ist es wichtig, sich an-
zumelden. Formulare liegen in

der Kirche aus und sind auch im
Pfarrbüro erhältlich. Am Diens-
tag, 6. Januar, werden die Köni-
ge zum Gottesdienst um 10 Uhr

in der Friedenskirche empfan-
gen. Die musikalische Umrah-
mung liegt beim Chor „Ex Ani-
mo“, Leitung Johanna Baumann.

Die Sternsinger sammeln Spenden für Kinder in Not. Bild: rgr
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Wir wunschen
unseren Kunden frohe
Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

:

www.seemann-metalltechnik.de
Raiffeisenstraße 4 I 91281 Kirchenthumbach

09647/92907-0
info@seemann-metalltechnik.de

SENDEN SIE UNS JETZT IHRE BEWERBUNG!

VORRICHTUNGSBAU MUSTERBAU CNC FRÄSEN CNC DREHEN
KLEINSERIEN MONTAGE SCHLEIFEN

JETZT BEWERBEN!

KIRCHENTHUMBACH

Auszubildender
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

CNC-Fräser (m/w/d)

CNC-Dreher (m/w/d)

Qualitätssicherung (m/w/d)
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Eschenbacher Feuerwehr gut gerüstet
Eschenbach. (do) Die Brand-
schützer haben ein neues Ret-
tungsfahrzeug in Dienst ge-
stellt. Stadtpfarrer Johannes
Bosco und die Evangelische Kir-
chengemeinde Diplom-Religi-
onspädagogin Lydia Engelhardt
übernahmen den Segnungsakt.
Corinna Danzer, langjährige
Feuerwehrfrau und stellvertre-
tende Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins, durfte dem neuen
Einsatzfahrzeug den Namen
Corinna geben.

Die Ankunft des neuen Trans-
porters verband die Wehr mit
einem funkensprühenden Will-
kommensgruß. Zum Einwei-
hungsritual gehörte zudem ein
kleiner Festakt, zu dem Vor-
stand Korbinian Dunzer als Eh-
rengäste Bürgermeister Marcus
Gradl, Landrat-Stellvertreter Al-
bert Nickl und Vertreter der
Kreisbrandinspektion begrüßte.
Übereinstimmend sprachen der
Rathauschef und die weiteren
Vertreter des öffentlichen Le-

bens von einem unendlich er-
scheinenden Beschaffungsma-
rathon, der nach einer fünfjähri-
ge Odyssee nun zu einem gu-
ten Ende geführt habe.

Über Daten und Fakten rund
um das 160 000 Euro teure
Fahrzeug informierte Komman-
dant Christian Götz. Das neue
MZF ersetzt ein mit einem Alter

von 29 Jahren in die Jahre ge-
kommenes Mehrzweckfahr-
zeug. Götz berichtete über ein
langes Beschaffungsprozedere
von der Ausschreibung im Jahr
2020 und dem Beschluss des
Stadtrates 2021 bis zur Vergabe
und Lieferung. Beim Fahrzeug-
gestell handelt es sich um einen
VW-Crafter mit Allradantrieb
und 176 PS. Umfangreich und
zukunftsorientiert ist die feuer-
wehrtechnische Beladung, un-
ter anderem mit Wärmebildka-
mera, Gasmessgerät, WLAN-
Router, Laptop und Notstrom-
aggregat. Modernst eingerich-
tet erleichtert der rote Flitzer
deutlich die Einsatzführung.

Die staatliche Förderung betrug
rund 20 000 Euro. Auf eine Zu-
wendung des Landkreises war-
tete die Stadt als Hauptkosten-
träger vergeblich. Eine Sammel-
bestellung mit der Feuerwehr
Oberwildenau machte die Be-
schaffungskosten ein bisschen
erträglicher.

Mit Fahrzeugbraut Corinna Danzer freuen sich Bürgermeister
Marcus Gradl (links), Vorstand Korbinian Dunzer (Zweiter von
rechts) und Kommandant Christian Götz über die Indienst-
stellung des neues Mehrzweckfahrzeuges. Bild: do

Merry Christmas
Das ATP-Team wünscht eine schöne un
Weihnachtszeit und einen fantastisch

neue Jahr 2026!

ATP Autoteile GmbH
Am Heidweg 1, 92690 Pressath

Schulgäßchen 2, 91281 Kirchenthumbach
www.atp-autoteile.de

Neujahrsvorsätze?
Dann haben wir den passenden

nd besinnliche
hen Start ins

n Job!



„Außerirdische“ übernehmen in

Eschenbach die Regierungsgewalt
Eschenbach. (do) Mit klassi-
scher Science-Fiction begann in
Eschenbach die fünfte Jahres-
zeit. So bedrohlich und überir-
disch der Sturm auf das Rat-
haus und die Übernahme der
Macht begann, so menschen-
freundlich endet die Szenerie.
Gute Aussichten für die narri-
sche Zeit.

„Wir feiern das Leben“, verkün-
dete deshalb schon im Vorfeld
des Rathaussturms Gründungs-
präsident Harald Wohlrab, wäh-
rend EFG- und Stadtverbands-
vorsitzender Michael König die
Bedeutung der karnevalisti-
schen Zeit mit der Bemerkung
umschrieb: „Die Hochsaison
des Frohsinns bringt die Men-
schen zusammen und schafft
eine Portion Gemeinschaftsge-
fühl“.

Im Gardeschritt
zum Rathaus

Ein langer Zug aus Närrinnen
und Narren bewegte sich vom
Karlsplatz kommend in Rich-
tung Rathaus. Angeführt von
Taferlträger Lucas, der EFG-
Standarte und der Stadtkapelle
ging es im Gardeschritt zum
Rathaussturm. Prinzen-, Jugend-
und Grüne Garde, Ladykracher,

die Männergarde als Ruß-Wei-
ber, Elferrat mit Pfarrer Jobo als
geistlicher Beistand: Sie alle
sehnten sich nach Übernahme
der Schlüssel- und Regierungs-
gewalt.

Aliens landen auf
dem Stadtplatz

Nach diesem stimmungsvollen
Auftakt stieg rund um den Rat-
hausbrunnen und auf der Rat-

haustreppe die Spannung.
Zweite EFG-Vorsitzende Tanja
Ertl kündigte das Eintreffen der
neuen Prinzenpaare an. Nach
der Regierungszeit der Hohei-
ten Michl I. und Franziska I.
wartete das Narrenvolk auf eine
Neubesetzung ihrer höchsten
Autorität. Die geheimnisumwit-
terte Vorgeschichte löste sich
mit einer spektakulären Insze-
nierung auf. Dem zentralen Fa-

schingsthema „Weltraum“ fol-
gend präsentierten sich die vier
Auserwählten in Begleitung des
Außerirdischen „Augustus Light
Beer“, musikalisch umrahmt
vom Predator Soundtrack Main
Title zunächst als Aliens. Für
das Gute-Laune-Publikum sen-
sationelle Hingucker. „Wie
Fremde von einem andern
Stern“, kommentierte ein Besu-
cher den grandiosen Einfall,
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Aus der unendlichen Weite des Alls kommend, landeten vier Aliens auf dem Eschenbacher
Stadtplatz, um bis Aschermittwoch die Regierungsgeschäfte zu übernehmen. Bild: do

Öffnungszeiten: [ Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 18:00 ] [ Mi, Sa 10:00 - 13:00 ]
Weihnachtszeit: 01. - 23.12. [ Mo - Fr 10:00 - 18:00 ] [ Sa 10:00 - 16:00 ] 24.12. [ 10:00 - 13:00 ]

Ich wünsche allen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 2026!

Ich wünsche allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr 2024!

• Anfertigung und Verkauf von
Verlobungs- und Trauringen

• Verkauf hochwertiger Schmuck-
waren und Uhren

• Änderungen und Reparaturen von
Schmuck und Uhren

• Anfertigung von Unikatschmuck

Bestellungen auch per
Internet möglich!

Allen meinen Kunden,
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

Wir beraten Sie gern!

Georg Ackermann
Zintlhammer 11 · 92690 Pressath
Telefon 09644/8184 · Fax 09644/917386
Geschäftszeiten: Wochentags 16.30–19.00 Uhr

Samstags 8.30 Uhr– 12.00 Uhr



während „Terminator-Held“
Manuel als „Augustus Light
Beer“ (schwer war die Suche,
es ging von Planet zu Planet)
die Außerirdischen schließlich
als Gutmenschen outete, die
künftig die Stadt regieren sollten.

Ein zweifelnder

Bürgermeister

Ein Unterfangen mit wortrei-
chen Ankündigungen. „Wir
sind die Vier, die keiner hat be-
dacht. Fremde vom anderen
Stern, so fern und doch so nah
und klar. Als Prinzen und Prin-
zessinnen wollen wir probieren,
das Narrenvolk ein Jahr lang zu
regieren“, verkündete Matthias
I. nach dem Ablegen der Welt-
raumanzuges.

Ein zweifelnder Bürgermeister
Marcus Gradl entgegnete: „Mo-
ment, ihr Fremden wollt regie-
ren und auf dem schönen Pla-
neten Eschenbach kampieren?
Euch soll ich mein Heiligtum
überlassen, da muss ich nur la-
chen. Das kann ich nicht und
bin empört. Woher soll ich wis-
sen, dass Ihr unseren Planeten
nicht zerstört“? „Was uns eint,
ist, das man es gut mit Eschen-
bach meint“, versicherten die
Weltraumgäste, um gleichzeitig
dem Stadtoberhaupt zu ver-
sprechen: „Wir werden dein
Geld in die richtigen Bahnen
lenken. Doch ein bisschen Spaß
und Vergnügen, das muss
sein.“

Eine Zusage, die den Bürger-
meister schwach werden ließ.
„Schon gut. Ich ergebe mich.
Nehmt diesen Schlüssel und
gebt Acht, stoßt kräftig an,
singt und lacht“. Mit Übergabe
des Rathausschlüssels an die

neuen Tollitäten Matthias & Lisa
und Luiz & Annika war der letz-
te Widerstand des Bürgermeis-
ters gebrochen und die Über-
nahme der Regierungsgewalt
durch die Außerirdischen vollzo-
gen. Ein Momentum, das die
neuen Hoheiten mit einem Ap-
pell an das Faschingsvolk ver-
banden.

„Lasst uns feiern, tanzen, la-
chen und unseren Planeten et-
was froher und bunter machen.
Von heute bis Aschermittwoch,
so geben wir bekannt, hat nur
Fröhlichkeit zu herrschen im
Eschenbacher Land.“ Eine Zere-
monie, die die temperamentvol-
len Garden mit feurigen Tanz-
einlagen und mit viel Helau auf
Eschenbach, die Faschingsge-
sellschaft und die Faschingszeit

anreicherten. Mit Unterstüt-
zung des Narrenvolkes donner-
te das dreifache Helau weit
über den Rathausvorplatz hi-
naus.

Die neuen Prinzenpaare

Die Stadt wird bis Faschings-
dienstag von „Außerirdischen“
regiert. Das Regierungszepter
schwingen Matthias I. und Prin-
zessin Lisa I. Der Prinz kommt
vom „Planeten Nasnitz“, ist
Meister bei der Firma Groene-
veld BEKA und als Mann mit
dem goldenen Schall Vorstand
der Michelfelder Blasmusik.
„Wo Herz und Humor sich fin-
den, kann man Menschen wun-
derbar verbinden“, lautet seine
Lebensphilosophie. Die Steuer-
und Finanzexpertin Lisa I.
kommt aus Grafenwöhr und ist

der EFG seit vielen Jahren als
Mitglied der Ladykracher ver-
bunden. Seit acht Jahren lässt
sie die Stiefel bei den Flying
Boots fliegen.

Das Herrscherpaar begleitet
Jungprinz Luiz I. Der zehnjähri-
ge Dreikäsehoch ist Eschenba-
cher mit „fremden Blut“, wie er
sagt und scherzt: „Die Eschen-
bacher lassen wirklich alles
rein.“ Fußball und Ministrant
sein sind seine Steckenpferde.
Ihm zur Seite steht die neunjäh-
rige Jungprinzessin Annika vom
„Nachbarplaneten“ Grafen-
wöhr. „Tanzen und Turnen ist
das, was für mich zählt, ich ma-
le mir die Welt, so wie sie mir
gefällt“, lautet ihr jugendliches
Lebensmotto weit über die Fa-
schingszeit hinaus.
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Kinderprinzessin Annika ließ den vom Bürgermeister eroberten Rathausschlüssel nicht mehr
aus den Händen. Im Rahmen des Rathaussturms lüftete sich das Geheimnis um die künftigen
Tollitäten. Bild: do

Im Gewerbepark 4 - 92655 Grafenwöhr

                Wir wünschen eine  
           besinnliche Weihnachtszeit  
      und einen 
 guten Rutsch ins neue Jahr

Mobil: 0151-63430930

info@elektro-gamm.de

www. elektro-gamm.de
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Hans Hafner: Einer der

Letzten seines Standes
Der Beruf des Metzgers ist

abwechslungsreich. Wenn

Hans Hafner vom Schlach-

ten und Wursten erzählt,

kommt er ins Schwärmen.

Besonders eine Leiden-

schaft beschäftigte ihn bis

ins hohe Alter.

Kirchenthumbach. (do)
Dampfendes Kesselfleisch, viel-
leicht a bisserl Lunge und Herz
dazu, a Stückerl Schweinskopf,
Blut- und Leberwürste mit Ma-
joran verfeinert, geschmacksin-
tensiv bereichert mit weiteren
Gewürzen, serviert mit Sauer-
kraut, Salz, Pfeffer und reschem
Bauernbrot: Ja – die Schlacht-
schüssel ist für viele eine herz-
hafte Delikatesse. Meist im
Herbst und Winter kommt sie in
geselliger Runde in urigen
Wirtshäusern auf den Teller. Ein
Bauernschmaus zum Träumen,
der in Opas und Omas Zeiten
besonders bei den traditionel-
len Hausschlachtungen auf den
Bauernhöfen zur Existenzsiche-
rung gehörten.

Im Mittelpunkt stand dabei ein
wichtiger Akteur – der Haus-
metzger. Die Spezies ist selten
geworden. Die Auflagen und
die hygienischen Anforderun-
gen außerhalb gewerblicher

Schlachtstätten im Anwesen
des Tierzüchters sind umfang-
reich. Einer dieser „Letzten sei-
ner Zunft“, der sich an die Zei-
ten der „Hausbesuche“ noch
gerne erinnert, ist Hans Hafner.

Vor einiger Zeit feierte der Kir-
chenthumbacher vital, lebendig
und in fröhlicher Gemütsverfas-
sung im Gasthaus „Melber“ sei-
nen 90. Geburtstag. Wie viele
Menschen er mit Kesselfleisch,

Würsten, Pressack, Bauernseuf-
zern und Geselchtem glücklich
und satt machte, kann er nicht
mehr einschätzen. Aber es dürf-
ten Tausende von Schweinerln
gewesen sein, aus denen der
„Hafner Hans“ fast ein Dreivier-
tel- Jahrhundert im wahrsten
Sinne des Wortes Hausmacher-
Delikatessen herstellte.

Zum runden Geburtstag hatte
er viele Hände zu schütteln,
und: Der „Hafner-Metzger“ hat-
te viel zu erzählen. Die Fragen
im Zusammenhang mit dem be-
sonderen Beruf des Jubilars
wollten nicht enden. Die Le-
benslinien des tüchtigen Ober-
pfälzer Originals, der auch den
Preußen die Oberpfälzer
Schmankerln schmackhaft
machte, gewähren Einblicke in
eine spannende und abwechs-
lungsreiche Lebensgeschichte
des Jubilars.

Befragt nach den wichtigsten
Stationen und Erlebnissen fasst
er kurz und bündig zusammen:
„Die besten Geschichten
schreibt das Leben selbst.“ Die-
ses Leben begann für Hans Haf-
ner 1935 in Fronlohe, einem
Weiler nahe Kirchenthumbach.
Zur Schule musste er einige Ki-
lometer zu Fuß nach „Dumba“

Hans Hafner. Bild: do
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gehen. Schon während des
Volksschulbesuches war für ihn
klar: Als Metzger würde er im-
mer satt werden. Die Lehrjahre
beim Eschenbacher Metzger-
meister Ludwig Wolfram, dem
Spindler Bubi, bestätigten diese
Einschätzung.

Vom Bergmann zum
Wurstsommelier

Doch kaum hatte der Lehrbub
seine Ausbildung beendet, lock-
te das Ruhrgebiet. Wegen der
guten Verdienstmöglichkeiten
zog es in den 1950er Jahren
viele Oberpfälzer in die Kohle-
gruben. Für Hans Hafner war es
die Zeche Sterkrade in Oberhau-
sen, in der er schweißtreibend
schuftete. Doch das Metzgern
ließ ihn, den gestandenen
Oberpfälzer, nicht los. Nach drei
Jahren Knochenarbeit unter Ta-
ge wechselte der bayerische
Metzgersbursch in eine Metz-
gerei nach Dortmund, um die
Preußen mit typisch Oberpfäl-
zer Wurstwaren zu verwöhnen.
In Dortmund lernte er seine
spätere Frau Gerda Bense ken-
nen. 1959 wurde geheiratet.
Das Paar bekam sechs Kinder,
wovon zwei Töchter bereits ge-
storben sind. Ehefrau Gerda
verstarb 2018.

Dauerhaft nicht widerstehen
konnte Hans Hafner dem Lock-
ruf der Heimat. Mit dem Haus-
bau in der Lindenstraße zu Be-
ginn der 1960er Jahre wurde
der Fronloher zum Kirchen-
thumbacher. Beruflich orientier-
te er sich nach Grafenwöhr. Der
Metzgereibetrieb Knörr & Kes-
sel, die Großmetzgerei Gugel,
ein Zwischenintermezzo im US-
Truppenlager und schließlich
die letzten 28 Jahre seines Be-
rufslebens in Diensten des Peg-
nitzer Unternehmens Bayer
& Köppel waren weiteren Sta-
tionen.

Hausschlachten eine
Herzensneigung

Zur Institution wurde der „Haf-
ner Hans“ mit seiner besonde-
ren Vorliebe, dem Hausschlach-
ten. „Da kam ich viel herum
und lernte viele Bauernanwesen
kennen“, schwärmt der Jubilar
noch heute. Grund zum
Schwärmen hatten allerdings
auch die Auftraggeber. Hans
Hafner war für viele bäuerliche
Anwesen ein Garant für
Schlachtfeste wie im alten Bay-
ern. Dem Hausmetzger aus
Dumba ging ein guter Ruf vo-

raus. Einfach lecker waren die
herzhaften Wurstspezialitäten.
Das „Landvolk“ schwärmte.
„Wenn es den Leuten schmeck-
te, war das auch für mich ein
Stück Lebensfreude“, gibt der
Jubilar noch heute zu. Hohe
Fleischqualität, das Geheimnis
der Gewürzmischungen und
die Vielfalt der Produkte be-
zeichnete der „Hafner Hans“ als
Grundvoraussetzung für die Zu-
friedenheit der Kundschaft.
Glücksmomente bescherte er
zudem vielen Vereinen bei di-
versen Feiern und bei Familien-
festen. Hans Hafner war auch
bei den Grillfesten ein gefragter

Mann. Spanferkel und Schwei-
nerln, vom „Hafner-Metzger“
auf dem Spieß gegrillt, wurden
zu begehrten Schlemmertref-
fen.

Stets gefragt und geschätzt be-
endete Hans Hafner die Leiden-
schaft des Hausschlachtens erst
vor wenigen Jahren. Mit 90 Le-
bensringen lehnt sich der Jubi-
lar zufrieden zurück. „Vielleicht
lässt einem das arbeitsreiche Le-
ben dieses gesegnete Alter er-
reichen“, mutmaßt er und freut
sich auf seine Fitness. Selbst
das Autofahren macht noch
Spaß. Entspannung genießt der

Jubilar in geselligen Runden bei
einem Seidl Bier etwa beim Be-
such der Versammlungen des
Rentner- und Pensionistenver-
eins. Vorsitzender Hans-Joa-
chim Heinzel wünschte dem Ju-
bilar jedenfalls am Beispiel von
Johannes Heesters Gesundheit
und Kraft bis mindestens zum
100. Geburtstag. Im Namen
der Marktgemeinde gratulierte
Bürgermeister Ewald Plößner.
Auch vier Kinder, 13 Enkel und
3 Urenkel gratulierten. Die Ge-
burtstagsfeier umrahmte mit
viel stimmungsvollen Musikbei-
trägen aus Zeiten Alleinunter-
halterin Anita.

www.mondijobs.de
jetzt bewerben!

Wir packen dein ganz
persönliches berufliches
Glück direkt an!

In der Ausbildung.
In der Produktion.
Im Lager.
Im Office.

Mondi - A happy place to work.

Nachhaltige Verpackungslösungen
aus Wellpappe made in Eschenbach

tu, was dich glücklich macht.

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14
92676 Eschenbach
+49 (0) 9645 930-0
jobs.eschenbach@mondigroup.com

Bei einem Weltkonzern
mit familären
Arbeitsklima.

Mit einem Job in Eschenbach,
der Dich nach vorne bringt!

Fo
to
:e
le
na
ru
i-

st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

Frohe Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr



Geist der Wissenschaft wehte schon vor
Jahrhunderten durch Abtei Speinshart
Speinshart. (do) Zu neuen Er-
kenntnissen über die Geschich-
te des Klosters kamen die Besu-
cher bei der Präsentation des
vierten Bandes aus der Reihe
„Speinshartensia“. Im Mittel-
punkt stand die Beschreibung
des prachtvollen Deckenfreskos
der Klosterbibliothek.

Eine Buchpräsentation des vier-
ten Bandes von „Speinsharten-
sia“ bildete mit einem Vortrag
von Professor Ulrich Leinsle
über die sogenannte gemalte
Bibliothek den Mittelpunkt ei-
nes Abends in barocker Umge-
bung. Akteure und Besucher
blickten dabei in die Geschichte
der Prämonstratenser-Abtei
Speinshart. Zum 30-jährigen Be-
stehen der historischen Buchrei-
he, gegründet vom Prämonstra-
tenser-Chorherren Pater Rainer
Rommens (1954 bis 2024) und
dem verstorbenen Pater Bene-
dikt Schuster, stellte Altabt Her-
mann Josef Kugler den Sam-
melband im Musiksaal einem
breiten Publikum vor.

Die Beiträge des Bandes IV wer-
fen historische Schlaglichter auf
die Geschichte des Klosters. Sie
handeln unter anderem vom To-
tengedenken in Speinshart und
dem Bruderschaftsbuch der
Barbara-Bruderschaft. Das Buch
gewährt Einblicke in die geistli-
che und kulturelle Geschichte
der Abtei Speinshart.

Die Vorstellung des Werkes ver-
band der Administrator mit ei-
nem Dank an die Autoren. Bei-

träge lieferten neben den Grün-
dern der „Speinshartensia“ un-
ter anderem Adolf Mörtl,
Georg Schrott, Daniel Rimsl
vom Diözesanmuseum in Re-
gensburg und Schriftleiter Pater
Benedikt Röder.

Mit Belegexemplaren dankte
Pater Hermann Josef auch dem
Team der Werbeagentur Bild-
punkte, Verleger Eckhard Bod-
ner und nicht zuletzt der Rai-
ner-Markgraf-Stiftung für das
Sponsoring. Bei der Veranstal-
tung arbeitete die Internationa-
le Begegnungsstätte Kloster
Speinshart mit dem Eschenba-
cher Heimatverein und der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung
zusammen. Ein Vergelt’s Gott
galt auch dem Beitrag des Prä-

monstratenser-Chorherrn Prof.
Dr. Ulrich Leinsle, der zudem zu
Beginn des Kultur-Events mit ei-
ner Bildpräsentation Einblicke in
die „gemalte Bibliothek“ des
Klosters gewährte. Veranstaltet
von der Internationalen Begeg-
nungsstätte in Kooperation mit
dem Eschenbacher Heimatver-
ein und der Katholischen Er-
wachsenenbildung beleuchtete
der Experte Wunsch und Reali-
tät der gebundenen Schätze in
der eher kleinteiligen einge-
schossigen Klosterbibliothek.

Der Buchbestand erneuerte sich
nach den Irrungen und Wirrun-
gen der Säkularisation mit Auf-
lösung des Klosters im Jahr
1803 erst ab 1921 mit seiner
Neubelebung.

Den besonderen Blick richtete
der Wissenschaftler und Philo-
soph aus dem Prämonstraten-
serstift Schlägl (Oberösterreich)
allerdings auf das prächtige
Bildprogramm der Klosterbiblio-
thek. Vom Auerbacher Künstler
Johann Michael Wild im Jahr
1773 geschaffen, öffnete der
Kirchenmann mit einer illusio-
nistischen Bildpräsentation den
Blick vom irdischen in den
himmlischen Raum. Für den
Wissenschaftler waren es Weg-
weisungen, die die Verbunden-
heit des Ordens mit der Wissen-
schaft thematisierten.

So verwies der Professor zum
Beispiel auf prägende bildliche
Botschaften in den Themenre-
galen der Kirchenrechtler und
Historiker. Auch Hinweise auf
Konsilien und Predigtwerke wa-
ren Gegenstand der Erläuterun-
gen und dienten als Nachweis
einer gelehrigen Klostergemein-
schaft.

Das allumfassende Deckenfres-
ko lehrte den Philosophen und
Hochschulprofessor die Er-
kenntnis: „Der wissenschaftli-
che Geist ging im Kloster
Speinshart nie verloren.“ Eine
Entwicklung, die sich nun mit
der Einrichtung eines Wissen-
schaftszentrums für KI und
HighTech fortsetzt. Im Rahmen
der Veranstaltung bestand für
die Besucher die seltene Gele-
genheit, einen Blick in die Bi-
bliothek des Klosters zu werfen.
Einem Ort, der sonst nur einge-
schränkt zugänglich ist.

Altabt Hermann Josef Kugler (links) stellte den vierten Band
der Reihe „Speinshartensia“ vor. Sein Dank galt unter ande-
rem den Autoren Professor Ulrich Leinsle (rechts), Schriftstel-
ler Adolf Mörtl (Zweiter von rechts) und Daniela Kleber vom
Team der Werbeagentur Bildpunkte. Bild: do
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Alles für die Weihnachtsbäckerei.

Aus der Region
- für die Region

MÜHLENLADEN & ONLINESHOP
GETREIDEPRODUKTE

Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr

Eisersdorf 8 | 95478 Kemnath

Alles für die Weihnachtsbäckerei.

Jetzt online bestellen unter www.Schustermuehle.de

 

 

 
 Legat Matthias 

Biersackstr. 1 
92690 Pressath 
legat.matthias@yahoo.de 
 
 

 

 Ihr Partner für Garten- und 
Außenanlagen 

Ihr Partner für Garten-  
und Außenanlagen

Außerdem bieten wir an:
• Minibagger-/Radladerarbeiten
• Zaunbau

Legat Matthias
Biersackstr. 1
92690 Pressath
legat.matthias@ 
yahoo.de
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Mülltermine
im Vier-Städte-Dreieck

Gelber Sack

Eschenbach 16.12. 26.01. 25.02.
Grafenwöhr 12.01. 06.02.
Kirchenthumbach 17.12. 27.01. 26.02.
Neustadt am Kulm 18.12. 28.01. 27.02.
Pressath 22.12. 30.01.
Schlammersdorf 18.12. 28.01. 27.02.
Schwarzenbach 22.12. 30.01.
Speinshart 18.12. 28.01. 27.02.
Trabitz 18.12. 28.01. 27.02.
Vorbach 18.12. 28.01. 27.02.

Blaue Tonne

Bergler Kraus

Eschenbach 15.12. 26.01. 26.02. 16.12. 22.01. 19.02.
Grafenwöhr 16.12. 27.01. 27.02. 17.12. 27.01. 16.02.
Kirchenthumbach 11.12. 22.01. 24.02. 18.12. 19.01. 19.02.
Neustadt am Kulm 11.12. 22.01. 24.02. 19.12. 30.01. 20.02.
Pressath 12.12. 23.01. 25.02. 19.12. 23.01. 20.02.
Schlammersdorf 11.12. 22.01. 24.02. 12.12. 15.01. 12.02.
Schwarzenbach 15.12. 26.01. 26.02. 19.12. 21.01. 26.02.
Speinshart 11.12. 22.01. 24.02. 12.12. 15.01. 12.02.
Trabitz 12.12. 23.01. 25.02. 19.12. 30.01. 20.02.
Vorbach 11.12. 22.01. 24.02. 12.12. 15.01. 12.02.

Biotonne

Eschenbach 10.12. 22.12. 07.01. 21.01. 04.02.
Grafenwöhr 12.12. 22.12. 09.01. 23.01. 06.02.
Kirchenthumbach 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.
Neustadt am Kulm 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.
Pressath 12.12. 22.12. 09.01. 23.01. 06.02.
Schlammersdorf 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.
Schwarzenbach 12.12. 22.12. 09.01. 23.01. 06.02.
Speinshart 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.
Trabitz 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.
Vorbach 16.12. 30.12. 13.01. 27.01. 10.02.

Tankreinigung
Fachbetrieb nach WHG

Reinigung, Wartung, Stilllegung,
Innenhüllen, Beschichtung,

TÜV-Abnahmen für Heizöl-, Diesel-
und Benzintanks

Firma Kraus
92690 Pressath

Telefon 09644/1345
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Kolpingfamilie sammelt Schuhe und Brillen
Grafenwöhr. (rgr) Die Kol-
pingfamilie Grafenwöhr betei-
ligt sich auch dieses Jahr wieder
an der Sammelaktion „Mein
Schuh tut gut!“. Die Aktion
läuft bereits.

Wer gut erhaltene Schuhe be-
sitzt, könnte diese spenden. Da
die Schuhe noch weitergetra-
gen werden sollen, ist es hilf-
reich, dass sie paarweise ver-
bunden und nicht beschädigt
oder stark verschmutzt sind.
Der Erlös der bundesweiten Ak-
tion kommt der „Kolping Inter-

national Foundation“ zugute.
Ziel der Stiftung ist die Förde-
rung von Berufsbildungszen-
tren, Sozialprojekten und reli-
giöse Bildung.

Daneben werden auch ge-
brauchte aber noch intakte Bril-
len gesammelt und können zu
den Geschäftszeiten im Nah-
kauf Pappenberger in Grafen-
wöhr bis Mitte Januar abgege-
ben werden. Handys können
aufgrund gesetzlicher Vorga-
ben nicht mehr angenommen
werden. Bild: rgr

TSV-Förderkreis blickt zurück
Pressath. (ffz) Der Förderkreis
des TSV Pressath bleibt weiter-
hin ein wichtiger Unterstützer
aller Jugendabteilungen des
Vereins. Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim konn-
te Vorsitzender Michael Rauch
neben zahlreichen Mitgliedern
die Ehrenvorsitzende Rita Brun-
ner, die Vorstandschaft des
Hauptvereins, Stadtrat Andreas
Reindl und den ehemaligen Bür-
germeister Werner Walberer
begrüßen.

Der Rückblick auf sein erstes
Jahr als Vorstand fiel äußerst
positiv aus. Die steigende Mit-
gliederzahl, zahlreiche Spenden
und der Preisschafkopf ließen
das finanzielle Budget anwach-
sen, was in die Jugendabteilung
wieder einfließen konnte. Da-
durch ist der Verein mit Trai-
ningsmaterial in diesem Bereich
hervorragend aufgestellt. Auch
bei den Weihnachts- und Jah-
resabschluss-feiern zeigte sich
der Förderkreis spendabel.

Darüber hinaus zeugten die zu-
sätzlichen Aktivitäten von ei-
nem lebendigen und engagier-
ten Verein: Kinderflohmarkt

während des Hirtweiherfestes,
Spielenachmittag im Rahmen
des Ferienprogramms Anfang
August mit über 50 Kindern,

Mithilfe beim Kino-Open-Air,
Weihnachtsmarkt, Ausschank
beim Starkbier- und Oktober-
fest, Schafkopfkurs im Frühjahr
oder das gemeinsame Essen als
Dankeschön für alle Trainer und
Betreuer. Auch ein gleiches Out-
fit, gespendet vom Schreiner
Schorsch, wurde angeschafft.

Mit einem Dank an alle Helfer
und Spender und der Hinweis,
dass am 3. Januar der Preis-
schafkopf wieder abends im
Pfarrsaal stattfinden wird, über-
gab er an Kassier und Jugend-
leiter Uwe Hauptmann. In sei-
nem positiven Bericht informier-
te dieser detailliert über Ausga-
ben und Einnahmen. Die Kas-
senprüfer Christian Floth und
Benny Walberer bescheinigten
ihm eine einwandfreie Arbeit.

Lobende Grußworte mit einem
Dankeschön an das Förderkreis-
team sprachen Stadtrat Andre-
as Reindl und der Vorstand des
Hauptvereins, Josef Sirtl.

Der Förderkreisvorsitzende Michael Rauch war mit seinem
ersten „Regierungsjahr“ sehr zufrieden und freut sich auf wei-
tere neue, spannende Projekte mit seinem Team. Bild: ffz
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Naturheilpraxis
Rainer Föhringer
Heilpraktiker

Sprechzeiten nach Vereinbarung
Karlsplatz 6 ∙ 92676 Eschenbach ∙ Tel. 09645/8242

Frohe Weihnachten
und die bestenWünsche
für ein glückliches,
erfolgreiches und gesundes
neues Jahr 2026
wünscht Ihnen Ihre



Doppelerfolg für Dieter Baller

Altenstadt/WN. (exb)
Mit einem Doppelerfolg
kehrte Karateka Dieter Bal-
ler vom SV Altenstadt/WN
von der deutschen Meister-
schaft der Masterklasse
Ü65 in Verden bei Bremen
zurück. Er konnte seinen
Kumite-Titel aus dem Jahr
2024 verteidigen. Nach
dem dritten Platz im letz-
ten Jahr in der Kategorie
Kata steigerte er sich und
sicherte sich dieses Jahr
den Titel.

Die Meisterschaft zeigte
eindrucksvoll, dass Karate
keine Frage des Alters ist.
Mit viel Leidenschaft,
Kampfgeist und techni-
scher Präzision präsentier-
ten die Sportlerinnen und
Sportler in den Altersklas-
sen Ü30 bis Ü65 Spitzenleistun-
gen auf höchstem Niveau. Nur
wenige Sportler treten bei den
Meisterschaften in beiden Kate-
gorien an. Umso größer ist der
Respekt der bayerischen Kader-
kollegen vor dem Altenstädter.
Nicht nur die Titelverteidigung
in Kumite (Freikampf) gelang,
auch in der Kata (Form) konnte

er sich im Vergleich zu 2024
steigern. Mit den Gewinnen der
beiden Titel unterstreicht Dieter
Baller seine Vielseitigkeit und
Klasse. Im Kumite bezwang Bal-
ler seinen Finalgegner Luis
Blank aus Frankfurt. In der Ka-
tegorie Kata gewann der Alten-
städter im Finale gegen Ralph
Lehnert aus Ratzeburg.

Dieter Baller. Bild: Gitti Krauser /hfz

Bürgermeister empfängt

Aufstiegsmannschaft

Grafenwöhr. (rgr) Zum Auf-
stieg der ersten Herren-Fußball-
Mannschaft in die A-Klasse Am-
berg/Weiden Nord gratulierte
Bürgermeister Edgar Knobloch
den Fußballern des Sportvereins
Concordia Hütten bei einem
Empfang im Rathaus. Das
Stadtoberhaupt begrüßte die
Spieler mit einem: „Welcome to
the town hall“ (willkommen im
Rathaus). Sehr stolz auf die er-

folgreichen Spieler mit ihrem
Aufstiegstrainer Patrick Brown
ist natürlich auch Spartenleiter
Wolfgang Sporer, der auch von
der zweiten Mannschaft berich-
tete, die seit August in der
B-Klasse West spielt. Trainer
Stuart Niedermayer überreichte
Knobloch einen Concordia-Fan-
schal. Die Spieler trugen sich
schließlich in das goldene Sport-
lerbuch der Stadt ein. Bild: rgr
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Unsere Leistungen
• Ausflüge und versch. Veranstaltungen
• Klinische Nachsorge
• Kurzzeitpflege
• Probewohnen
• Verhinderungspflege
• Vollstationäre Pflege
• Zahlreiche Betreuungsangebote  

BERATUNG wird bei uns ganz groß
geschrieben! 0961/390020
Senioren Wohn- und Pflegeheime
92681 Erbendorf • Jahnstraße 22
Telefon 09682/92210
92676 Eschenbach • Am Seniorenheim 1
Telefon 09645/92160
92655 Hammergmünd • Hammerstraße 9
Telefon 09641/924320
92637 Weiden i. d. Opf. • Rotkreuzplatz 8
Telefon 0961/39150

Ambulante Pflege
Telefon 0961/3900228
Essen auf Rädern
Telefon 0961/3900232
Hausnotruf + Betreuter Fahrdienst
Telefon 0961/3916000

Bei uns finden Sie ein Zuhause. Sicher.

FROHE
WEiHnacHtEn

... und einen 
guten Rutsch ins  
neue Jahr 2026

Ulrich-Schönberger-Straße 11 · 92637 Weiden i.d. Opf.
Telefon 0961/390020 · www.kvweiden.brk.de

Bayerisches
Rotes
Kreuz

Kreisverband
Weiden und Neustadt/WN



Toni Lauerer: „Älter werden die Andern“
Grafenwöhr. (hfz) Kabaret-
tist und Bestsellersautor Toni
Lauerer kommt am 13. Februar
mit seinem neuen Programm
„Älter werden die Andern“ in
die Stadthalle Grafenwöhr.

Für ein Kind sind Menschen ab
fünfzig steinalt, und für die
Fünfziger sind es die Hundert-
jährigen. Immer, wenn man die
Leiden seiner Altersgenossen
hört, denkt man sich trotz Blut-
hochdruck, zunehmender Seh-
schwäche und wiederkehrender
Gliederschmerzen: „Älter wer-
den die Andern“. Genau so lau-
tet der Titel des neuen Pro-
gramms von Mundarthumorist
Toni Lauerer. In seinem neuen
Programm schiebt er sein Alter
zur Freude der Lachmuskeln vor
sich her und zeigt, wie die Um-
welt daran schuld ist, dass man
älter wird.

Toni Lauerer, Heimat- und Kul-
turbotschafter, sowie mehrfa-
cher Bestseller-Autor in der Ru-
brik Bayerischer Humor, ist be-
kannt dafür, die Fettnäpfchen

des Alltags in das Licht der
Menschlichkeit zu rücken, und
ohne erhobenen Zeigefinger,

aber dafür angereichert mit
umso mehr Klischees, auf den
Punkt zu bringen. In seinem

neuesten Bühnenwerk zeigt er,
dass in jedem Menschen ein
Kindskopf steckt, der nicht er-
wachsen werden will. Da sitzt
man unter jungen Leuten, fühlt
sich selbst als „junges Leut“
und spricht souverän über
Trends, von denen man keine
Ahnung hat, in einer Sprache,
die irgendwann mal „in“ war.
Dann stehen die jungen Leute
geschmeidig und flott auf und
man folgt, doch es fehlt an Ge-
schmeidigkeit und an der Flott-
heit. Nur das Kreuz tut weh
vom langen Sitzen.

Auf der Heimfahrt öffnet man
den oberen Knopf der viel zu
engen Hose, weil man von ei-
nem Veggie-Burger nicht satt
geworden ist und noch einen
Zweiten mit einem Gemüse-
Smoothie hinuntergewürgt hat.
Und daheim verrät dann der
Spiegel, dass man trotzdem
nicht mehr dazu gehört, zu die-
ser hippen Generation.

Beginn ist um 20 Uhr, Einlass
und Abendkasse ab 19 Uhr.

Toni Laurer kommt nach Grafenwöhr. Bild: prh
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Am Stadtwald 9, Telefon 09645/9205-0
92676 Eschenbach, Telefax 09645/9205-22

E-Mail: info@jaegerfenster-esb.de

Frohe Weihnachten

•Innenausbau
•Holzmontagen

Spies Stefan
Schreinermeister
Bachelor Professional im
Schreiner-Handwerk

92690 Pressath
09644-680500
0176-67405257

•Trockenbau
•Parkett

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Speinsharter Straße 6 · 92676 Eschenbach i.d.OPf.
Telefon 09645 346 · E-Mail: info@dunzer-bau.deDUNZER BAU GmbH

BAUUNTERNEHMEN · BAUSTOFFE



Pressath

Pressath

Pressath

wünscht viel Spaß mit der 

Kinderseite!

Mitmachen und gewinnen mit
Gewinnt einen
Einkaufsgutschein in Höhe von € 50,-!
(Gültig für das Sortiment „Kinderspielzeug & Gartenspielzeug“)

Einsendeschluss ist der 20. Dezember 2025. Bitte Alter, Adresse und Telefonnummer angeben.
Mitmachen kann jeder bis 12 Jahre.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los.

Zur Verfügung gestellt 
von

Wie heißt das Lösungswort?

Schicke eine Postkarte
mit der richtigen Lösung an:
Oberpfalz Medien
VierStädtedreieck aktuell
Weigelstraße 16, 92637 Weiden
oder per E-Mail an:
klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Die Omi zum Enkel: „Du darfst dir von 
mir ein schönes Buch wünschen!“ - „Dann 

wünsch ich mir dein Sparbuch!“ (bu)

Sagt Markus zu seinem Papa: „Heute 
hab ich zwei Fliegen gesehen! Eine 

männliche und eine weibliche!“ Der 
Vater: „Woher weißt du denn, ob sie 

männlich oder weiblich waren?“  
Markus: „Eine klebte am Schnapsglas, 

die andere am Spiegel!“ (bu)

Der Vater sagt zu seinem Sprössling: „Klaus, dein 
Lehrer macht sich große Sorgen wegen deiner 
schlechten Noten!“ - „Ach Papi, was gehen uns 

denn die Sorgen anderer Leute an?“ (bu)

Gewinner-Kind 
der letzten Ausgabe
Marlene Schleicher (links)  
ist die Gewinnerin  
des 50-Euro-Gutscheins. 
Sie kann  sich aus dem riesigen  
Obi-Angebot etwas aussuchen. 
Überreicht wurde der Gutschein  
von Marktleiterin Alexandra Lehnert. 
Wir wünschen viel Spaß.
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Alle Jahre wieder
Von Christine Rupprecht

Hört der Engel helle Lieder
Süß singt der Engel Chor

Denn Bald nun ist Weihnachtszeit
Wisst ihr noch, wie es geschehen? Seid ihr bereit?

Seht, die gute Zeit ist nah
Es ist für uns eine Zeit angekommen,
Inmitten der Nacht

Eine freudige Nachricht breitet sich aus
In dulci jubilo

Herbei oh ihr Gläubigen,
Ihr Hirten erwacht

Kommet ihr Hirten
Es wird scho glei dumpa
Kommt wir gehn nach Bethlehem
Lasst uns das Kindelein wiegen

Ich steh an deiner Krippen hier
In heiligster Nacht

Oh du fröhliche,
Fröhliche Weihnacht überall
Mit frohem Schall

Mit Ernst ihr Menschenkinder,
Lobt Gott ihr Christen alle gleich.
Nun singet und seid froh.

Und Ihr Kinderlein kommet
Lasst uns froh und munter sein
Nun jauchzet all ihr Frommen

Freude über Freude
Oh Jesulein süß, oh Jesulein zart
Wie soll ich dich empfangen?
Still, still, still, weils Kindlein schlafen will

Stern über Bethlehem,
In Stiller Nacht
Süßer die Glocken nie klingen
Uns ist ein Kindlein heut geborn
Zu Bethlehem geboren

Tragt in die Welt nun ein Licht
Wenn Weihnachten ist
Solang noch Wunder möglich sind

KI und Robotik

Speinshart. (exb)
„KI-Care? – Pflege-
ethische Perspekti-
ven auf KI und Robo-
tik“, mit diesem The-
ma beschäftigt sich
Dorothea Thurner
am Donnerstag, 26.
Februar, um 19.30
Uhr, im Musiksaal
des Klosters. Der Ein-
tritt beträgt fünf
Euro.

„Pflegeroboter“ und
die damit häufig ver-
bundenen Systeme
künstlicher Intelli-
genz scheinen der
Hoffnungsschimmer
am Horizont einer
hochentwickelten
Gesellschaft zu sein.
Neben der potenziel-
len Möglichkeit, doch noch
pflegerische Versorgung auf-
rechterhalten und professionel-
le Fürsorge sicherstellen zu kön-
nen, werden kritische Fragen
laut: Was ist gute Fürsorge/

Pflege? Was ist der Kern
menschlicher Fürsorge? Was
dürfen wir? Was ist gewollt?
Was sollten wir wollen? Und
neben all der Zukunftsmusik:
Was geht bisher bereits?

Dorothea Thurner. Bild: D. Thurner/hfz

Neue Amberger Str. 16
92655 Grafenwöhr

Samstag, 6. Dezember
Weihnachtsrabatt

Wir wünschen allen
Kunden,

Freunden und
Bekannten

FROHE WEIHNACHTEN
und ein

gesundes
NEUES JAHR

2026

Uhren u. Schmuckfachgeschäft

Neue
Kollektion von SEIKO

Jürgen Schreml

20 %*

* ausgenommen Batteriewechsel, Reparaturen, reduzierte Ware

Euer Team von AUTO-WITT GmbH
Neue Amberger Straße 101 · 92655 Grafenwöhr

Telefon 09641/2204 · info@auto-witt.com

eine gute Fahrt 
und ein erfolgreiches Jahr 2026

FroHE WEiHNAcHTEN





Tanz, Stimmung, Sketche, Spiele

Grafenwöhr. (rgr) Tanz, Stim-
mung und gute Laune ver-
spricht der traditionelle Frauen-
bund-Fasching (Bild links) auch
im Jahr 2026. Dieser geht am
Montag, 26. Januar, im großen
Saal des Jugendheims über die
Bühne. Um das Tanzbein ge-
bührend schwingen zu können,

sorgt Markus Brand für Stim-
mungsmusik. Für Speisen und
Getränke ist gesorgt. Die Vor-
standschaft rund um Roswitha
Heining hat Sketche und Show-
einlagen einstudiert.

Die Senioren dürfen sich am
Mittwoch, 28. Januar freuen,

denn da findet ab 14 Uhr der
Seniorenfasching des Katholi-
schen Frauenbundes im großen
Jugendheim-Saal statt.

Auch für die Jüngsten gibt es ei-
nen Faschingsveranstaltung (Bild
rechts). Am Sonntag, 18. Januar,
um 14 Uhr kann fröhlich gefei-

ert werden. Dazu lädt der Pfarr-
gemeinderat der katholischen
Pfarrei in den großen Saal des
Jugendheims ein. Spiele und
Musik zum Tanzen erwartet die
jüngeren Faschingsfreunde. Au-
ßerdem gibt es herzhafte Spei-
sen und ein reichhaltiges Ku-
chenbüfett. Bilder: rgr (2)
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Mehr Informationen unter :
www.neue-energien-west.de
Alte Amberger Str. 11, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 09641 / 92 588-0

MACHMIT.

Für alle Zeichnungen &
Zahlungen, die

vom 01.11.25 bis 31.12.25 bei un
s eingegangen

sind, erhalten Sie ein kl
eines Präsent!

(Zeichnung und Betrag
müssen im

Aktionszeitraum eingegangen sein)

VON REGENERATIVER
STROMERZEUGUNG
PROFITIEREN.

S
Stoffe]Kurzwaren]Wolle]Nähkurse

H P

Die Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag
geschlossen
Mittwoch 09:30-12:00 Uhr
Donnerstag 15:00-18:00 Uhr
Freitag 09:30-12:00 Uhr &
15:00-18:00 Uhr
Samstag 09:30-12:00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung

Andrea Schopper • Bayreuther Str. 3 • 95478 Kemnath Stadt
Tel.: 0171/4801736 •Mail: andreaschopper@web.de

www.naeh-schopper.de • www.facebook.com/naehschopper

Nähkurse in kleinen Gruppen für Anfänger,
Fortgeschrittene und Kinder (Anmeldung telefonisch
oder per Mail erforderlich).

Verkauf von hochwertigen Stoffen, Wolle, Kurzwaren,
sowie Genähtes und (personalisierte) Geschenkideen
zu verschiedenen Anlässen.

Möglichkeit Deinen Wunsch
mit mir gemeinsam
auszuarbeiten und
umzusetzen.



Baufinanzierungen und Versicherungen
Ich vergleiche - Sie sparen!
Aktuelle Konditionen zur Baufinanzierung
für Neubauten, Kauf, sonstige Umschuldung

Jürgen Schott

Sie haben bestehende BaufinanzierungenmitZinsbindungwelche in
den nächsten.60 Monaten ablaufen? Dann sichern Sie sich die
heutigen günstigen Konditionen durch ein Forwarddarlehen.

Sie möchten Ihre Zinsen deutlich senken? Mit dem Sonder­
kündigungsrecht für Baufinanzierungen die schon

mindestens 10 Jahre laufen, ermöglicht der Gesetzgeber
einen vorzeitigen Ausstieg ohne Vorfälligkeitsentschädigung

aus einem laufenden Immobilienkredit.
Wir übernehmen das für Sie!

Gute Beratung? Für uns selbstverständlich!

Bankbetriebswirt, Betriebswirt, Finanzwirt, Bauspar- und Finanzfachmann

Am Sandbrunnen 27 I 91281 Kirchenthumbach
Tel./Fax +49 (0)9647 / 9299 791/790
Mobil: +49 (0)172 / 560 3930
E-Mail: schottjuergen@t-online.de

Zinsbeispiele für 300.000 Euro bei einem Beleihungsauslauf von 60%

Sollzins
10 Jahre 2,65%
15 Jahre 3,50%
20 Jahre 3,60%
25 Jahre 3,65%
30 Jahre 3,69%

(3,17%*)
(3,57%*)
(3,68%*)
(3,73%*)
(3,77%*)

(*anfänglicher effektiver Jahreszins) (Tageskondition vom 27.11.2025)

Zinsbindung



Vor 80 Jahren gegründet
Grafenwöhr. (sne) Alles be-
gann am 20. November 1945
mit 53 Gründungsmitgliedern.
Heute gehören zum Ortsver-
band der CSU Grafenwöhr
mehr als 200 Menschen. Ein
Blick auf die Anfangszeit nach
dem Krieg.

Zwölf Jahre Willkürherrschaft,
Terror durch die Nationalsozia-
listen und Verbrechen an der
Menschlichkeit – nach dem Zu-
sammenbruch des Dritten
Reichs strebten Menschen über-
all nach einem Neuanfang und
einer Neustrukturierung des ei-
genen Landes. Als einer der ers-
ten Ortsverbände im Landkreis
und auch bayernweit über-
haupt wurde so am 20. Novem-
ber 1945 die „Christliche Soziale
Union“ Grafenwöhr gegründet.

Der Ehrenvorsitzende des Orts-
verbandes, Gerald Morgen-
stern, leitete den Ortsverband
über 26 Jahre. Er hat die Ge-
schichte genau recherchiert und

Der Besuch von Ministerpräsident Edmund Stoiber im Jahr 2003 im neugebauten Sportpark
brachte den FC-Bayern mit seinen Stars unter Trainer Magath nach Grafenwöhr.

Bild: CSU Grafenwöhr
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www.casadoro.de

PFLEGE MIT HERZ   

Gemeinsam finden wir eine passende Lösung.

Verhinderungspflege

LangzeitpflegeTagespflege an 7 Tage / Woche

Betreues Wohnen

Hinter dem Kloster 12
95478 Kemnath

kem.info@casadoro.de
09642 6999040 
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weiß von den wichtigsten Ereig-
nissen in der 80-jährigen Historie.
Morgenstern kennt sogar das
Original-Gründungsprotokoll
vom damaligem Schriftführer
Robert Meiler: „In der Überzeu-
gung, dass alleine gegenseiti-
ges Verstehen, vertrauensvolle
Zusammenarbeit und die Ach-
tung vor den Anschauungen
anderer eine Rettung aus der
Not dieser Tage bringen konn-
te, haben sich verantwortungs-
bewusste Frauen und Männer
gefunden, die am 20. Novem-
ber 1945 im Café Vitus Meiler
den Ortsverband der Christlich
Sozialen Union Grafenwöhr
gründeten“, heißt es darin. 53
Menschen trafen sich damals
im heutigem indischem Restau-
rant Ganesha am Marktplatz.

Positive Entwicklung

Redner bei der Versammlung
waren der von der US-Militärre-
gierung beauftragte Bürger-
meister Josef Hagenburger und
Bezirksvorsitzender Josef Ficker
aus Eschenbach. Zum Ortsob-
mann wurde Michael Bäumler
gewählt. Es folgten weitere Ver-
sammlungen sowie die Vorbe-
reitung der ersten, freien und
geheimen Gemeindewahl im
Jahr 1946. CSU-Mann Josef Ha-
genburger wurde der erste ge-
wählte Bürgermeister von Gra-
fenwöhr. Auch der Ortsverband
blühte auf: Im selben Jahr hatte
er schon mehr als 100 Mitglie-
der. Über die Jahrzehnte wuchs
er weiter an. 2025 steht die
CSU Grafenwöhr bei mehr als
200 Mitgliedern und ist der
stärkste Ortsverband im Kreis.

Morgenstern zitiert einen
Grundsatz der Grafenwöhrer
CSU: „Alter allein ist kein Ver-
dienst, sondern erst dann,
wenn die Jahre auf die wir zu-
rückblicken, Jahre der Arbeit
und Leistung, der Verantwor-
tung und des Erfolges waren.“

Garanten für den Erfolg waren
für Morgenstern in den zurück-
liegenden 80 Jahren die von
der Bevölkerung gewählten
Mandatsträger und Kommunal-
politiker der CSU, sowie die von
den Mitgliedern beauftragten
Ortsvorsitzenden und Vorstand-
schaften. Ortsvorsitzende seit
1945 waren: Michael Bäumler,
Michael Hößl, Leonhard Dau-
benmerkl, Hubert Heindl, Karl
Plank, Georg Girisch, Siegfried
Wohlmann, Anton Meiler, Her-
mann Marherr, Gerald Morgen-
stern, Anita Heßler und aktuell
Jürgen Hofmann.

„Bei Wahlkämpfen auf allen po-
litischen Ebenen vom Stadtrat
bis zum Bundestag wurde die
Arbeit der CSU Grafenwöhr
vom Bürger immer mit großarti-
gen Ergebnissen belohnt“, ur-
teilt Morgenstern. Mehrmals in
den zurückliegenden Stadtrats-
perioden stellte die CSU mit bis
zu elf Stadträten die Mehrheit
und auch die zweiten Bürger-
meister wie Alois Gradl, Georg
Zechmayer, Josef Geier, Gerald
Morgenstern, Anita Stauber
und jetzt Anita Heßler. CSU-
Kandidat Edgar Knobloch zog
2014 als Bürgermeister ins Rat-
haus ein und wurde im März

2020 mit einem Ergebnis von
85 Prozent in seinem Amt be-
stätigt.

Der Truppenübungsplatz lockte
viele prominente Besucher nach
Grafenwöhr. Morgenstern zählt
Personen wie den damaligen
Bundesminister und Landesva-
ter Franz Josef Strauß, Norbert
Blüm, Bundeskanzler Helmut
Kohl, verschiedene Verteidi-
gungsminister bis zu den Minis-
terpräsidenten Alfons Goppel,
Max Streibl und Edmund Stoi-
ber auf. Als Generalsekretär der
CSU feierte der heutige Minis-
terpräsident Markus Söder
2005 mit den Grafenwöhrern
das 60-jährige Gründungsjubilä-
um. Auch als Ministerpräsident
besuchte Söder Grafenwöhr
mehrmals, zuletzt am Nordgau-
tag und beim Deutsch-Amerika-
nischen Volksfest 2024.

Viele Themen
und Aufgaben

„Vielfältig und umfangreich wie
das politische Geschehen wa-
ren auch die Themen und Auf-
gaben, denen sich die Grafen-
wöhrer CSU in den vergange-
nen 75 Jahren stellte“, erklärt
Morgenstern. Von den Aufbau-
arbeiten nach dem Krieg, über

Straßen-, Kläranlagen und Ka-
nalisationsbau, der Gebietsre-
form, Ausweisung von Bau- und
Gewerbegebieten, Sanierungs-
projekten bis hin zum ständi-
gen Aufgabenbereich Truppen-
übungsplatz reicht die Palette.
Entscheidende Impulse sowie
eine maßgebliche Beteiligung
gab es von der CSU am Stadt-
hallen- und Waldbadbau, sowie
an der Errichtung des Gründer-
zentrums und des Sportparks.

Zur Partei gehören viele traditi-
onsreiche Veranstaltungen. 53
Josefi-Frühschoppen hatten
schon Redner wie den ehemali-
gen Justiz- und Finanzminister
Gustl Lang. Stolz ist der Ehren-
vorsitzende auf den jährlichen
Veranstaltungskalender: Diesen
geben CSU, Junge Union und
Frauenunion seit 1994 heraus
und verteilen ihn an alle Haus-
halte. Teil der CSU-Familie sind
die Frauenunion, die seit 45
Jahren besteht, und die Junge
Union.

Eine große Feier zum 80-jähri-
gen Bestehen plant die CSU
nicht. „Zur Jahreshauptver-
sammlung im Januar ist ein be-
bilderter Rückblick vorgese-
hen“, erklärt Morgenstern.

Starkbierfest

Eschenbach. Fröhlichkeit
und Stimmung ist am 14.
März 2026 beim Starkbier-
fest des MC Pilots ange-
sagt. Mitverantwortlich
sind dafür zuvorderst die
„Stoapfälzer Spitzbuam“.
Gefeiert wird in der Halle
des SC Eschenbach. Beginn
ist um 19.30 Uhr.

PRESSATH ESCHENBACHER STR. 6
TEL. 09644/8001 E-MAIL: ackermann.pressath@gmail.com

IHR VERTRAGSHÄNDLER FÜR SUZUKI IN PRESSATH

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
 für ihr entgegengesetztes Vetrauen und 

wünschen eine entspannte Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr.



Mit KI ökologische Nachhaltigkeit fördern
Speinshart. (exb) „Künstliche
Intelligenz – reale Wirkung:
Wie KI Nachhaltigkeit fördern
kann“, so ist ein Vortrag von
Prof. Dr. Alexander Martin über-
schrieben, der am Donnerstag,
22. Januar, um 19.30 Uhr, im
Musiksaal des Kloster stattfin-
det. Der Eintritt beträgt fünf
Euro.

Künstliche Intelligenz bietet
nicht nur neue technische Mög-
lichkeiten – sie eröffnet auch
Potenziale, unseren Energiever-
brauch effektiv zu senken und
damit ökologische Nachhaltig-
keit zu fördern. In diesem Vor-
trag werden exemplarisch Me-
thoden und Anwendungen aus
verschiedenen Domänen vorge-
stellt, in denen Optimierung
durch KI entscheidend ist.

Der Vortrag zeigt anhand der
Beispiele und Technologien,
welche Chancen und Herausfor-
derungen auf dem Weg zu ei-
ner Zukunft liegen, in der KI
und Nachhaltigkeit eng mitei-
nander verbunden sind.

Alexander Martin, Jahrgang
1965, studierte Wirtschaftsma-
thematik an der Universität
Augsburg und promovierte so-
wie habilitierte im Fachbereich
Mathematik an der TU Berlin.

Nach seiner Zeit als stellvertre-
tender Leiter der Abteilung
„Optimierung“ am Zuse Institut
Berlin wurde er 2000 Professor
an der TU Darmstadt und war
dort von 2008 bis 2010 Vize-

präsident. Von 2010 bis 2023
leitete er den Lehrstuhl für Wirt-
schaftsmathematik an der FAU
Erlangen-Nürnberg. Seit 2023
ist er Gründungsvizepräsident
für Forschung, Innovation und
Entrepreneurship an der Techni-
schen Universität Nürnberg
(UTN) und leitet dort das Analy-
tics and Optimization Lab.

Parallel verantwortet er als Insti-
tutsleiter des Fraunhofer IIS den
Schwerpunkt KI und betreut
die Forschungsbereiche „Posi-
tioning and Networks“ sowie
„Supply Chain Services“. Seine
Forschung befasst sich mit ge-
mischt-ganzzahliger Optimie-
rung und deren Anwendungen
in Logistik, Energie und daten-
getriebener Entscheidungsun-
terstützung.

Neben vielen weiteren wissen-
schaftlichen Funktionen war er
Sprecher des SFB TRR 154, ge-
hörte 2023/24 dem Vorstand
der Gesellschaft für Operations
Research (GOR) an und ist Mit-
glied des Bayerischen KI-Rats.

Professor Dr. Alexander Martin. Bild: A. Martin/hfz

62

Thomas Graml
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E-Mail info@graml-thomas.de
www.graml-thomas.de

Allen Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden wünscht unser Team 
gesegnete Weihnachtstage  
und viel Glück und
Gesundheit im neuen Jahr

Thomas Graml
Mühlweg 8
92655 Grafenwöhr
OT Gössenreuth

Telefon +49 9641/78637
Mobil +49 171/2883678
E-Mail info@graml-thomas.de
www.graml-thomas.de

Am Kreuz 7/ Ernst fe ld
95519 Schlammersdorf

Tel. 09205/9884902
oder

0151/41200403

Danke an all unsere lieben Kundinnen und Kunden,
für euer Vertauen, euer Lächeln und viele HAIRliche schöne

Momente bei uns im Salon.
Wir wünschen euch besinnliche Feiertage und
ein glanzvolles schönes Neues Jahr 2026.

Euer Team vom Friseursalon HAIRlich

Vom 24.12.25 - 06.01.26 bleibt unser Salon Geschlossen.

Mo: Geschlossen
Di; 8 - 13 Uhr

Mi: 8:30 - 18 Uhr
Do:8 - 13 Uhr

Fr: 8:30 - 18 Uhr
Sa: 8 - 12 Uhr

(nur nach Vereinbarung)



Einstimmung auf Weihnachten mit

der „USAREUR“ and Africa Band“

Grafenwöhr. (rgr) Alle Jahr
wieder gibt die „USAREUR“-Big-
Band ein fantastisches, kosten-
loses Weihnachtskonzert mit
klassischen und modernen
Songs rund ums Fest, um in
Grafenwöhr die deutsch-ameri-
kanische Freundschaft zu fei-

ern. Dieses Jahr ist es am 12.
Dezember so weit. Das Konzert
startet um 19 Uhr, Einlass ab 18
Uhr. Die Instrumentalisten so-
wie die Sängerinnen und Sän-
ger werden das Konzert in der
Grafenwöhrer Stadthalle zu ei-
nem wunderbaren Erlebnis wer-

den lassen. Die 50 Frauen und
Männer starke Big Band spielen
klassische wie moderne Weih-
nachtslieder in mitreißenden Ar-
rangements. Dazu gibt das En-
semble auch die ein oder ande-
re humorvolle Einlage zum Bes-
ten.

Die „USAREUR“-Musiker be-
zeichnen sich selbst als „Ameri-
kas musikalische Botschafter in
Europa“ und begeistern ihre Zu-
hörer bei über 200 Auftritten
im Jahr in über 20 Ländern. Der
Eintritt zum Konzert ist wie üb-
lich frei. Bild: rgr
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FACHSTELLE FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE – DIE SPRECHZEITEN

Für alle Fragen rund um die
Pflege von Angehörigen

steht die kostenlose Sprech-
stunde der Fachstelle für pfle-
gende Angehörige in der Re-
gion „Vierstädtedreieck“ zur
Verfügung. Die Termine:

Pressath: Am 1. und 3. Mon-
tag im Monat von 13 bis 16
Uhr im Rathaus (Trauungs-
zimmer, EG).
Vorbach: Am 1. Dienstag im
Monat von 13 bis 16 Uhr und
an jedem 3. Dienstag von 9
bis 12 Uhr im Gemeindezen-
trum (Sitzungssaal).
Eschenbach: Am 1. und 3.
Mittwoch im Monat von 13
bis 16 Uhr im Rathaus (Sit-
zungssaal, 1. Stock).
Grafenwöhr: Am 1. Donners-
tag im Monat von 8 bis 12
Uhr und an jedem 3. Don-
nerstag von 13 bis 16 Uhr im
Rathaus (Fraktionszimmer, 2.
OG).
Trabitz: Am 1. Freitag im Mo-
nat von 9 bis 12 Uhr und an

jedem 3. Freitag von 13 bis16
Uhr im Meierhof (Seminar-
raum).
Schwarzenbach: Am 2. Mon-
tag im Monat von 14 bis
18Uhr im Bürger- und Kultur-
haus.
Speinshart: Am 2. Dienstag
im Monat von 14 bis 18 Uhr
im Gemeindezentrum (Ne-
benzimmer der Gemeinde-
kanzlei).
Schlammersdorf: Am 2. Mitt-
woch im Monat von 9 bis 12
Uhr und an jedem 4. Mitt-
woch von 13 bis 16 Uhr im
Bürgerhaus.
Kirchenthumbach: Am 2. und
4. Donnerstag im Monat von
8 bis 12 Uhr im Rathaus (Sit-
zungssaal).
Neustadt am Kulm: Am 2.
Freitag im Monat von 9 bis
12 Uhr im ehemaligen Post-
zimmer (Praxis Dr. Deinlein).

Kontakt: fachstelle@caritas-
grafenwoehr.de oder (0160)
98632035

Karlsplatz 9 - 92676 Eschenbach
Tel. 0 96 45 / 63 79

Am Pfarrhof 4 - 95519 Schlammersdorf
Tel. 0 92 05 / 2 40 - www.baeckerei-heitzer.de

Karlsplatz 9 - 92676 Eschenbach
Tel. 0 96 45 / 63 79

Am Pfarrhof 4 - 95519 Schlammersdorf
Tel. 0 92 05 / 2 40 - www.baeckerei-heitzer.de

Karlsplatz 9 - 92676 Eschenbach
Tel. 0 96 45 / 63 79

Am Pfarrhof 4 - 95519 Schlammersdorf
Tel. 0 92 05 / 2 40 - www.baeckerei-heitzer.de

Ihre Familienbäckerei 
aus der Region

Zum Weihnachtsfest frohe  
und besinnliche Stunden.  

Zum Jahresabschluss Danke für das  
uns erwiesene Vertrauen. 

Für‘s neue Jahr für alle viel Glück 
Gesundheit und Erfolg.



Sonne, Meer und Kultur in Istrien
Pressath/Kaltenbrunn. (hfz)
Die Reisegruppe der Pressather
Sänger und der Reisefreunde
Kaltenbrunn verbrachten eine
wunderschöne Urlaubswoche
in Istrien. Untergebracht war
die Gruppe in der Ferienanlage
Petalon in Vrsar, auf einer Halb-
insel gelegen, am Kiesel- und
Felsenstrand mit bequemen Lie-
geflächen, inmitten üppiger
mediterraner Vegetation.

Auf dem Programm stand unter
anderem ein Besuch des
„Künstlerdorf“ Groznjan. Mit
dem Schiff ging es nach Rovinj.
Und auch die Salinen von Se-
covlje wurden besichtigt. Ein

Höhepunkt der Reise war die
Exkursion zu den Delphinen.
Und schließlich stand auch
noch ein Abstecher nach Pula,
eine Stadt an der südlichen
Spitze der Halbinsel, auf dem
Programm.

Auf der Heimreise wurde über-
dies in Salzburg Station ge-
macht. Die begeisterten Reise-
teilnehmer, die mit vielen neuen
Eindrücken heimkehrten, dank-
ten der Busfahrerin Gabriela
Reißer, die in gewohnter siche-
rer Fahrweise die Gruppe chauf-
fierte und dem Reiseleiter Heri-
bert Ficker für die Planung und
Organisation der Reise. Bild: hfz
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Preisschafkopf bei der DJK Pressath
Pressath. (exb) Die DJK Pressath lädt al-
le Kartenfreunde am Dienstag, 30. De-
zember, zum traditionellen Preisschafkopf
ein. Die Veranstaltung findet wieder im
Pfarrsaal Pressath statt. Beginn ist um
19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Der Ein-
satz beträgt 10 Euro. Auf die Gewinner

warten Geldpreise im Wert von 500 Euro,
200 Euro und 100 Euro. Außerdem sind
viele Sachpreise zu gewinnen. Gespielt
werden Rufspiel, Solo und Wenz; ge-
schrieben wird plus und minus. Alle
Schafkopffreunde sind herzlich eingela-
den. Bild: hfz

g parkassen
Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß
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Von Herzen wünschen wir
Ihnen besinnliche

Feiertage, Zeit für das
Wesentliche und

ein gesundes,
glückliches

neues Jahr 2026.

Ihr Team
der Sparkasse

S

Vereinigte SS
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Flur- und Kleindenkmäler in

der Pfarrei Schlammersdorf
Schlammersdorf. (hzi) Die
Pfarrei Schlammersdorf im
Landkreis Neustadt an der
Waldnaab ist reich an Zeugnis-
sen gelebter Volksfrömmigkeit.
Über Generationen hinweg ent-
standen in ihren Ortschaften
– von Schlammersdorf über
Ernstfeld, Naslitz, Menzlas,
Moos und Höflas bis hin zu den
kleinen Weilern und Mühlen
der Umgebung – zahlreiche
Feldkreuze, Bildstöcke und Mar-
terln. Sie erzählen Geschichten
von Glauben, Dankbarkeit,
Schicksal und Hoffnung.

Das Buch „Flur- und Kleindenk-
mäler in der Pfarrei Schlam-
mersdorf“, zusammengestellt
von Gerhard Löckler (Naslitz)
und Josef Püttner (Schlammers-
dorf), dokumentiert diese Zeug-
nisse christlicher Kultur in Wort
und Bild. Auf über hundert Sei-
ten werden die Kleindenkmäler
der einzelnen Ortschaften vor-
gestellt – ergänzt durch ge-
schichtliche Hintergründe, Über-
lieferungen und eine Über-
sichtskarte, die einen umfassen-
den Blick über die religiösen Zei-
chen der Region vermittelt.

Im Vorwort erläutern die Auto-
ren ihre Motivation: Viele dieser
Denkmäler sind heute stumme
Zeugen vergangener Zeiten. Die
Geschichten ihrer Entstehung
sind oft nur noch bruchstück-
haft überliefert oder drohen
ganz verloren zu gehen. Dieses
Buch will dem entgegenwirken
– als liebevolle Sammlung, als

Beitrag zur Heimatgeschichte
und als Bewahrung regionaler
Erinnerungskultur.

Der kleine Bildband entstand
über mehrere Jahre hinweg
– eine Zeit, in der die Verfasser
Stück für Stück Informationen
sammelten, alte Aufzeichnun-
gen sichteten, mündliche Über-
lieferungen zusammentrugen
und die Standorte der Denkmä-
ler dokumentierten. So wuchs
allmählich ein umfassendes
Werk, das nicht nur dokumen-
tarischen Wert hat, sondern
auch den Geist und die Ge-
schichte der Pfarrei lebendig
werden lässt.

Bei der Erstellung war das Hei-
matbuch von Josef Püttner eine
wertvolle Grundlage, aus dem
zahlreiche ergänzende und hilf-
reiche Daten übernommen wer-
den konnten. Besonderer Dank
gilt Irmgard Lettner aus Pfaf-
fenstetten für ihre engagierte
Mitwirkung bei der Gestaltung
der Druckvorlage sowie Man-
fred Müller aus Unterbibrach,
der mit seinen Fotografien
ebenfalls zum Gelingen des Bu-
ches beitrug.

Auch die Aufzeichnungen von
Karl Dill (1924–1996) aus Bay-
reuth, der bereits um 1975 die
Flurdenkmäler des ehemaligen
Landkreises Eschenbach doku-
mentierte, waren für die Auto-
ren eine wertvolle Hilfe und In-
spiration.

Mit dem Verleger Eckhard Bod-
ner aus Speinshart wurde zu-
dem ein tatkräftiger Unterstüt-
zer für die Veröffentlichung ge-
funden. Dank seiner Hilfe konn-
te dieses Buch in hochwertiger
Form realisiert werden und
wird einem breiten Leserkreis
zugänglich gemacht.

So ist ein kleines Heimatbuch
entstanden, das die religiöse,
historische und kulturelle Be-
deutung der Kleindenkmäler in
der Pfarrei Schlammersdorf
würdigt. Es lädt dazu ein, beim
nächsten Spaziergang mit offe-
nen Augen durch die Fluren zu
gehen – und in den stillen Zeu-
gen des Glaubens die Geschich-

ten der Menschen zu entde-
cken, die sie errichtet haben.

Das Buch ist zum Preis von
14,90 Euro erhältlich und kann
über die Buchhandlung Bodner
in Pressath sowie die Stadtapo-
theke Eschenbach bezogen
werden. Weitere Verkaufsstel-
len werden noch bekanntgege-
ben.

Das Wegkreuz in Naslitz dürf-
te wohl um 1900 errichtet
worden sein und ist sicher mit
dem ehemaligen Schloss in
Verbindung zu bringen. Bild: hzi

Das „Vetterl-Kreuz“ westlich
von Naslitz. Es stammt wohl
aus dem Jahre 1864. Bild: hzi

Bahnhofstraße 11 � 92690 Pressath � Tel. 09644/680081

Röntgenstraße 28 � 95478 Kemnath � Tel. 09642/704426

Ahornweg 1 � 92711 Parkstein � Tel. 09602/9209892

www.ergofloth.de � www.physiofloth.de



Musikkapelle Dießfurt

mit musikalischer Vielfalt

Dießfurt. (hfz) Blasmusik pur
– so lautet das Motto der Mu-
sikkapelle Dießfurt.

Unter der Leitung von Jonas
Schreml ist diese seit nunmehr
über 100 Jahren auf Festen aller
Art ein Garant für hervorragen-
de Blas-, Unterhaltungs- und
Stimmungsmusik. Bei ihrem

Weihnachtskonzert am 4. Janu-
ar 2026 in Schwarzenbach stel-
len die Musiker ihr Können un-
ter Beweis.

Zuvor schon umrahmt die Mu-
sikkapelle am 25. Dezember
wieder den Vorabendgottes-
dienst in der Pfarrkirche
Schwarzenbach. Die Messe be-

ginnt um 19 Uhr. Wie gewohnt
werden im Rahmen der Liturgie
sowohl kirchliche, festliche, tra-
ditionelle aber auch modernere
Weihnachtklänge zu hören
sein.

Ein besonderes musikalisches
Highlight wirft zudem bereits
jetzt seine Schatten voraus: Im

Jahr 2026 plant die Musikkapel-
le wieder eine große Serenade
im Schlosshof unter dem Motto
„Pop meets Blasmusik“. Dabei
soll die einzigartige Atmosphä-
re des Schlosses mit modernen
Pop-Arrangements und kraft-
vollen Bläserklängen zu einem
besonderen Konzerterlebnis
verschmelzen. Bild: hfz

66

Jubiläums-Wandertag in Grafenwöhr

Grafenwöhr. (myd) Die Gra-
fenwöhrer Wanderfreunde sind
der beste Beweis dafür, dass
Wandern Bewegung mit Ge-
meinschaft verbindet. Und so
war das 50-jährige Jubiläum ein
guter Grund für viele Wanderer
und Wandervereine zum Jubilä-
umswandertag nach Grafen-
wöhr zu kommen. Wanderwart
Alfons Dobmann hatte schon
im Vorfeld zwei reizvolle Stre-
cken ausgesucht, die ihm sehr
viel Lob einbrachten. Start und
Ziel war die Aula der Grund-
schule Grafenwöhr. Bei der
Preisverleihung für die teilneh-
merstärksten Vereine durften
sich die Wandervereine Kirchen-
thumbach, Schwarzhofen,
Burglengenfeld, Schwarzen-
bach an der Saale sowie der

Stammtisch Pezini über jeweils
ein Fünf-Liter Fass Bier freuen.
Weitere Termine der Grafen-
wöhrer Wanderfreunde :
7.12. Geführte Wanderung
Schwarzenbach/Saale
14.12. Geführte Wanderung
Stegaurach
31.12. Silvesterwanderung Co-
burg

Für die teilnehmerstärksten
Gruppen am Jubiläums-Wander-
tag gab es Geschenke. Bild: myd

Firma Günther Plößner

Plößner-Schweißtechnik

@

Günther PlößnerFirma

Verkauf und Service von Schweißgeräten
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Spannende Spiele, verdiente Sieger
Pressath. (exb) In vier Alters-
klassen – von den G- bis zu den
D-Junioren –wurde beim Soc-
cercup des TSV Pressath um die
Turniersiege gespielt. Neben
den Vereinen aus der unmittel-
baren Umgebung waren mit
dem FC Tirschenreuth und dem
SV Seybothenreuth auch Mann-
schaften aus den Landkreisen
Tirschenreuth und Bayreuth ver-
treten.

Begeisterung und Spielfreude
standen bei den kleinsten Ki-
ckern, den G-Junioren, klar im
Vordergrund. Bei den E-Junio-
ren spielte ein Rekordteilneh-
merfeld in vier Gruppen, um
den Turniersieg. Im spannen-
den Finale setzte sich die DJK
Weiden knapp mit 1:0 gegen
den TSV Kastl durch. Den drit-
ten Platz holte sich der Nach-
barverein SV TuS/DJK Grafen-
wöhr.

Bei den F-Junioren triumphierte
der FC Weiden Ost im Endspiel
gegen die SG Reuth/Krummen-
naab. Das kleine Finale gewann

der FC Vorbach und sicherte
sich damit Platz drei.

Bei den D-Junioren krönte sich
der FC Weiden Ost zum Turnier-
sieger, Platz zwei ging an den
SC Kirchenthumbach. Für große
Freude beim Gastgeber sorgte
hier die heimischen Nachwuchs-
kicker, die sich im Spiel um Platz
drei einen Podestplatz sichern
konnten. Alle Teams bis zu den

E-Junioren durften sich bei der
Siegerehrung über Pokale freu-
en, die D-Junioren erhielten je-
weils einen Spielball als Aner-
kennung für ihre Leistungen.

Die Turnierleitung lag in den be-
währten Händen von Benno
Nitsch und Uli Dünzl. Tatkräfti-
ge Unterstützung erhielten sie
von Spielern der B- und C-Junio-
ren, die sich bei der Organisati-

on und Durchführung enga-
giert einbrachten.

Ein großer Dank gilt den zahlrei-
chen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die mit ihrem
Einsatz an beiden Tagen we-
sentlich zum Gelingen des Tur-
niers beigetragen haben. Ohne
ihre Unterstützung wäre ein
Event in dieser Größenordnung
nicht möglich gewesen.

Mit dem Soccercup hat der TSV Pressath ein spannendes und zugleich stimmungsvolles Fuß-
ballwochenende organisiert. Bild: Uwe Hautmann/hfz
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Flohmarkterlös geht an

Vereine und Institutionen

Grafenwöhr. (myd) Jahr für
Jahr organisiert das KiSaFlo-
Team Grafenwöhr im Frühjahr
und Herbst jeweils einen Kin-
dersachenflohmarkt. Der Erlös
kommt immer Institutionen
und Vereinen mit Kindergrup-
pen zu Gute.

Gute gebrauchte Artikel, wie
Kleidung, Spielsachen und vie-
les andere werden weiter ge-
nutzt, Eltern haben die Mög-
lichkeit, kostengünstig einzu-

kaufen, und der Nachhaltig-
keitsgedanke ist auch nicht zu
verachten.

180 Anbieter waren diesmal da-
bei, insgesamt wechselten über
5000 Artikel die Besitzer. Dazu
kommt der Kuchenverkauf.
Heuer sollte erstmals zu den
Spendenempfängern ein
„Herzensprojekt“ unterstützt
werden. Im KiSaFlo-Team
stimmte man für das Hospiz in
Neustadt.

Folgende Vereine und Institutio-
nen durften sich zudem über ei-
nen Spendenscheck freuen:
Turnzwerge des SV Grafen-
wöhr, Elternbeirat der Grund
und Mittelschule, Eltern-Kind-
Gruppe, Bürgerladen, Förder-
verein des SFZ Eschenbach, Kin-
derfeuerwehr Grafenwöhr,
FFW-Jugend Gmünd, FFW-Ju-
gend Grafenwöhr, Kinderfeuer-
wehr Gmünd, Kinderfeuerwehr
Gössenreuth, Büchereiteam, Fi-
schereiverein, Chor Sin Falta,

KiTa St. Theresia Grafenwöhr,
Evangelisches Kinderhaus Kun-
terbunt, SVE-Kindergarten Gra-
fenwöhr, Kindergarten St. Josef
Hütten, HPT St. Elisabeth
Eschenbach, BRK-Jugend Gra-
fenwöhr und das Elterncafé.

Nach dem Motto „Nach dem
Flohmarkt ist vor dem Floh-
markt“ steht der nächste Ter-
min, an dem man sich günstig
eindecken kann, bereits fest:
14. März 2026.

Viele Vereine und
Institutionen durf-
ten sich über einen
Spendenscheck
freuen. Bild: myd

Physiot erapie

Wir möchten uns
bei unseren Patienten

für das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken und

wünschen ein
gesegnetes

Weihnachtsfest,
erholsame
Feiertage

und
alles Gute

für das Jahr 2026

Ihr Physio-Team

Barbara und Anna

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Top-Reisen KG, Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500, Mail. info@top-omnibuscenter.de

FAHRZEUGPFLEGER (m/w/d)
mit PKW-FS in Voll- und Teilzeit oder Mini-Job

MECHANIKER & KFZ-MEISTER (m/w/d)
für Nutzfahrzeuge in Voll- und Teilzeit oder Mini-Job

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM/Neusorg/MAK

BÜROKAUFFRAU 

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job



Ausstellung „Künstliche Kreativität“
Speinshart. (hfz) Im Kloster
Speinshart ist bis 25. Januar ei-
ne Ausstellung zu sehen, die
mit dem Titel „Künstliche Krea-
tivität“ überschrieben ist. Die
an digitalen Jacquard-Webstüh-
len gefertigten Gewebe von
Gloria Sogl und mediale Instal-
lationen von Johannes Kiel la-
den dazu ein, Kreativität neu zu
denken. Die Ausstellung zeigt
einen vielschichtigen Dialog zwi-
schen Mensch und Maschine.

Die Serie „Digital Tenderness“
(2024 bis 2025) von Gloria Sogl
besteht aus gewebten Arbeiten,
deren Motive auf Bildmaterial
basieren, das zunächst digital
übereinandergeschichtet und
verschmolzen wird. „Dabei
sammelt sich visuelle Informati-
on an, bevor im weiteren Ver-
lauf eine Reduktion stattfindet
– große Mengen an Daten wer-
den im Webprozess verdichtet,
teils so weit, dass die Lesbarkeit
des Motivs in den Hintergrund
tritt.“ Weben als Technologie
verkörpere algorithmische Pro-
zesse: Das präzise Verkreuzen
der Fäden folge systematischen,
regelbasierten Mustern und ma-
che das Weben zu einer der frü-
hesten Formen algorithmischen
Denkens.

Johannes Kiel bewege sich „in
fluiden, medialen Räumen“. In
seinen interaktiven Installatio-
nen, Video-Arbeiten und algo-
rithmisch generierten Bildern
geht es um Prozesse, um Selbst-
beobachtung und Systemlogi-
ken – und darum, wie sich
Wahrnehmung verändert,
wenn das Digitale nicht mehr
als Oberfläche, sondern als
Struktur begriffen wird. „Seine

Werke speisen sich aus der
Sprache von Netzwerken, vira-
ler Datenökonomie und künstli-
cher Intelligenz.“

Die Ausstellung „Künstliche
Kreativität“ bilde zwei künstleri-
sche Haltungen ab, die nicht
nur technologische Fragen stel-
len, sondern gesellschaftliche:
Wer bestimmt, was als kreative
Arbeit gilt? Und welche Ge-
schichte wird dabei erzählt?
Wie verändert sich künstleri-
sches Schaffen, wenn Algorith-
men nicht nur Werkzeuge, son-
dern Mitgestalter werden? Und
wie verändert sich unser Ver-
hältnis zu Materialität im digita-
len Raum?

Die Ausstellung hat geöffnet
mittwochs von 9 bis 15 Uhr,
sonn- und feiertags von 13.30
bis 17 Uhr sowie auf Anfrage
unter (09645) 60193-801.

Weitere Informationen zu den
Künstlern gibt es unter https://
www.gloriasogl.com/works/,
https://johanneskiel.de.
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Die Ausstellung „Künstliche Kreativität“ zeigt unter anderem
dieses Werk von Johannes Kiel. Bild: Johannes Kiel/exb

Fliesenlegermeister
Markus Fick

Neubau oder Sanierung

Ausführung aller Nebenarbeiten,
z.B. Putz-, Mauer-, Estricharbeiten

Auerbacher Straße 36 B
91281 Kirchenthumbach

Telefon
Mobil

info@markus-fick.de
www.markus-fick.de

09647/9287995
0170/3020025

Ihr Spezialist für Fliesen und Naturstein
wünscht Frohe Festtage und ein frohes 2026

Pflegeoase 
Daniela Schmeller, Vilsecker Str. 4, 92655 Grafenwöhr, Tel. 09641 - 925884

Kosmetik und medizinische Fußpflege

French riviera –
das marine spa 

erlebnis
[ revitalisierende meerespower ]

Harmonisches Zusammenspiel  
von maritimer Frische  

und wohltuender Wärme

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest
und gutes, gesundes neues Jahr 2026.

CICA MARIN

NEU

Die erste SOS-Pflegelinie mit 
marinen Präbiotika zur Reparatur,  

Beruhigung und Stärkung  
empfindlicher oder gereizte Haut. 

DER PROBLEMLÖSER FÜR EMPFINDLICHE HAUT

[ Meeres-Präbiotika aus einer Makro-Alge ]

bei Eschenbach • Telefon 09645/388
www.gasthaus-holzmühle.de

Gasthaus
„Zur Holzmühle“

DANKE für Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen eine 

besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.

Ab dem 22.12.2025 verabschieden 
wir uns in den Weihnachtsurlaub 

und sind ab dem 09.01.2026 
wieder für Sie da.

FamiliE lang



Entspannung und Erholung
im Bayerischen Wald

Grafenwöhr. (mor) Eine Aus-
zeit gönnten sich die Damen
der Frauenunion und ihre Gäs-
te. Ziel eines Wellnesswochen-
endes war das Hotel Wald-
schlössl in Neukirchen beim Hei-
ligen Blut. Bei der Hinfahrt in
den Bayerischen Wald wurde
ein köstliches Frühstück genos-
sen und das Glasdorf Weinfurt-
ner in Arnbruck besucht. Das
Vier-Sterne-Hotel Waldschlössl,

ein liebevoll geführtes Haus un-
ter der Leitung von Familie
Maurer, begeisterte mit seinem
besonderen Charme und herzli-
cher Gastfreundschaft. Erho-
lung und Entspannung pur ge-
nossen die Damen im großzügi-
gen Wellnessbereich und bei
wohltuenden Anwendungen.
Das Gesellige und der Spaß
kam bei der heiteren Damen-
truppe ebenso nicht zu kurz.
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FU-Vorsitzende Susanne Schnabel (vorne rechts) freute sich
über den gelungenen Kurzurlaub im Waldschlößl. Bild: mor

Schafkopfen lernen
Thurndorf. (hfz) Im Januar
2026 ist es wieder soweit mit
einem weiteren Schafkopfkurs
in Thurndorf. „Schafkopflehrer“
ist wie auch bei den bisher er-
folgreich durchgeführten Kur-
sen Gerhard Oberst. Vorkennt-
nisse sind für eine Teilnahme
nicht erforderlich. Ausdrücklich
eingeladen sind alle Interessier-
ten ob jung oder jung geblie-
ben, welche das bayerische Kul-

turgut des Schafkopfspiels ler-
nen oder nur auffrischen möch-
ten. Vorkenntnisse werden
nicht erwartet.

Im Thurndorfer Feuerwehrhaus
sind vier Termine jeweils am
Donnerstag den 8., 15., 22.
und 29. Januar 2026 ange-
setzt, und zwar immer zwi-
schen 18.30 und etwa 21 Uhr.
Bei den ersten drei Termine

wird in verschiedenen Runden
das Schafkopf-Einmaleins er-
lernt und umgesetzt. Am Ab-
schlussabend gibt es einen
Preisschafkopf, bei dem es auch
kleine Preise zu gewinnen gibt.
Die Teilnahmegebühr beträgt
25 Euro und ein Teil des Erlöses
geht zugunsten der Jugendfeu-
erwehr Thurndorf. Infos bei
Gerhard Oberst unter (0151)
67309940.
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MittleresMeierfeld 6
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n 0175 / 403 303 8
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Zusammenmitmeinem
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

• die laufende
Finanzbuchführung*

• die Lohn- und
Gehaltsabrechnung*

Geprüfter
Bilanzbuchhalter*
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Zusammen mit meinem 
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie
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Ich bedanke mich für das 
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr!

Von Herzen danken wir Ihnen für 
Ihr Vertrauen und die großartige 

Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf weitere 

gemeinsame Projekte und spannende 
Aufgaben im kommenden Jahr.

Hauptstraße 1
95519 Schlammersdorf

Tel.: 0 92 05 / 255
E-Mail: info@biersack-transporte.de

www.biersack-transporte.de
Leser-Service
0961/85-501

Vorteile nutzen, 

besser einkaufen! Vorteilscard



Vom Gartentraum zum Traumgarten

Freuen Sie sichmit uns auf den zukün�igen
Standort im neuen Gewerbegebiet in Kemnath.
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Kollegen gesucht
Wir stellen ein (m/w/d):
Vorarbeiter, Facharbeiter für
Garten-, Landscha�s-, Tie�au
und Auszubildende/duale Studenten

ww
w.
ga

30
Jahre 2023

im Garten- und Landschaftsbau

Die Firma Bierschenk Garten- und Landschaftsbau wünscht
allen Geschäftspartnern und Freunden ein frohes, friedvolles

Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches
neues Jahr 2026. Wir freuen uns auf eine weitere gute

Zusammenarbeit! Bleiben Sie gesund!



Freude am Fahren.

EINE NEUE ÄRA
DER FAHRFREUDE.

DER NEUE BMW iX3.

DER NEUE BMW iX3.

LIEBE KUNDEN, PARTNER UND FREUNDE,
wir wünschen von Herzen ein schönes, friedvolles Weihnachtsfest
und ein gesundes und glückliches Jahr 2026.

ah-graser.de #autohausgraser #pressath

Autohaus Graser GmbH
Eschenbacher Str. 1
92690 Pressath
Tel. 09644 9229-0
info@ah-graser.de

V I E L E N DANK FÜR I H R V E RT RAU EN !

Der neue BMW iX3 bietet mehr als ein neues Design. Er ist eine Vision der Zukunft. Jede Kontur, jede Komponente und
jedes Feature versprechen ein dynamischeres und intuitiveres Fahrerlebnis. Das Herzstück des neuen BMW iX3 ist das
Heart of Joy mit BMW Dynamic Performance Control: Die neuartige Hochleistungs-Steuereinheit garantiert höchste
Fahrdynamik, Präzision und Effizienz – für ein Fahrgefühl auf einem neuen Level.

BMW iX3:
Energieverbrauch kombiniert: 17,9-15,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km;
Elektrische Reichweite: 679-805 km; CO₂-Klasse(n): A; Abbildung zeigt Sonderausstattungen.


